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VG 232 120F/220/220DE Montageanleitung
Installation instructions
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» O Q@ |FRDCode| M an | gh
G20-20mbar 92 AH/BH up 1.9 kW
G25-25mbar

G25.3-25mbar 105 AH up 1.9 kW
G25-20mbar 104 AH/BH up 1.9 kW
G30-29mbar
G31-37mbar 68 AH down 1.9 kW 138
G30-50mbar 59 BH down 1.9 kW 138

@ © |FRD-Code| m an | gh
G20-20mbar 121 AJ/BJ up 3.0 kW
G25-25mbar

G25.3-25mbar 123 AJ up 3.0 kW
G25-20mbar 135 AJ/BJ up 3.0 kW
G30-29mbar
G31-37mbar 86 AJ down | 3.0 kW 218
G30-50mbar 76 BJ down 3.0 kW 218
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Wichtige Hinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen und aufbewahren. Nur bei fachge-
rechtem Einbau entsprechend dieser Montageanleitung ist die
Sicherheit beim Gebrauch gewahrleistet. Der Installateur ist fir
das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort verantwortlich.

A\ Verletzungsgefahr!
Bauteile, die wéhrend der Montage zugénglich sind, kénnen
scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tragen.
Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerét anschlieBBen.
Vor der Durchfiihrung jeglicher Arbeiten die Strom- und Gaszufuhr
abstellen.
Far die Installation miissen die aktuell giltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der értlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden (Deutschland: DVGW-TRGI/TRGF; Osterreich:
OVGW-TR).
Schweizerische Vorschriften : Bei der Aufstellung und
Installation sind folgende Vorschriften zu beachten
SVGW-Richtlinie G1: Richtlinie fir die Erdgasinstallation in
Gebauden.
SVGW-Leitsatze L1: Leitsatze fir die Flissiggasinstallation in
Haushalt, Gewerbe und Industrie.
Vorschriften der kantonalen Instanzen
(z.B. Feuerpolizeivorschriften).
F[%r die Umstellung auf eine andere Gasart den Kundendienst
rufen.

A\ Gasaustrittsgefahr!

Nach Arbeiten am Gasanschluss diesen immer auf Dichtheit pru-
fen. Der Hersteller ibernimmt keine Verantwortung flir den
Gasaustritt an einem Gasanschluss, an dem zuvor hantiert wurde.

Fiir einen ausreichenden Luftaustausch des
Aufstellungsraumes sorgen. Bis 11 kW Gesamtleistung:
Mindestvolumen des Aufstellungsraums: 20 m?3
Eine TUr ins Freie oder ein Fenster, das gedffnet werden kann.

Bis 18 kW Gesamtleistung:
Mindestvolumen des Aufstellungsraums: 2 m? je kW Gesamt-
leistung.
Eine TUr ins Freie oder ein Fenster, das gedffnet werden kann.

Eine Abzugshaube ins Freie. Mindest-Fdrdervolumen der
Abzugshaube: 15 m¥h je kW Gesamtleistung.

Achtung!

Dieses Gerét ist nicht an eine Abgasabfliihrung angeschlossen. Es
muB den Installationsbedingungen entsprechend angeschlossen
und in Betrieb genommen werden. SchlieBen Sie das Gerét nicht
an einen Abgasausgang an. Sadmtliche Bellftungsvorschriften
mussen beachtet werden.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3-mm-Kontaktéffnung vorhanden sein oder das Gerat wird
Uber einen Schutzkontakt-Stecker angeschlossen. Dieser muss
nach dem Einbau noch zugénglich sein.

Angaben auf dem Typenschild zu Spannung, Gasart und Gas-
druck mussen mit den &rtlichen Anschlussbedingungen Uberein-
stimmen.

Anschlusskabel nicht knicken oder einklemmen.

Dieses Gerét entspricht der Gerateklasse 3 (zum Einbau in ein
Kuchenmdbel). Es muss gemaB der Einbauskizze eingebaut wer-
den. Die Wand hinter dem Gerét muss aus nicht brennbarem
Material bestehen.

Dieses Gerét ist nicht vorgesehen flir den Betrieb mit einer exter-
nen Zeitschaltuhr oder einer externen Fernsteuerung.

Dieses Gerat nicht auf Booten oder in Fahrzeugen einbauen.

Installationszubehor

VD 200 020 Gerateabdeckung, schwarz

VV 200 010 Verbindungsleiste Edelstahl, zur Kombination
mit weiteren Vario 200 Geréten

VV 200 020 Verbindungsleiste Schwarz, zur Kombination

mit weiteren Vario 200 Geréten

Verwenden Sie das Zubehdr nur wie angegeben. Der Hersteller
haftet nicht, wenn das Zubehor falsch verwendet wird.



Einbaumobel vorbereiten

Das Einbaumébel muss bis 90°C temperaturbesténdig sein. Die
Stabilitdt des Einbaumdbels muss auch nach den Ausschnittarbei-
ten gewahrleistet sein.

Den Ausschnitt fir ein oder mehrere Vario-Gerdate in der Arbeits-
platte gemaB der Einbauskizze herstellen. Der Winkel der Schnitt-
flache zur Arbeitsplatte muss 90° betragen.

Die seitlichen Ausschnittkanten miissen mind. 20 mm dick und
plan sein, um einen guten Sitz der Haltefedern des Geréates zu
gewahrleisten. Bei mehrschichtigen Arbeitsplatten ggf. Leisten
seitlich im Ausschnitt befestigen.

Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen. Schnittflachen hitzebe-
standig und wasserdicht versiegeln.

Mindestabstand der Gerateunterseite zu Mdbelteilen von 10 mm
beachten.

Die Tragféhigkeit und die Stabilitat, insbesondere bei diinnen
Arbeitsplatten, ist durch geeignete Unterkonstruktionen sicherzu-
stellen. Gerdtegewicht inkl. zusatzlicher Beladung bericksichti-
gen. Das verwendete Verstédrkungsmaterial muss hitze- und
feuchtigkeitsbesténdig sein.

Zur Verbesserung der Flammenstabilitdt empfehlen wir den Ein-
bau eines Zwischenbodens im Einbauschrank unter dem Gerat.
Bei Einbau mehrerer Vario-Geréte: Platzbedarf fir die Verbin-
dungsleiste VV 200 zwischen den Geraten berlicksichtigen.
Gerate kénnen auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung eines
Mindestabstandes zwischen den Geraten von 40 mm eingebaut
werden.

Gerat einbauen

1. Die Gerateabdeckung VD 200 020 (als Sonderzubehdr separat
erhéltlich) vor dem Einbau am Gerét befestigen.

2. Falls keine Gerateabdeckung verwendet wird die Offnungen an
der Gerateriickseite mit den beiliegenden Abdeckkappen ver-
schlieBen.

3.Gerat gleichmaBig in den Ausschnitt einsetzen. Von oben fest in
den Ausschnitt drticken.

Hinweis: Das Geréat muss festim Ausschnitt sitzen und darf sich
nicht verschieben (z. B. bei der Reinigung). Bei Ausschnittsbreite
an der oberen Toleranzgrenze wenn nétig Leisten seitlich im
Ausschnitt befestigen.

Gerat ausbauen

Gerat stromlos machen. Gasabsperrhahn schlieBen. Geréat von
unten herausdrlicken.

Achtung!
Geréateschaden! Gerat nicht von oben heraushebeln.

Gasanschluss

Der Gasanschluss muss so angeordnet sein, dass der Absperr-
hahn zugénglich ist.

Dem Gerat liegen zwei Anschlusswinkel bei (gerateseitig G2").
Wabhlen Sie je nach Land die passende Ausfihrung:

ISO 228 G 1/2 zylindrisch
EN 10226 R 1/2 konisch

Das Geréat mit einem der beiliegenden Anschlusswinkel mit der
zugehdrigen Dichtung an eine feste Anschlussleitung oder einen
Gas-Sicherheitsschlauch anschlieBen.

Besteht der Gas-Sicherheitsschlauch nicht oder nur teilweise aus
Metall, darf die Umgebungstemperatur 90°C nicht Uberschreiten.
Bei einem Gas-Sicherheitsschlauch aus Metall ist die zuldssige
Umgebungstemperatur 115°C.

Der Gas-Sicherheitsschlauch darf nicht in Kontakt zu beweglichen
Teilen des Einbaumdbels gelangen (z. B. Schublade) oder in
Bereichen verlegt werden, wo er eingeklemmt oder beschadigt
wird.

Der Gas-Sicherheitsschlauch darf nicht in Kontakt kommen mit
einem Kochfeld, Backofen, Geschirrspliler, Kiihlschrank, Wasch-
maschine, HeiBwasserleitungen, Heizkdrper oder einem anderen
Gerat, das neben oder unter dem Gaskochfeld eingebaut ist.

Der Gas-Sicherheitsschlauch darf keinem Abrieb, Vibrationen,
Knicken oder bleibenden Verformungen ausgesetzt sein und sollte
auf der gesamten Lange Uberprift werden, mit dem Kochfeld in
der installierten Position.

Elektrischer Anschluss

Vor Gerateanschluss Hausinstallation tGberprifen. Auf geeignete
Absicherung der Hausinstallation achten. Spannung und Frequenz
des Gerates mussen mit der elektrischen Installation Gbereinstim-
men (siehe Typenschild).

Das Gerét entspricht der Schutzklasse | und darf nur mit Schutzlei-
ter-Anschluss betrieben werden.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3-mm-Kontakt6ffnung vorhanden sein oder das Gerat wird
Uber einen Schutzkontakt-Stecker angeschlossen. Dieser muss
nach dem Einbau noch zugénglich sein.

Wir empfehlen, ca. 70 cm Gber dem FuBboden hinter dem Gerét
eine Schutzkontaktsteckdose ordnungsgemanB zu installieren.

Das Verlegen einer Steckdose darf nur vom Elektrofachmann
unter BerUcksichtigung der einschldgigen Vorschriften ausgeftihrt
werden.

Das Gerét darf nur mit der mitgelieferten Anschlussleitung ange-
schlossen werden.

Anschlusskabel nicht knicken, einklemmen oder an heiBen Ober-
flachen verlegen.

Das Gerét entspricht dem Typ X: Wenn die Netzanschlussleitung
dieses Gerates beschadigt wird, muss sie durch eine besondere
Anschlussleitung ersetzt werden, die vom Hersteller oder seinem
Kundendienst erhaltlich ist.

Technische Daten

Gesamtanschlusswert VG 232 120F (Butan/Propan):
4,9 kW (356 g/h)

Gesamtanschlusswert VG 232 220/220DE (Erdgas):
4,9 kW

Elektro 10,0 W

Umstellung auf eine andere Gasart

Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerét auf eine andere
Gasart umstellen.

Vor der Umstellung die Strom- und Gaszufuhr abstellen.

Diese Gas-Kochmulde entspricht den auf dem Typenschild ange-
gebenen Kategorien. Mit einem Umbausatz kann das Gerat auf
jedes der dort aufgefiihrten Gase umgestellt werden.

Die Umstellung auf eine andere Gasart erfolgt durch:
Austausch der Hauptdlsen
Einstellen der Gashahne (Bypass-Schrauben)
In der Tabelle finden Sie die fiir die jeweilige Gasart passende
Kombination.
Demontieren Sie niemals die Gashahnachse. Im Falle einer
Beschadigung oder einer auBergewdhnlichen Gasumstellung
muss der Gashahn komplett ausgetauscht werden. Rufen Sie
dazu den Kundendienst.
Austausch der Hauptdiisen
1. Den Topftrager und alle Brennerteile abnehmen.

2. Die Befestigungsschrauben an den Brennern I6sen
(2 Schrauben je Brenner). Die Brenner nach oben abnehmen.

3.Die Erdungsschraube am hinteren Brenner Iésen und die Mulde
vorsichtig nach oben abnehmen.

4. Die Bedienknebel abziehen.

5. Die Befestigungsschrauben der Bedienblende I6sen. Die Bedien-
blende abnehmen und das Verbindungskabel an der Rickseite
der Bedienblende ausstecken.

6. Die Diisen austauschen. Ein passender Schlissel ist Gber unse-
ren Kundendienst erhéltlich (Bestellnummer 00424699). Darauf
achten, dass die Dlisen beim Aus- oder Eindrehen nicht abbre-
chen.

7.Die neuen Dusen bis zum Anschlag eindrehen, um eine gute Ab-
dichtung zu erreichen.

Einstellung der Gashahne

A\ Beschadigungsgefahr!

Die Bypass-Schrauben nicht zu fest anziehen.

Bypass-Schrauben M bei Bedarf mit einem Torx-Schraubendreher
anpassen (siehe Tabelle):

up: Die Bypass-Schrauben mussen biindig mit der Oberkante der
Fassung abschlieBen.

gown: Die Bypass-Schrauben miissen komplett eingedreht wer-

en.

Zusammenbau

1. Das Verbindungskabel an der Riickseite der Bedienblende ein-
stecken. Die Bedienblende auflegen und gleichmaBig fest-
schrauben.

2.Die Bedienknebel aufstecken.

3. Die Mulde auflegen und die Erdungsschraube am hinteren Bren-
ner festschrauben.

4.Die Brenner auflegen und festschrauben, auf korrekten Sitz der
Dichtung achten.



5.Die Brennerteile und Topftrager auflegen, auf korrekte Positio-
nierung achten.

Prifen Sie die Funktion nach dem Umbau:

An den Flammen diirfen keine gelben Spitzen sichtbar sein. Beim

schnellen Drehen des Bedienknebels zwischen der héchsten und

der niedrigsten Stufe darf der Brenner nicht ausgehen und es nicht

zu einem Flammenrickschlag kommen.

Hinweis: Bringen Sie den Aufkleber mit der umgestellten Gasart
in der Nahe des Typenschilds am Gerét an.

Important notes

Read these instructions carefully and keep them in a safe place.
Safety during use can only be ensured if the appliance is fitted
correctly according to these installation instructions. The installer
is responsible for ensuring that the appliance operates perfectly at
the point of installation.

A\ Risk of injury!

Parts that are accessible during installation may have sharp
edges. Wear protective gloves.

The appliance must be connected to the mains only by a licensed
and trained technician.

Befoqe carrying out any type of work, turn off the electricity and gas
supply.

For installation, currently applicable building regulations and the
regulations of local electricity and gas suppliers must be observed.
For conversion to another type of gas, please call the after-sales
service.

A\ Risk of gas escape!

After connecting the appliance to the gas supply, always check the
connection for leak tightness. The manufacturer accepts no
responsibility for the escape of gas from a gas connection which
has been previously tampered with.

Ensure sufficient air exchange in the room where the
appliance is installed. Up to 11 kW total output:
Minimum volume of the room where appliance is installed: 20 m3
A door leading to the open air or a window which can be opened.

Up to 18 kW total output:
Minimum volume of the room where appliance is installed: 2 m?®
per kW total output.
A door leading to the open air or a window which can be opened.
An extraction hood into the open air. Minimum displacement
volume of extraction hood: 15 m3/h per kW total output.

Caution!

This appliance is not connected to a flue. It must be connected and
put into operation in accordance with the installation conditions. Do
not connect the appliance to a flue gas outlet. All ventilation
regulations must be observed.

The installation system must incorporate an all-pin isolating switch
with a contact opening of at least 3 mm, or the appliance should be
connected to the mains via a safety plug. The plug must remain
accessible after installation is complete.

Specifications on the rating plate showing voltage, type of gas and
gas pressure must agree with the local mains connection
conditions.

Do not kink or trap the mains connection cable.

This appliance corresponds to appliance class 3 (for installation in
a kitchen unit). It must be fitted according to the installation
drawing. The wall behind the appliance must be made of non-
flammable material.

This appliance is not intended for operation with an external timer
or an external remote control.

Do not install this appliance on boats or in vehicles.

Installation accessories

VD 200 020 Black appliance cover

VV 200 010 Stainless steel connection strip for combining
with other Vario 200 appliances

VV 200 020 Black connection strip for combining with other

Vario 200 appliances

Only use the accessories as specified. The manufacturer accepts
no liability if these accessories are used incorrectly.

Preparing kitchen units

The kitchen unit must be heat-resistant to at least 90°C (about
190°F). The stability of the unit must be maintained after
producing the cut-out.

Produce the cut-out in the worktop for one or more Vario
appliances as shown in the installation sketch. The angle between
the cut surface and the worktop must be 90°.

The cut edges at the sides must be more than 20 mm thick and
even to ensure a good fit of the retaining springs on the appliance.
In laminated worktops, it may be necessary to fit strips at the sides
of the cut-out.

Remove shavings after cutting. Seal cut surfaces for resistance to
heat and so they are watertight.

Pay attention to a minimum gap of 10 mm from the underside of
the appliance to kitchen units.

Use suitable base constructions to ensure load-carrying capacity
and stability, especially in the case of thin worktops. Pay attention
to the weight of the appliance, including any payload.
Reinforcement material used must be resistant to heat and
moisture.

To improve flame stability, we recommend installing an
intermediate floor underneath the appliance in the installation
cabinet.

When fitting several Vario appliances: allow for the additional
space required for the connecting strip VV 200. Appliances can
also be fitted in individual recesses, if a minimum clearance of

40 mm between the appliances is observed.

Fitting the appliance

1. Secure the appliance cover VD 200 020 (special accessory to be
ordered separately) on the appliance before installation.

2.1f the appliance is not being covered, seal the openings on the
back of the appliance using the cover caps supplied.

3.Insert the appliance evenly into the cut-out. Push it down firmly
into the cut-out.

Note: The appliance must sit fast in the cut-out and must not be
able to move around (e.g. during cleaning). If the width of the cut-
out is at the upper tolerance limit, secure batten to the sides of
the cut-out if necessary.

Removing the appliance

Disconnect the appliance from the power and the gas supply.
Push out the appliance from below.

Caution!
Risk of damage! Do not lever out the appliance from above.

Gas connection

The gas connection must be arranged so that the shut-off valve is
accessible.

The appliance comes with two connection elbows (appliance-side
G'2"). Select the right version according to the country:

ISO 228 G 1/2 cylindrical
EN 10226 R 1/2 conical

Use one of the supplied connection elbows and the corresponding
seal to connect the appliance to a gas pipe or a gas safety hose.
If the gas safety hose is not made of metal or is only partially made
of metal, the ambient temperature must not exceed 90 °C. If the
gas safety hose is made of metal, the permissible ambient
temperature is 115 °C.

The gas safety hose must not come into contact with moving parts
of the fitted unit (e.g. drawers) or be laid in areas where it could
become trapped or damaged.

The gas safety hose must not come into contact with a hob, oven,
dishwasher, refrigerator, washing machine, hot water pipe,
radiator or any other appliance installed next to or below the gas
hob.

The gas safety hose must not be subject to rubbing, vibrations,
kinking or any other kind of deformation. It should be checked
along its entire length with the hob in the installation position.

Electrical connection

Check the household wiring before connecting the appliance.
Ensure that there is sufficient fuse protection for the household
wiring. The voltage and frequency of the appliance must match the
electrical wiring (see rating plate).

The appliance corresponds to protection class | and must only be
operated with a protective earth connection.

The wiring must have an all-pole isolating switch with a contact
gap of at least 3 mm, or the appliance must be connected via an



earthed plug. This must still be accessible once the appliance has
been installed.

We recommend installing a socket equipped with protective-earth
contacts behind the appliance, approximately 70 cm above the
floor, in accordance with regulations.

Only a qualified electrician may install a socket, taking the
appropriate regulations into account.

The appliance must only be connected using the power cable
provided.

Do not kink or trap the connection cable, or route it over hot
surfaces.

This is a type X appliance: If the power cable of this appliance
becomes damaged, it must be replaced with a special connection
cable which is available from the manufacturer or the
manufacturer's after-sales service.

Technical data
Total connected load VG 232 120F (butane/propane):
4.9 kW (356 g/h)

Total connected load VG 232 220/220DE (natural gas):
4.9 kW

Electric 10.0 W
Changing the gas type

The appliance must only be converted to a different type of gas by
a licensed expert.

Switch off the power supply and shut off the gas supply before
carrying out conversion.

The gas hob belongs to the categories stated on the rating plate.
The appliance can be converted to any other type of gas listed
there using a conversion kit.
The gas type is changed by:

Replacing the main nozzles

Adjusting the gas valves (bypass screws)
The table shows the right combination for the relevant gas type.

Never remove the gas valve shaft. In the event of damage or
unusual gas conversion, the entire gas valve must be replaced.
Call the after-sales service.

Replacing the main nozzles

1. Remove the pan support and all burner parts.

2. Undo the fastening screws on the burners (two screws on each
burner). Lift the burners upwards and remove them.

3. Undo the earthing screw on the rear burner. Carefully lift the hob
upwards and remove it.

4. Remove the control knobs.

5. Undo the fastening screws on the control panel. Remove the
control panel and disconnect the connection cable on the back of
the control panel.

6. Replace the nozzles. You can obtain a key from our after-sales
service (order number 00424699). Take care not to break the
nozzles when (un)screwing them.

7.Screw the new nozzles in as far as possible to obtain a tight seal.

Adjusting the gas valves
A\ Risk of damage!

Do not over-tighten the bypass screws.

If necessary, adjust the bypass screws M using a Torx
screwdriver (see table):

up: The bypass screws must be flush with the top edge of the
frame.

down: The bypass screws must be screwed in fully.

Assembly

1. Connect the connection cable on the back of the control panel.
Put the control panel in place and screw it down evenly.

2. Attach the control knobs.

3. EUt the hob in place and screw in the earthing screw on the rear

urner.

4. Put the burners in place and screw them on, making sure that the
seal is seated correctly.

5. Put the burner parts and pan support in place, making sure they
are positioned correctly.

Check that the appliance is working after conversion:

Yellow tips must not be visible on the flames. When turning the

control know quickly between the highest and the lowest setting,

the burner must not go out and flashback must not occur.

Note: Attach the sticker showing the new gas type next to the
rating plate on the appliance.

Dulezita upozornéni
Peclivé si pfectéte tento navod a uschovejte ho. Bezpec€né
pouzivani je zaru€eno pouze pfi odborné montazi podle tohoto
navodu k montazi. Technik provadéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.
A\ Nebezpeéi poranéni!
Soucasti, které jsou pfistupné pfi montazi, mohou mit ostré hrany.
Pouzivejte ochranné rukavice.
Spotfebi¢ smi zapojovat pouze koncesovany odbornik.
Pfed provadénim jakychkoli praci zavrete pfivod elektrického
proudu a plynu.
P¥i instalaci musi byt dodrzeny aktualné platné stavebni pfedpisy
a pfedpisy mistnich dodavatell elektfiny a plynu.
Za Ucelem zmény na jiny druh plynu zavolejte servis.
A\ Nebezpeéi uniku plynu!
Po pracich na pfipojce plynu vzdy zkontrolujte jeji tésnost.
Vyrobce nepfebira odpovédnost za unik plynu u pfipojky plynu, se
kterou se manipulovalo.
Zajistéte dostate¢nou vyménu vzduchu v misté instalace. Do
celkového vykonu 11 kW:

Min. objem mista instalace: 20 m?3

Dvere ven nebo okno, které Ize otevifit.

Do celkového vykonu 18 kW:

Min. objem mista instalace: 2 m? / kW celkového vykonu.

Dvere ven nebo okno, které Ize oteviit.

Digestof s odvodem ven. Min. saci vykon digestofe: 15 m3/h /

kW celkového vykonu.
Pozor!
Tento spotfebi¢ neni pfipojeny k odvodu spalin. Musi byt pfipojeny
a uvedeny do provozu v souladu s podminkami instalace.
Nepfipojujte spotfebi¢ k odvodu spalin. Musi byt dodrzeny veskeré
predpisy pro odvétravani.
Pti instalaci se musi pouzit jisti¢ vSech pdla se vzdalenosti
kontakt( min. 3 mm nebo musi byt spotfebi¢ zapojen pomoci
zastrCky s ochrannym kontaktem. Zastrc¢ka musi byt pristupna i po
dokonceni vestavby.
Udaje na typovém Stitku ohledné napéti, druhu plynu a tlaku
vzduchu musi souhlasit s mistnimi podminkami zapojeni.
Pfivodni kabel nesmi byt zalomeny ani uskfipnuty.
Tento spotrebi¢ splfuje tfidu spotfebicl 3 (pro vestavbu do
kuchyriskeé linky). Vestavba se musi provést podle obrazku
vestavby. Sténa za spotfebi¢em musi byt z nehoflavého materialu.

Tento spotrebi¢ neni uréeny pro provoz s externim ¢asovym
spinatem nebo externim dalkovym ovlddanim.

Tento spotfebi¢ se nesmi zabudovavat na lodich nebo ve
vozidlech.

Prislusenstvi k instalaci

VD 200 020 Kryt spotfebice, Cerny

VV 200 010 Spojovaci lista, uslechtila ocel, pro kombinaci
s vice spotfebici Vario 200

VV 200 020 Spojovaci lista ¢erna, pro kombinaci s vice

spotrebici Vario 200

PrisluSenstvi pouzivejte pouze tak, jak je uvedeno. Vyrobce neruci
za Skody vzniklé nespravnym pouzivanim pfislusenstvi.

Priprava vestavéného nabytku

Vestavny nabytek musi byt odolny viéi teplotam do 90 °C.
Stabilita vestavného nabytku musi byt zajiSténa i po provedeni
vyfezu.

Podle obrazku vestavby vyfiznéte do pracovni desky otvor pro
jeden nebo vice spotfebiCu Vario. Uhel fezné plochy v(ici pracovni
desce musi Cinit 90°.

Postranni hrany vyfezu musi byt rovné a silné min. 20 mm, aby
zabezpec€ovaly spravné umisténi pfidrzovacich pruzin spotfebice.
U vicevrstvych pracovnich desek v pfipadé potreby pfipevnéte po
stranach ve vyrezu listy. 5

Po vyfezavani odstrante piliny. Rezné plochy opatfete
Zaruvzdornou a vodotésnou vrstvou.

Minimalni vzdalenost spodni strany spotfebice od nabytku musi
¢init 10 mm.



Nosnost a stabilitu, zejména u slabych pracovnich desek, je nutné
zabezpecit vhodnou opérnou konstrukci.Zohlednéte hmotnost
spotfebice véetné dalSiho zatizeni. Pouzity vyztuzovaci material
musi byt odolny viéi zaru a vihku.

Pro zlepSeni stability plamene doporucujeme do vestavné skfifiky
pod spotiebiCem zabudovat oddélovaci desku.

Montaz nékolika pristroji Vario: Zohlednéte potfebu mista pro
spojovaci listu VV 200 mezi pfistroji. Pfistroje je mozné instalovat
také do jednotlivych vyfezl, pfiéemzZ se mezi nimi musi zachovat
minimalni vzdalenost 40 mm.

Montaz pristroje
1. Pfed vestavbou upevnéte na spotfebi¢ kryt spotfebice

VD 200 020 (Ize obdrzet samostatné jako zvlastni pfisluSenstvi).

2. Pokud nepouzivate na spotfebi¢ zadny kryt, tak zakryjte otvory
na zadni strané spotrebic¢e pomoci pfilozenych krytek.

3. Zasadte spotfebi¢ rovhomérné do vyrezu. Zatlacte ho seshora
pevneé do vyrezu.

Upozornéni: Spotfebi¢ musi byt pevné usazeny ve vyfezu

a nesmi se posunovat (napf. pfi ¢isténi). Pokud je Sitka vyfezu na
horni hranici tolerance, v pfipadé potfeby upevnéte na stranach
vyrezu listy.

Demontaz pristroje
Ptistroj odpojte od rozvodné sité. Uzavfete uzaviraci kohout plynu.
Vytlaéte pristroj zespodu.

Pozor!
Poskozeni pfistroje! Pfistroj nikdy nevyjimejte pa¢enim seshora.

Plynova pripojka
Pfipojeni plynu musi byt provedené tak, aby byl uzaviraci kohout
pfistupny.
Ke spotfebiéi jsou pfilozena dveé pfipojovaci kolena (na strané
spotrebite G'2"). Podle pfislusné zemé zvolte odpovidajici
provedeni:

ISO 228 G 1/2 vélcové

EN 10226 R 1/2 kénické
Pfipojte spotfebi¢ pomoci jednoho z pfilozenych kolen
s pfislusnym tésnenim k pevnému privodnimu vedeni nebo
plynové bezpecnostni hadici.
Pokud neni plynova bezpec€nostni hadice z kovu nebo je z kovu
jen ¢aste€ne, nesmi teplota prostfedi pfesahnout 90 °C. Pokud je
plynova bezpeénostni hadice z kovu, je pfipustna teplota prostredi
115 °C.
Plynova bezpecnostni hadice se nesmi dotykat pohyblivych ¢asti
vestavného nabytku (napf. zasuvka) ani nesmi byt vedena
v mistech, kde mize dojit k jejimu pfiskfipnuti nebo poskozeni.
Plynova bezpecénostni hadice se nesmi dotykat varné desky,
pecici trouby, my¢ky, lednicky, pracky, vedeni horké vody, topnych
téles ani jinych spotrebicd, které jsou vestavéné vedle nebo pod
plynovou varnou deskou.
Plynovéa bezpecnostni hadice nesmi byt naruSena odérem,
vibracemi, zalomenim ani jinou deformaci a je tfeba ji zkontrolovat
po celé jeji délce, jakmile je varna deska nainstalovana.

Pripojeni k elektrické siti

Pfed pfipojenim spotfebice zkontrolujte domovni instalaci.Dbejte
na vhodné jisténi domovni instalace. Napéti a frekvence
spotfebi¢e musi odpovidat elektrické instalaci (viz typovy Stitek).
Spotrebi¢ odpovida stupni ochrany | a smi byt pfipojen jen
kabelem s ochrannym vodic¢em.

Pfi instalaci se musi pouZzit jisti¢ vSech pdld se vzdalenosti
kontaktl min. 3 mm nebo musi byt spotrebi¢ zapojen pomoci
zastréky s ochrannym kontaktem. Sifova zastréka musi byt
pfistupna i po dokonéeni vestavby.

Doporucujeme fadné nainstalovat zasuvku s ochrannym
kontaktem cca 70 cm nad podlahou za spotfebi¢em.

Instalaci zasuvky smi provadét pouze kvalifikovany elektrikar pfi
dodrzeni pfislusnych predpisu.

Spotrebi¢ smi byt pfipojen pouze pomoci pfivodniho kabelu, ktery
je soucasti dodavky.

Dbeijte na to, aby pfivodni kabel nebyl zalomeny, pfiskfipnuty

a nedotykal se horkych povrchu.

Spotiebi¢ odpovida typu X: V pfipadé poskozeni sitového kabelu
tohoto spotfebice je nutné ho vyménit za speciaini pfivodni kabel,
ktery Ize obdrzet u vyrobce nebo jeho zakaznického servisu.

Technické udaje

Celkovy jmenovity pfikon VG 232 120F (propan-butan):
4,9 kW (356 g/h)

Celkovy jmenovity pfikon VG 232 220/220DE (zemni plyn):
4,9 kW

Elektricka 10,0 W

Zména na jiny druh plynu

Pfepojeni spotfebice na jiny druh plynu smi provadét jen
koncesovany odbornik.

Pfed zménou na jiny druh plynu vypnéte pfivod proudu a plynu.
Tato plynova varna deska odpovida kategoriim uvedenym na

typovém Stitku. Pomoci sady na prestavbu Ize spotfebic¢ zménit na
jakykoli zde uvedeny plyn.

Pfi zméné na jiny druh plynu se provadi:

Vyména hlavnich trysek

Nastaveni plynovych kohoutl (obtokové Srouby)
V tabulce najdete vhodnou kombinaci pro pfislusny druh plynu.
Nikdy nedemontujte hfidelku plynového kohoutku. V pfipadé
poskozeni nebo mimofadné zmeény plynu se musi vymeénit
kompletni plynovy kohout. Za timto ucelem zavolejte zakaznicky
servis.
Vyména hlavnich trysek
1. Sejméte mfiz na varnou desku a vSechny €asti horaka.

2. Povolte upevnovaci Srouby varné desky u hofaku (2 Srouby
u kazdého horaku). Sejméte horfaky smérem nahoru.

3. Povolte uzemriovaci sroub u zadniho hoféku a varnou desku
opatrné sejméte smérem nahoru.

4. Vytahnéte ovladaci knofliky.

5. Povolte upevnovaci Srouby ovladaciho panelu. Sejméte ovladaci
panel a odpojte spojovaci kabel na zadni strané ovladaciho
panelu.

6. Vymeénte trysky. Vhodny kli¢ Ize obdrzet prostfednictvim naseho
zakaznického servisu (objednaci Cislo 00424699). Dbejte na to,
aby se trysky pfi zaSroubovavani a vysroubovavani nezlomily.

7.Nové trysky utahnéte az nadoraz, aby bylo zajisténo utésnéni.
Nastaveni plynovych kohoutt

A\ Nebezpeéi poskozeni!

Obtokové Srouby neutahujte pfilis pevné.

Obtokové srouby M v pfipadé potieby pfizplisobte Sroubovakem
Torx (viz tabulku):

up: Obtokové Srouby musi byt zarovnané s horni hranou obruby.
down: Obtokové Srouby musi byt UpIné zaSroubované.

Montaz

1. Na zadni strané ovladaciho panelu zapojte spojovaci kabel.
Nasadte ovladaci panel a stejnomérne ho pfisroubujte.

2. Nasadte ovladaci knofliky.

3.Nasadte varnou desku a pfiSroubujte uzemnovaci Sroub
u zadniho hofaku.

4. Nasadte hofaky a pfiSroubujte je, dbejte na spravnou polohu
tésnéni.

5. Nasadte ¢asti hofakd a mfiz na varnou desku, dbejte na spravné
umistén.

Po zméné plynu zkontrolujte funkci:

U plamenud nesmi byt vidét zluté Spicky. Pfi rychlém otoceni

hofak zhasnout a nesmi dochazet ke zpétnému Slehani plamene.

Upozornéni: V blizkosti typového $titku na spotfebi¢i umistéte
nalepku s novym druhem plynu.

Vigtigt

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem, og opbevar den.
Sikkerheden ved brugen af dette apparat kan kun garanteres, hvis
monteringen foretages fagligt korrekt i henhold til anvisningerne i
denne monteringsvejledning. Installateren har ansvaret for, at
apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.

A\ Fare for tilskadekomst!

Komponenter, som er frit tilgeengelige under montagen, kan have
skarpe kanter. Brug beskyttelseshandsker.

Apparatet ma udelukkende tilsluttes af en autoriseret fagmand.
Afbryd stram- og gastilfarsel, inden der udferes arbejde pa
apparatet af enhver art.

Ved installationen skal de gaeldende byggeforskrifter samt
forskrifterne fra de lokale stram- og gasleverandgrer overholdes.



Kontakt kundeservice, hvis apparatet skal omstilles til en anden
gasart.

A\ Fare for udstremmende gas!

Efter arbejde pa gastilslutningen skal dens taethed altid
kontrolleres. Producenten heefter ikke for gasudslip fra en

gastilslutning, hvor der er blevet foretaget arbejde eller sendringer.

Sorg for en tilstraekkelig luftudskiftning i opstillingsrummet.
Op til 11 kW totaleffekt:

Minimumsvolumen af opstillingsrummet: 20 m?
En dor ud i det fri eller et vindue, som kan abnes.

Op til 18 kW totaleffekt:
Minimumsvolumen af opstillingsrummet: 2 m2 pr. kW totaleffekt.
En dar ud i det fri eller et vindue, som kan abnes.

En udsugningsemheette ud i det fri. Minimumskapacitet af
udsugningsemheetten: 15 m3/h pr. KW totaleffekt.
Pas pa!
Dette komfur er ikke tilsluttet en reggasudsugning. Det skal
tilsluttes og ibrugtages iht. installationsbetingelserne. Tilslut ikke
apparatet til en reggasudsugning. Samtlige ventilationsforskrifter
skal overholdes.
Der skal indga en alpolet afbryder med mindst 3 mm
kontaktabning i installationen, eller apparatet skal tilsluttes via et
stik i en sikkerhedskontakt. Dette stik skal ogsa veaere tilgeengeligt
efter indbygningen.
Angivelserne om spaending, gasart og gastryk pa typeskiltet skal
stemme overens med de aktuelle tilslutningsbetingelser.

Tilslutningskablet ma ikke komme i klemme eller blive knaekket.

Dette apparat opfylder kravene til apparatklasse 3 (indbygning i
kakkenelement). Det skal indbygges iht. montagetegningen.
Vaeggen bag apparatet skal vaere udfart af et ikke-braendbart
materiale.

Dette apparat er ikke beregnet til brug med et eksternt tidsur eller
en ekstern fjernbetjening.

Dette apparat er ikke beregnet til indbygning i bade eller i
karetajer.

Installationstilbehor

VD 200 020 Afdzekning, sort

VV 200 010 Forbindelsesliste, rustfrit stal, til kombination
med flere Vario 200 apparater

VV 200 020 Forbindelsesliste, sort, til kombination med

flere Vario 200 apparater

Benyt tilbeharet kun som angivet. Producenten er ikke ansvarlig,
hvis tilbeharet anvendes forkert.

Forberede kokkenelementet

Indbygningsskabet skal kunne modsta en temperatur pa op til 90
°C. Det skal sikres, at indbygningsskabet ogsa er stabilt efter
udfgrelsen af udskeeringen.

Lav en udskaering i bordpladen til et eller flere Vario-apparater iht.
montagetegningen. Snitfladerne skal vaere vinkelrette (90°) i
forhold til bordpladen.

Udskeeringens sider skal minimum veaere 20 mm tykke og veere
plane, sa apparatets speendefjedre far et godt greb. Ved
bordplader med flere lag skal der eventuelt fastgeres lister pa
siden af udskeeringen.

Fjern alle spaner, nar udskeeringen er faerdig.Snitfladerne skal
forsegles varmebestandigt og vandteet.

Overhold en minimumafstand pa 10 mm fra apparatets underside
til indbygningsskabets dele.

Iseer ved tynde bordplader skal baereevnen og stabiliteten sikres
ved hjeelp af egnede underkonstruktioner.Apparatets vaegt
inklusive ekstra belastninger skal medregnes. Det anvendte
forstaerkningsmateriale skal vaere varme- og fugtbestandigt.

For at forbedre flammestabiliteten anbefaler vi, at der monteres en
mellembund under apparatet i indbygningsskabet.

Ved montering af flere Vario-apparater: Tag hensyn til, hvor
meget plads kombilisten VV 200 mellem apparaterne kreever.
Apparater kan ogsa monteres i separate udskeeringer, nar der
overholdes en minimumsafstand pa 40 mm mellem apparaterne.

Indbygge apparatet

1. Fastger apparatafdeekning VD 200 020 (fas separat som ekstra
tilbehgr) til apparatet inden indbygningen.

2. Hvis der ikke anvendes en afdeekning af apparatet, skal
abningerne pa apparatets bagside lukkes med de vedlagte
afdaekningskapper.

3. Placer apparatet centralt i udskaeringen. Tryk det fast ned pa
plads i udskaeringen oppefra.

Bemeerk: Apparatet skal veere fast placeret i udskaeringen og méa
ikke kunne forskydes (f.eks. i forbindelse med renggaring).
Fastger om ngdvendigt lister i siden af udskeeringen, hvis dens
bredde ligger i den gvre ende af tolerancegreensen.

Demontere apparatet

Gor apparatet stremlgst. Luk gaststophanen. Tryk apparatet
nedefra op og tag den ud.

Pas pa!
Skade péa apparatet! Apparatet ma ikke pilles ud ovenfra vha.
veerkta).

Gastilslutning

Gastilslutningen skal veere placeret saddan, at afspaerringsventilen
er tilgeengelig.
Der er vedlagt to tilslutningsvinkelstykker (p& apparatside G'2").
Veelg udferelse afhaengigt af det pagaeldende land:

ISO 228 G 1/2 cylindrisk

EN 10226 R 1/2 konisk

Der er vedlagt et tilslutningsvinkelstykke med tilharende pakning til
en fast tilslutningsledning eller en gas-sikkerhedsslange.

Hvis gas-sikkerhedsslangen ikke eller kun delvist er fremstillet af
metal, ma den omgivende temperatur ikke overskride 90 °C.

Ved en gas-sikkerhedsslange af metal er den tilladte temperatur
115 °C.

Gas-sikkerhedsslangen ma ikke komme i kontakt med beveegelige
dele i indbygningsmablet (f.eks. skuffen) eller forlaegges i
omrader, hvor den kommer i klemme eller bliver beskadiget.
Gas-sikkerhedsslangen ma ikke komme i kontakt med en
kogesektion, ovn, opvaskemaskine, et kaleskab, vaskemaskine,
varmtvandsledninger, varmelegemer eller et andet apparat, som
er indbygget ved siden af eller under gas-kogesektionen.
Gas-sikkerhedsslangen ma ikke veere udsat for slitage,
vibrationer, knzek eller blivende deformeringer og skal kontrolleres
i sin samlede la&engde med kogesektionen pa den installerede
position.

Elektrisk tilslutning

Kontroller den elektriske installation i huset, inden apparatet
tilsluttes.Sarg for, at der er en egnet afsikring i husets installation.
Apparatets speending og frekvens skal stemme overens med den
elektriske installation (se typeskilt).

Apparatet er klassificeret i beskyttelsesklasse | og ma kun
anvendes med en sikkerheds-jordforbindelse.

| installationen skal der indga en alpolet afbryder med minimum

3 mm kontaktafstand, eller apparatet skal tilsluttes via en
sikkerhedsstikkontakt. Den skal veere tilgeengelig efter
indbygningen.

Vi anbefaler, at der installeres en korrekt sikkerhedsstikdase bag
apparatet ca. 70 cm over gulvhgjde.

Installation af en stikdase skal foretages af en autoriseret elektriker
under overholdelse af de geeldende forskrifter.

Apparatet ma kun tilsluttes med den leverede tilslutningsledning.

Tilslutningsledningen ma ikke knaekkes, komme i klemme eller
forlaegges over varme overflader.

Apparatet stemmer overens med type X: Hvis apparatets
nettilslutningsledning bliver beskadiget, skal den udskiftes med en
speciel tilslutningsledning, som kan fas hos producenten eller
dennes kundeservice.

Tekniske data

Samlet tilslutningseffekt VG 232 120F (butan/propan):
4,9 kW (356 g/h)

Samlet tilslutningseffekt VG 232 220/220DE (naturgas):
4,9 kW

El 10,0 kW

Omstilling til en anden gastype

Omstillingen af apparatet til en anden gastype méa kun udfgres af
en autoriseret fagmand.

Afbryd stram- og gastilfarslen inden omstillingen.

Denne gas-kogetop svarer til de angivne kategorier pa typeskiltet.
Ved hjeelp af et omstillings-seaet kan apparatet omstilles til alle de
gastyper, som er angivet der.
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Omstilling til en anden gastype sker pa falgende méade:
Udskiftning af hoveddyser
Indstilling af gashanerne (bypass-skruer)

Find den korrekte kombination til den pageeldende gastype i

tabellen.

Gashanens aksel ma aldrig afmonteres. | tilfeelde af beskadigelse

eller ved omstilling til en useedvanlig gastype skal gashanen

udskiftes komplet. Kontakt kundeservice vedr. dette.

Udskiftning af hoveddyser

1. Tag grydeholdere og alle blusdele af.

2. Skru befeestigelsesskruerne ud af blussene (2 skruer pr. blus).
Tag blussene af opad.

3. Skru jordforbindelsesskruen pa det bageste blus ud, og laft
forsigtigt kogetoppens underdel af.

4. Treek betjeningsgrebene af.

5. Skru befeestigelsesskruerne ud af betjeningspanelet. Tag
betjeningspanelet af, og traek forbindelseskablet pa bagsiden af
betjeningspanelet ud af stikket.

6. Udskift dyserne. Der kan fas en passende nggle hos
kundeservice (bestillingsnummer 00424699). Pas p4, at dyserne
ikke knaekker af, mens de skrues ud eller ind.

7.For at opna en god teetning skal de nye dyser skrues ind, til de
nar anslaget.

Indstilling af gashanerne

A\ Fare for beskadigelse!

Spaend ikke bypass-skruerne for fast til.

Indstil eventuelt bypass-skruerne M med en torx-skruetreekker (se

tabellen):

up: Bypass-skruerne skal flugte med overkanten af indfatningen.

down: Bypass-skruerne skal skrues helt ind.

Montage

1. Stik forbindelseskablet ind pa bagsiden af betjeningspanelet.
Saet betjeningspanelet pa, og spaend alle skruer ensartet til.

2. Sezet betjeningsgrebene pa.

3. Leeg kogetoppens underdel pa, og skru jordforbindelsesskruen
pa det bageste blus fast.

4. g blusset pa, og skru det fast - sgrg for, at pakningen sidder
korrekt.

5. Laeg blusdele og grydeholdere pa igen, og kontroller, at de bliver
placeret korrekt.

Kontroller funktionen efter omstillingen:

Flammerne ma ikke have gule spidser. Kontroller, at blusset ikke

gar ud, nar betjeningsgrebet drejes fra det hgjeste til det laveste

trin, og at der ikke sker et tilbageslag af flammen.

Bemaerk: Anbring klaesbemaerkatet med den omstillede gastype i
neerheden af typeskiltet pa apparatet.

ZNUAVTIKEG UTTOBEIEEIQ
AIoBAOTE QUTEG TIG 0nYieg TIPOOEKTIKE Kol PUAGETE TIg. Mbvo oe
TIEPITITWON OWOTNG EYKATHOTAONG CUPPWVX PE QUTEG TIG 0dnyieg
TOTOBETNONG eEXOPANTETAI N ACPAAEIC KATA TN Xprion. O
EYKOTOOTATNG €ival UTTEUBUVOG yia TNV &yoyn AeiToupyia aTn B€on
TOTTOBETNONG.
A\ Kivduvog TpaupaTicpou!
E&apTrHoTa, TOr omoia Ko TN SIGPKEI TNG OUVaPHOAOYNONG eival
TIPOOITA, PTTopEi vt ival KoPTEPSE. DOPATE TIPOOTATEUTIKA YAVTICK.
Movo €vag adelolxog TEXVIKOG ETIITPETETAI VO CUVOETDEI Tr GUOKEUN).
Mpiv TNV ekTEAEDN OTTOIGDNTTOTE EPYATING KAEIVETE TNV TIXPOXN
PEUPATOG KO TNV TTOPOXT| OEPIOU.
M TNV EYKATAROTOON TTPETIEl VO TIPOCEEETE TOUG TPEXOVTEQ
OIKOSOUIKOUG KOVOVIOUOUG KO TIPODIGYPAPES TWV TOTTIKMV
ETTXEIPNOEWV TIXPOXNG PEUHATOG KO XEPIOU TTOU IoXUOUV.
Mo TN peTaTportr| oe eva &AAo €i00¢ aiepiou KAAEGTE TNV UTINPETIX
TEXVIKNG €EUTTNPETNONG TTEACTWV.
A Kivéuvog diappong aepiou!
MeT& amo epyaoieg 0Trn OUVOEDN TOU GEPIOU, EAEYXETE TIGVTOTE I
OTSYO(V(')TI"lTO( NG ouvdeong. O KATAOKEUNKOTNG eV AVOAXUBAVEI
Kapior uBuvN YIa T Bioppor o€ piat cUvdean aepiou, 0TV oTToia
TIPONYOUUEVWG EiXaV Yivel Epyaoieg.
DpoVTIETE YIX HIX EMAPKI] AVTIKATXOTKON TOU XEPX TOU XWPOU
TormoB£TnonG. 'Ewg 11 kW cuvoAIkig IoXuog:
EAG10TOG OYKOG TOU XWpou TormoBeTnong: 20 m3
Mia TOpTO TTPOG T £€W N Eva TIXP&BOUPO, TO OTTOIO UTTOPET VX
QVOIXTEI.

'Ewg 18 kW ouvoAikig 1oxU0G:
EA&xioTOG OyKOG TOU Xwpou TormoBeTnaong: 2 m? ava kW ouvoliknig
1oxUoG.
Miot TTOPTX TIPOC T £EW 1] EVAX TTXPGOUPO, TO OTIOI0 PTTOPET VX
QVOIXTEI.
‘Evag amoppo®nTrpog mpog Ta e€w. EA&yioTn amddoon
aAVaPPEOPNONG ToU amopponTiea: 15 m3/npa avé KW ouvolikig
1oxU0G.
Mpoooxn!
H ouokeur auTn 8ev eivail ouvdedepévn 0€ EYKATROTAON XMAYWYNG
Kouooepinv. Mpémel va ouveEeTal Kol v TIOETaI € AeIToupyia
OUPQWVA PE TIG TTIPOSIYPAPES EYKATROTAONG. Mn ouvdEeTe TN
ouokeur| oe efaywyn kauooepinv. OAeg ol TIPOSIAYPOPES
efoepiopoU TIPETEl Vo TNENOOUV.
3TNV eYKOTAOTOON TIPETTEI VX UTIGPXE! EVO SIOKOTITNG OAWV TwV
TTOAWV pe Evax eA&XIOTO &VOIYPO ETTAPWY 3 MM ) 1] CUCKEUI TIPETTE
va ouvOeBei pEow piag TPIlag ooUKo. AuTr n TIPICo TTPETTIEI HETG TNV
TOTIOBETNON VO €ival OKOUA TIPOGITH.
Ta oToIXEIX TTAVW OTNV TTIVOKIOG TUTTIOU YIG TNV T&ON, TO €i60g Tou
oepiou Kol TNV THiEON TOU aepiou TTPETTEI VX TAUTICOVTAI E TIC TOTTIKEG
poUmoBEoeig ouvdeonc.
Mnv TookileTe 1} HOYKWVETE TO KOADDIO oUVOEDNG.
AUTH 1] CUOKEUN OIVTOMTOKPIVETOI OTNV KATNYOPio CUOKEU®Y 3 (yiot
TOTTOBETNON O¢ €va vTOoUAGT Koudivag). Mpemel va TormoBeTnOel
oUPPWVA pe To oxeEdIo eykaTaoTaong. O ToiXog oW OITo Tr) CUCKEUN)
TIPETTEI VO AIMOTEAEITAI OO PN EUPAEKTO UNIKK.
AuTn n ouokeur| dev TIPOPBAETETAN yIo TN AgIToupyia Pe Evav
eEWTEPIKO XPOVODIOKOTITN 1] Ve eEWTEPIKO TNAEXEIPIOTAPIO.
Mnv TommoBeTeiTe QUTH TN CUCKEUN O OK&®PN N 0 OXNUOTO.

EEXPTHHATX EYKATROTAONG

VD 200 020 K&Auppo ouokeun|g, paupo

VV 200 010 Mmapa oUvoeong avoleidwTou XGAUBQ, yia
OUVOUGOHO pE TIEPAITEPW OUOKeEUEG Vario 200

VV 200 020 Mmapo oUvoeong paupn, Yi GUVOUOGCHO He

TTEPAITEPW OUOKeUEC Vario 200

XpnolyotiolgiTe Ta EEXPTHPOTA POVO, OTING AVOPEPETAI.
O KOTOOKEUROTNG dev eublveTal, OTAV T EEXPTIPATN EXOUV
Xpnoipgoroindei A&Bog.

MpoeToINXGIX TOU EVTOIXICOUEVOU VTOUAQTTIOU

To evToI(I{OPEVO VTOUAGTTI TIPETTEI VX Eival VOEKTIKO OTN
Oeppokpaaiar péxpl Toug 90 °C. H oTadepotnTa Tou evToixi{opevou
VTOUAXITIOU TIPETTE! VO EEXOPOAICETON ETTIONG KO HETX OTTO TIG
€PYOOIEG KOTIAG TWV GVOIYUATWV.

KoTaokeudaTe TO &QVOIYUO VIO HiC I VIO TTEPIOCOTEPEG CUCKEUEQ
Vario oTov &YKo €PYQCItG CUHPWVA E TO OXEDIO EYKATAROTAONG.
H ywvio TNg eMQAVEING TOWNG TIPOG TOV TIAYKO EPYXCIOG TTPETTEI VO
avepxeTal oTig 90°.

O1 TTAEUPIKEG OKUEG TOU QVOIYUOTOG TIPETTEI VO givail TO AiyoTepo 20
mm XOVTPEG KO ETITTEDEG, YIX V& eEXTPANIOTEI N KXAT TTIPOCKPHOYT)
TV KNITT OTEPEWONG TNG CUOKEUNG. ZTOUG TIAYKOUG EPYTTING
TTOMOTA®V OTPWOEWV OTEPEDOTE EVOEXOUEVIG TTNXAKIK OTA TTAGYIX
TOU GVOIYPOTOG.

MeT& TIG EpYOOiEG KOTIAG TWV AVOIYUATWV GIMOPGKPUVETE TOL
amOBANTA (MTPIOVIdIR, YPEQIR).ZPPAYIOTE TIG EMGAVEIEG KOG [’ EVa
OTEYQAVOTIOINTIKO UNIKO OVOEKTIKO OTN BEPUOTNTA.

Mpooe€Te TNV eAGIOTN AMOOTOON TwWV 10 MM TOU K&TW PEPOUG TNG
OUCKEUNG OO T PEPN TWV VTOUAGTTIOV.

H avToxr kai n oTafepoTNTA, EIBIKG 0TOUG AETTTOUG TIXYKOUG
EPYQOING, TIPEMEl VO eEXTPONITOVTOI pe KATGANNAEG
UTTOKOTOOKEUEG. AGBETE UTTOYN TO B&POG TNG CUOKEUNG
OUUTTEPIAXUPBAVOLIEVOU TOU TIPOCOETOU POpPTIou. To
XPNOIHOTTOIOUPEVO UAIKO EVIOXUONG TTPETE! VO ivail AVBEKTIKO OTN
BepPOTNTA KOI OTNV UYPOTIQL.

Mo BeTinon TG oTa@epdTNTOG TNG PAOYOG cuvioToUpE TNV
TOTIOBETNON £VOG EVOIKUETOU TITOU OTO EVOWHOATWHEVO VTOUAGTI
KATW OO TI GUOKEUN).

T€ mepinTwon TOMoO£TNONG TEPICOOTEPWV CUCKEUWYV Vario:
A&BeTe UTOYN) TOV OMAITOULEVO XWPO VIO TNV UM&Pa oUvdeang

VV 200 petagu Twv ouokeumwv. Ol CUOKEUEG UTTOPOUV VO
TOTTOOETNOOUV £TTIONG KOl 08 EEXWPIOTA QVOIYUOTA, TNPOVTAG HICK
eA&XI0TN amOOTOON PETOEU TWV CUOKEUWV TNG T&ENG Twv 40 mm.

TommoB£TNoN TNG CUCKEUNG

1.3TepewaTe To K&AUPPa ouokeurig VD 200 020 (SiaTifeTa
EexwploT& W €101KO EEXPTNUC) TIPIV TNV TOTTOOETNON GTN GUOKUEUN.

2. EGv de XpnOIPOTIOINCETE KAVEVO KAAUPHG GUOKEUNG, KAEioTE TOX
QVOIYHOTO OTNV THOW TAEUPK TNG OUCKEUNG PE TO CUVNUPEVD
KAQTTIETO KGAUYNG.

3. ToroBEeTOTE TN CUOKEUN| OUOIOHOPPX OTO AVOIyHa. MEaTe TNV
QIO EMAVW SUVOTX HECK GTO GVOIYHO.
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Ymodeign: H ouokeun) mpémel va epappodel 0ToBep& HECK OTO
QVOIYHO KOl OEV ETITPETTETAI VO HETOKIVEITAI (TT.X. KATX TOV
KOOOPIOHO). Z€& TTEPITITWON TIOU TO TTAKTOG GVOIYUOTOG €ivail OTO
EMAVW OPIO AVOXNG, OTAV EIVAI AIMAPAITNTO, OTEPEWDOTE TINXAKIX
OTO TTAQYIX TOU QVOIYHOTOG.

A@aipeon TNG CUCKEUNG

©¢€0Te TN OUOKEUN EKTOG pelpaTog. KAeioTe Tn Bava ppayrg Tou
oepiou. 2MPWETE OO KATW TN CUOKEUN TTPOG TA £EW.

Mpoooxn!

Znuigg otn ouokeun! Mnv apaIpECETE TN CUCKEUN GTTO ETTAVW.

Zuvdeon aepiou
H ouvdeon aepiou TIPEME! VO gival TOTTOBETNPEVN €TOI, WOTE N BAVX
OTOKOTING VO EIVQ TIPOCITT).
Me Tn ouokeur oupmrapadidovTal duo ywvieg ouvdeang (oo Tnv
mAeup& TNG ouokeung G'2"). EmAEETE TNV KAT&AANAN €kdoon
QVaAOYX PE TN XWPO:

ISO 228 G 1/2 kuNIVOpIK

EN 10226 R 1/2 kovIkn

JUvOEQTE TN CUOKEUN JE PIX amd TIG OUVNUPEVEG Ywvieg oUVOEDNG e
TNV GVTIOTOIXN OTEYQAVOTIOINON 0 V& OTaOEPO CWANVA ouvdeong N
0’ €vav EUKOPTITO CWANVO OIOPOAEIOG VIO OEPIO.

EGv 0 eUKapTTOG CWANVOG Aopaheiag yia agpio Sev amoTeAeiTal amd
HETOAAO 1) HOVO ev pépel, Oev EMTPETETAI VX UTTEPBOVEL N
Beppokpaaia mepiB&AovTog Toug 90 °C. Ze mepinTwon evog
EUKOPTITOU GWANVO GOPOAEIOG VIO GEPIO Ao PETOANO, €ivail N
emTpendpevn Beppokpaaia mepipailovtog 115 °C.

O eUKOUTITOG CWAVOG OOPOAEITG VI EPIO BEV EMTPEMETAI VO
€pO¢el g€ EMAPN PE KIVOUUEVX PEPN TOU eVTOIXI{OMEVOU VTOUAXTTIOU
(T.X. P&@I) N} VO TOTTOBETNOEI OE TIEPIOXEG, OTTOU PTTOPE] VO HOYKWOE
I VO TOOKIOTEI.

O €UKOPTITOG OWANVOG OPAAEIOG VIO AEPIO eV ETITPETIETAI VX
€p0O¢el 0€ eMAPN P MIX BAON €0TIWV, GOUPVO, TTAUVTHPIO METWY,
yuyeio, TAUVTAPIO, cwArveq {e0TOU VEPOU, BEPHOAVTIKO OOUA A pIct
&M\ ouoKeun, Tou givail ToroBeTnuevn SiMAa 1 K&Tw oo Tn Baon
€0TIOV Oepiou.

O eUKOUTITOG CWANVOG XOPAAEIG YIX GEPIO OEV ETTITPETETAI VX EivaXl
ekTeDEINEVOC OE PBOoP& AOYW TPIRNG, KPAdAOHOUG, TOOKIOEIG 1)
HOVIHEG TTOPOHOPPOOEIG Kl B TIPETTEI VO AeYXBei o€ Ao Tou TO
UNKoG, pe Tn B&on €0TIOV 0TNV ToTTOOETNUEVN BEON.

HAeKTpPIKN cuvdeon

Mpiv TN oUVBEOH TNG OUOKEUNG EAEYETE TNV OIKIOKN NAEKTPIKN
EYKATXOTOON.MTPOCEETE YIo KATXAANAN GOPAGAEIX OTNV OIKIGKI
EYKOTAOTAON. H T&ON KOl N GUXVOTNTA TNG OUCKEUNG TIPETTEI VO
TQUTICETAI Pe TNV NAEKTPIKN eYKATROTAON (BAETE MVaKIda TUTTOU).
H ouokeun avTIoToIxel OTNV KXTNYopIix TIPOoTaaiaG | Kol emTPEMETA
va AeIToupyei Ydvo pe ouvdeon aywyou TIPOoTAaIaG (Yeiwon).

3TNV EYKOTAOTOON TIPETEI VX UTTAPXE! MIX DIGTAEN SIGKOTING OAwY
TWV OAWV e BIGKEVO ETIOPAG TO AIYOTEPO 3 MM, F N CUCKEU!
mipémel va ouvdedei oe pia TTPICa OOUKO. AUTH) JETX TNV TOTTOBETNON
TIPETIEI VX EIVOI QKON TTPOCITH).

JUVIOTOUYE, VO EYKXTOOTNOETE CWOTH TTepiTmou 70 cm mavw ord To
d&medo Tow amd T CUOKeUN PIa TTRI{X 0OUKO.

H peTaromon piag mpilag EMTPEMETAI VA TIPXYHATOTIOINOEI HOVO
armo Evav €IDIKEUPEVO NAEKTPOAOYO, ASUBAVOVTAG UTTOW TOUG
OXETIKOUG KAVOVIOUOUG.

H ouokeur) emTpeneTan va ouvdedei HOvVo e To oUVNUPEVO KOAwDIo
ouvdeong.

Mnv ToOKIZeTE, PN HOYKWVETE 1) YNV TOTTOOETEITE 0€ KAUTEG
emea&veleg To KaAwdIo oUvOEDNG.

H ouokeun avTioToixei oTov TUMo X: OTav To Kahwdlo ouvdeong 0To
BIKTUO TOU PEUHOTOG QUTAG TNG CUOKEUNG urooTei {nuid, Tpermel vo
QVTIKOTOOTOOEI ammo Evax €I0IKO NAEKTPIKO Kahwdio ouvdeaong, To
oroio SITIOETAI KO TOV KATAOKEUNGTH ] TNV UTTNPEECIX TOU
e€UTTNPETNONG TTEAXTWV.

TexviK& oToIxEI

>uvoAikn ouvdedepevn 1oxUg VG 232 120F (BouT&vio/mpomavio):
4,9 kW (356 yp./wpo)

S uvoAikn ouvdedepevn 1oxUg VG 232 220/220DE (pUOIKO aEPIO):
4,9 kW

HAekTpIkr eykaTaoTaon 10,0 W

AN\ayn o€ €va &AAo €idog aepiou

Movo évag adelolxog eEEIBIKEUNEVOG TEXVIKOG ETITPETIETON VX
TIPOOOPHOCEI TN CUOKEUN o€ Eva Ao €100¢ aepiou.

MpIv T HETATPOTTF) GITEVEPYOTIOINOTE TNV TIOPOXT| PEUHOTOG KOI TNV
TTOPOYX I Kepiou.

AuTn n BAON OEPIOU AVTAITOKPIVETAI OTIG KXTNYOPIES TTOU
QVOPEPOVTOI OTNV TTIVOKIDX TUTTOU. Me Eva GET PETATPOTING PTTOPEI
Vo GAAGEET N OUOKEUN O€ EVO GO TO AVOPEPOPEVD EKEI BIEPITK.

H aMayr| o éva &Mo €id0g aepiou MPAYUXTOTTOIEITAI E!
AVTIKGT&OTOON TWV KUPIWV PTTEK

Pubpion Twv Bavav aepiou (Bideg mapakapyng (Bypass))

31OV TMVaKa O BpeiTe Tov KATXAANAO GUVOURGOUO YIX TO EKXOTOTE

€idog aepiou.

MnVv amoouvapoAOYNOETE TIOTE TOV GEOVA TNG BAVAG aiepiou. €

TEPINTWON PIBG ZNHIGG A HIBG aouviBIoTnG ahAaynG aepiou perel

VO QVTIKOTaOTOOEl TANPWG N Bava aepiou. KaAéoTe yI' auTo TNV

UTINPECia eEUTTNPETNONG TTEAXTWV.

AVTIKATXOTOON TWV KUPIWV PTTIEK

1. AQUIPEDTE TIG OXAKPEG TWV PAYEIPIKDY OKEUMV KAl OAX TG
eZAPTAHATA TWV KAUOTIPWV.

2. \UoTe TIG Bideg OTEPEWONG OTOUG KAUOTNPEG (2 Bideg avax
KQUOTNPX). AQXIPEDTE TOUG KAUGTHPEG TTPOG TO ETTAV.

3. AuoTe Tn Bida yeiwong oTov THow KAXUGTPO KO GPAIPEDTE TN B&ON
€0TIWV TTPOTEKTIKA TTPOG TOX ETTAV®.

4. AQQIPEDTE T KOUPTTIX XEIPIGHOU.

5. AUoTe TIg Bideg OTEPEWONG TNG KOVOOAXG XEIPIoUOU. AQXIpEDTE TNV
KOVOOAX XeIPIoHOU Kol atoouvdEaTe To Kahwdio ouvdeong oTnv
Tow TTAEUPQ TNG KOVOOAXG XEIPIOHOU.

6. AvTIKaTOOTOTE TOX ek, Eva kar&AAnAo kAeidi givai diodeaipo
OTNV UTNPECia eEUTTNPETNONG TTEAXTOV TNG ETAIPEING POG (PIBHOG
apayyeAiog 00424699). [MpooeETe, Vo UnVv KOTTOUV TG UTTEK KOTX TO
EeBidwpa Ko Bidwya.

7. BIdWOoTE TO VEX PTTEK PEXPI TEPUQL, VIO VO TTIETUXETE HIX KOAR
oTeyavoroinan.

Pubpion TwV Bavwv aepiou

A Kivduvog {npi&g!

Mn opiZeTe duvoTa TIG Bideg Maxpakapuyng (Bypass).

MpooappoaTe TiG Bideg mapakapyng (Bypass) M ,oe mepinTwon mou

XPEIGTeTA, pe Eva KATOABIDI Torx (BAETTE OTOV TTHVOKQ):

up: O1 Bideg mapaxapyng (Bypass) mperel va eival 106Tedeg pe Tnv

ETIAVW OKUM TNG UTTOSOXNG.

down: O Bideg mapakapywng (Bypass) mpémel va Bidwbolv evTeAnG.

ZuvappoAloynon

1. 3ZuvoéoTe To KXAWDIO oUVDEONG OTNV TTHOW TTAEUPK TNG KOVOOAXG
XEIPIOHOU. ToTToOETNOTE TNV KOVGOAX XEIpIoHOU Kol BISWOTE TNV
OMOIOPOPPO.

2. TommoBeTrOTE T KOUPTTIX XEIPIGHOU.

3. TommoBeTnoTE TN OK&PN Kol BIdWOTE OTOOEPX TN Bidx yeiwong aTov
oW KXUOTHPOL.

4. TorroOETOTE TOUG KAUOTNPEG Kol BIdWOTE TOUG, TTPOCEETE TN
OWOTH TTIPOCOPHOYT TNG OTEYAVOTIOINONG.

5. TommoBeTnoTe T EEXPTAHATA TWV KAUOTPWV KA TIG OXKPES TWV
HOYEIPIKWV OKEUWV, TIPOCEETE TN OWOTN TOUug BEon.

EAEYETE TN AEITOUPYIO HETK TN HETATPOTTI:

2TIC AOYeC Oev EMTPEMETAI VX EPPAVICOVTAI KITPIVES GKpeC. KaTd

TN ypriyopn TepICTPOPH TOU KOUUTTIOU XEIPIOHOU GVAHUECSN OTNV

uYnAGTEPN KAl TN XXUNAOTEPN BaOUIdx dev EMTPEMETAI VX OB €I O

KOUOTNPOG KOl OUTE VO EPPAVIOTEI PIG AVTETTIOTPOPI GAOYOG.

Yro6€1EN: TomoBeTroTe TO QUTOKOAANTO e To aAAaypévo €idog

OlePIoU KOVTG OTNV TTIVOKIDa TUTTOU OTN OUCKEUT).

Consejos y advertencias

Leer con atencion estas instrucciones y conservarlas. Solamente
un montaje profesional conforme a estas instrucciones de montaje
puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador es
responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

A\ iPeligro de lesiones!

Los componentes que estén accesibles durante el montaje

pueden tener los bordes afilados. Llevar guantes protectores.

El aparato solo ha de ser conectado por un técnico autorizado.

Antes de ejecutar cualquier tipo de trabajo, desconectar el

suministro eléctrico y de gas.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones técnicas

vélidas en cada momento y los reglamentos de las compaiiias

locales suministradoras de electricidad y gas.

_Ilz_‘a}ra cambiar a otro tipo de gas, dirigirse al Servicio de Asistencia
écnica.

A\ iPeligro de salida de gas!
Tras el trabajo en la toma de gas, comprobar siempre la
estanqueidad de la misma. El fabricante no asume ninguna

responsabilidad por la salida de gas en una toma que haya sido
manipulada.

Asegurese de que en el lugar de instalacion exista una
circulacion de aire suficiente. Hasta una potencia total de
11 kW:

Volumen minimo del lugar de instalacion: 20 m?
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Una puerta o una ventana que se pueda abrir y que dé al aire
libre.

Hasta una potencia total de 18 kW:
Volumen minimo del lugar de instalacién: 2 m® por kW de
potencia total.

Una puerta o una ventana que se pueda abrir y que de al aire
libre.

Una campana extractora que dé al aire libre. Capacidad de
extraccion minima de la campana: 15 m3h por kW de potencia
total.
jAtencion!
Este aparato no esta conectado a ninguna salida de gases de
escape. La conexién y la puesta en funcionamiento se deben
realizar conforme a las condiciones de instalacion. No conectar el
aparato a una salida de gases de escape. Seguir estrictamente las
prescripciones de ventilacion.
La instalacion debe disponer de un dispositivo de separacion
omnipolar con una abertura de contacto minima de 3 mm, o el
aparato debera conectarse mediante una clavija con sistema de
toma de tierra. Este conector debe quedar accesible una vez
finalizado el montaje.
Los datos que figuran en la placa de caracteristicas sobre tension,
tipo de gas y presion del gas deben coincidir con las condiciones
locales para la conexion.
No doblar ni aprisionar el cable de conexién.
Este aparato responde a la clase 3 (para montaje en un mueble de
cocina). Debe montarse siguiendo el esquema de montaje. La
pared que hay detras del aparato ha de ser de un material no
inflamable.

Este aparato no esta previsto para el funcionamiento con un reloj
temporizador externo o un mando a distancia externo.

No montar este aparato en barcos o vehiculos.

Accesorio de instalacion

VD 200 020 Tapa del aparato, negra

VV 200 010 Junta de unidn de acero inoxidable, para
combinacién con mas aparatos Vario 200

VV 200 020 Junta de unidn de color negro, para

combinacién con mas aparatos Vario 200

Utilice el accesorio tal como se ha prescrito. El fabricante no se
hace responsable por un uso incorrecto.

Preparacion de los muebles de montaje

El mueble de montaje debe ser resistente a temperaturas de hasta
90 °C. La estabilidad del mueble de montaje debe quedar
garantizada incluso tras los trabajos de corte.

Realizar el corte para uno o mas aparatos Vario en la encimera
segun el esquema de montaje. El angulo de la superficie de corte
respecto a la encimera debe ser de 90°.

Los bordes laterales del corte deben tener un grosor minimo de
20 mm y ser planos para garantizar que los resortes de retencion
del aparato se asienten bien. En encimeras laminadas, en caso de
ser necesario, fijar listones lateralmente en el hueco.

Retirar las virutas después de los trabajos de corte.Sellar las
superficies de corte con material resistente al calor y al agua.
Tener en cuenta la distancia minima de 10 mm entre la parte
inferior del aparato y las partes del mueble.

La capacidad de carga y la estabilidad, especialmente con
encimeras finas, deben garantizarse por medio de un bastidor
adecuado.Tener en cuenta el peso del aparato, incluida la carga
adicional. El material de refuerzo usado debe ser resistente al
calor y a la humedad.

Para mejorar la estabilidad de la llama se recomienda instalar un
panel separador en el armario empotrado bajo el aparato.

Al instalar varios aparatos Vario: Reservar espacio necesario
para el embellecedor de unién VV 200 entre los aparatos. Los
aparatos también se pueden instalar en recortes individuales
teniendo en cuenta de dejar una distancia minima entre los
aparatos de 40 mm.

Instalar el aparato

1. Fijar la tapa del aparato VD 200 020 antes de la instalacién
(disponible por separado como accesorio especial).

2.Si no se utiliza tapa del aparato, cerrar las aberturas de la parte
posterior del aparato con las tapas suministradas.

3. Introducir el aparato alineado en el hueco. Presionar firmemente
en el hueco desde arriba.

Nota: El aparato debe quedar bien asentado en el hueco y no
debe desplazarse (p. €j., al limpiarlo). Para anchuras por encima
del limite superior de tolerancia, fijar, en caso necesario, listones
en los laterales del hueco.

Desmontaje del aparato

Desconecte el aparato de la corriente. Cierre la llave de cierre del
gas. Extraiga el aparato presionando desde abajo.

jAtencion!
jDafios en el aparato! No intente extraer el aparato haciendo
palanca desde arriba.

Toma de gas

Se recomienda situar la toma de gas de modo que la llave de
cierre quede accesible.

El aparato viene con dos codos de empalme (lado del aparato,
G'2"). Elegir el modelo adecuado segun el pals:

ISO 228 G 1/2 cilindrico
EN 10226 R 1/2 cénico

Conectar el aparato a un cable de conexién fijo o a una manguera
de seguridad de gas por medio de uno de los codos de empalme
suministrados con la junta correspondiente.

Si la manguera de seguridad de gas no es de metal en su
totalidad, la temperatura ambiente no debe superar los 90 °C.
Con una manguera de seguridad que esté fabricada integramente
en metal, la temperatura ambiente admisible es de 115 °C.

La manguera de seguridad de gas no debe entrar en contacto con
partes moviles del mueble donde esta instalado el aparato (p. €j.
un cajon) o colocarse en lugar donde pueda resultar aplastada o
deteriorada.

La manguera de seguridad de gas no debe entrar en contacto con
una placa de coccion, un horno, un lavavajillas, un frigorifico, una
lavadora, las tuberias del agua caliente, un radiador o cualquier
otro aparato instalado al lado o debajo de la placa de gas.

La manguera de seguridad de gas no debe estar expuesta a
abrasiones, vibraciones, dobleces o deformaciones permanentes
y debe comprobarse en toda su longitud, con la placa de coccion
en la posicion de montaje.

Conexion eléctrica

Comprobar la instalacion doméstica antes de conectar el
aparato.Comprobar que la instalacién doméstica tenga la
proteccioén por fusible adecuada. El voltaje y la frecuencia del
aparato deben coincidir con la instalacién eléctrica (ver placa de
caracteristicas).

El aparato pertenece a la clase de proteccién |y solo puede
utilizarse conectado a una conexién con conductor de toma a
tierra.

La instalacion debe disponer de un dispositivo de separacién
omnipolar con una abertura de contacto de minimo 3 mm, o el
aparato debera conectarse mediante un conector con sistema de
toma de tierra. Este enchufe debe seguir accesible tambien
después del montaje.

Se recomienda la correcta instalacién de una caja de enchufe con
toma de tierra detras del aparato a una distancia de
aproximadamente 70 cm del suelo.

La instalacion de un enchufe debe realizarla siempre un técnico
electricista experto observando las normas pertinentes.

El aparato solo puede conectarse con el cable de conexion
suministrado.

No doblar o aprisionar el cable de conexidn ni colocarlo sobre
superficies calientes.

El aparato corresponde a la categoria X: si el cable de conexién a
la red de este aparato resulta dahado, debe sustituirse por un
cable de conexidn especial, que puede adquirirse en su servicio
de asistencia técnica o directamente del fabricante.

Datos técnicos

Potencia total de conexion VG 232 120F (butano/propano):
4,9 kW (356 g/h)

Potencia total de conexion VG 232 220/220DE (gas natural):
4,9 kW

Sistema eléctrico 10,0 W

Cambiar a otro tipo de gas

Solo personal especializado autorizado puede modificar el tipo de
gas del aparato.

Antes de llevar a cabo el cambio, desconectar el suministro de gas
y corriente.

La encimera de gas se corresponde con las categorias indicadas
en la placa de caracteristicas. Con un juego de conversién, el
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aparato se puede cambiar a cualquiera de los gases que se
indican en la placa.

Para cambiar a otro tipo de gas:
Sustituir los inyectores principales
Ajustar las llaves del gas (tornillos de derivacion)

En la tabla figura la combinacion adecuada para cada tipo de gas.

No desmontar nunca el eje de la llave del gas. En caso de averia o
de un cambio de gas extraordinario, cambiar la llave del gas
completa. Para ello, ponerse en contacto con el Servicio de
Atencidn al Cliente.

Sustituir los inyectores principales

1. Retirar el soporte para ollas y todos los componentes del
quemador.

2. Aflojar los tornillos de fijacion de los quemadores (2 tornillos por
quemador). Retirar los quemadores hacia arriba.

3. Aflojar el tornillo de puesta a tierra en la parte posterior del
quemador y retirar la placa con cuidado hacia arriba.

4. Desmontar el mando de control.

5. Aflojar los tornillos de fijacion del cuadro de mandos. Retirar el
cuadro de mandos y desenchufar el cable de conexién en la
parte posterior del cuadro de mandos.

6.Cambiar los inyectores. Hay disponible una llave adecuada en
nuestro Servicio de Atencion al Cliente (nimero de pedido
00424699). Asegurarse de que los inyectores no se rompan
durante su extraccion o insercion.

7.Enroscar los nuevos inyectores hasta el tope, para conseguir
una buena estanqueidad.

Reglaje de las llaves del gas

A iRiesgo de dafios!

No apretar demasiado los tornillos de derivacién.

En caso necesario, ajustar los tornillos de derivacién M con un
destornillador Torx (ver la tabla):

up: los tornillos de derivacion deben quedar al ras del borde
superior de la base.

down: los tornillos de derivaciéon deben enroscarse por completo.

Montaje

1. Conectar el cable de conexiodn en la parte posterior del cuadro de
mandos. Colocar el cuadro de mandos y atornillar
uniformemente.

2. Colocar el mando de control.

3.Colocar la placa y atornillar el tornillo de puesta a tierra en la
parte posterior del quemador.

4.Colocar y atornillar los quemadores; asegurarse de que la junta
esté bien asentada.

5. Colocar los componentes del quemador y el soporte para ollas
en la posicién correcta.

Después del cambio, comprobar el funcionamiento:

Las puntas de las llamas no deben ser amarillas. Al girar

rapidamente el mando de control entre el maximo y el minimo

nivel, el quemador no se puede apagar ni puede crear retroceso

de llama.

Nota: Poner la etiqueta adhesiva con el tipo de gas elegido cerca
de la placa de caracteristicas del aparato.

Tarkeita ohjeita

Lue ja sailyta tdma kayttdohje huolellisesti. Vain ndiden
asennusohjeiden mukainen ammattitaitoinen asennus takaa
turvallisen kdytén. Asentaja vastaa moitteettomasta toiminnasta
asennuspaikassa.

A\ Loukkaantumisvaara!

Rakenneosat, joihin pdéset asennuksen aikana késiksi, voivat olla
terdvareunaisia. Kayta suojakésineita.

Laitteen saa liittdd vain valtuutettu ammattiasentaja.

Kytke sé&hkon ja kaasun tulo pois paaltd ennen kuin teet mitdén
laitteeseen kohdistuvia t6ita.

Asennuksessa on noudatettava voimassa olevia
rakennusviranomaisten mééarayksia ja paikallisen séhkén- ja
kaasuntoimittajan ohjeita.

Jos haluat vaihtaa laitteen toiseen kaasutyyppiin, ota yhteys
huoltopalveluun.

/\ Kaasuvuodon vaara!

Tarkasta aina kaasuliitdnnan tiiviys, kun olet tehnyt kaasuliitdntdan
kohdistuvia t6it4. Valmistaja ei vastaa kaasuliitinnan
kaasuvuodosta, kun liitdntad on edellad kasitelty.

Huolehdi huonetilan riittdvasta tuuletuksesta. Kokonaisteho
11 kW:iin asti:
Huonetilan, johon laite on sijoitettu, véhimmaistilavuus: 20 m?
Ulosjohtava ovi tai ikkuna, jonka voi avata.

Kokonaisteho 18 kW:iin asti:
Huonetilan, johon laite on sijoitettu, vahimmaistilavuus: 2 m?
kokonaistehon kW:a kohti.
Ulosjohtava ovi tai ikkuna, jonka voi avata.

Liesituuletin, jossa ulosjohtava ilmakanava. Liesituulettimen
vahimmais-siirtotilavuus: 15 m3/h kokonaistehon kW:a kohti.

Huomio!

Tata laitetta ei ole liitetty kaasunpoistonjarjestelmaan. Laite on
litettdva ja sitd on kaytettdva asennusehtojen mukaisesti. Al liitd
laitetta kaasunpoistoon. Kaikkia tuuletusmaarayksia on
noudatettava.

Asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien
avautumisvali on vahintddn 3 mm, tai laite litetadn maadoitettuun
pistorasiaan. Téhan pitdé paasta kasiksi myds asennuksen
jalkeen.

Tyyppikilvessa olevien jannitettd, kaasutyyppia ja kaasunpainetta
koskevien tietojen on oltava yhtenevaiset paikallisten
litdntaolosuhteiden kanssa.

Al taita liitAntajohtoa tai jata sita puristuksiin.

Tama laite vastaa laiteluokkaa 3 (keittidkalusteeseen asennettava
laite). Se on asennettava asennuspiirroksen mukaisesti. Laitteen
takana olevan seinén on oltava palamatonta materiaalia.

Tata laitetta ei ole suunniteltu kaytettavaksi ulkopuolisen ajastimen
tai ulkopuolisen kauko-ohjaimen kanssa.

Al3 asenna tata laitetta veneeseen tai autoon.

Asennustarvikkeet

VD 200 020 Laitekansi, musta

VV 200 010 Liitantalista, terds, muiden Vario 200 -
laitteiden kanssa yhdistadmisté varten

VV 200 020 Liitantalista, musta, muiden Vario 200 -

laitteiden kanssa yhdistdmista varten

Kéayta lisatarvikkeita ohjeita noudattaen. Valmistaja ei vastaa
vioista, jotka johtuvat lisélaitteiden vaaranlaisesta kaytosta.

Kaapistoihin tehtavat muutostyo6t

Keittibkalusteen pitda kestda |ampda aina 90 °C:een asti.
Kalusteen vakauden pitéa olla taattu myds asennusaukon
valmistamisen jalkeen.

Valmista asennusaukko yhté tai useampaa Vario-laitetta varten
tyétasoon asennuspiirroksen mukaan. Leikkuupinnan kulman
tyétasoon nahden pitda olla 90°.

Sivuilla olevien asennusaukon reunojen pitaé olla vdhintaén

20 mm paksut ja tasaiset, jotta varmistetaan laitteen
kiinnitysjousien kunnollinen kiinnitys. Jos tyétaso on
monikerroksinen, kiinnita tarvittaessa aukon sivuihin listat.
Poista lastut aukon tekemisen jélkeen. Kasittele leikkuupinnat
kuumuutta kestaviksi ja vedenpitéaviksi.

Laitteen alapinnan ja kalusteen osien vélisen etéisyyden pitéa olla
véhintdédn 10 mm.

Erityisesti ohuiden tyétasojen kantavuus ja vakaus on
varmistettava tarkoitukseen sopivilla alustarakenteilla. Ota
huomioon laitteen paino ja lisdkuormitus. Kaytetyn
vahvikemateriaalin pit4é olla kuumuutta ja kosteutta kestavaa.
Liekin vakauden parantamiseksi suosittelemme asentamaan
vélipohjan kaappiin laitteen alapuolelle.

Useampien Vario-laitteiden asentaminen: Huomioi laitteiden
véliin asennettavan yhdyslistan VV200 tilantarve. Voit asentaa
tyétasoon useampia laitteita myds niille yksittain tehtyihin
aukkoihin. Etaisyyden laitteiden vélill& on kuitenkin oltava 40 mm.

Kaapistoon asentaminen
1. Kiinnité laitekansi VD 200 020 (saatavissa erikseen
lisdvarusteena) laitteeseen ennen asennusta.

2.Jos kaytdssa ei ole laitekantta, sulje laitteen takasivulla olevat
aukot mukana toimitetuilla suojatulpilla.

3. Aseta laite keskelle aukkoa. Paina ylhaélta pain tiiviisti aukkoon.
Huomautus: Laitteen pitda asettua kunnolla aukkoon eiké se

saa siirtya (esim. puhdistuksen yhteydessd). Jos aukon leveys
on toleranssin ylarajalla, kiinnita tarvittaessa listat aukon sivuille.
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Laitteen purkaminen kaapistosta

Katkaise laitteesta virta. Sulje kaasuntulosulku. Ota laite pois
paikaltaan tyéntamalla laitetta alhaalta yldspain.

Huomio!

Laitevauriot! Al4 yritd ottaa laitetta pois paikaltaan vetamalla
ylhaaltapain.

Kaasuliitanta

Kaasuliitdnté on sijoitettava siten, etta sulkuhanaan paase késiksi.

Laitteen mukana toimitetaan kaksi litAntakulmaa (laitteen puoli
G'2"). Valitse maakohtaisesti sopiva versio:

I1ISO 228 G 1/2 lierid
EN 10226 R 1/2 kartio

Liita laite mukana toimitetulla liitdntdkulmalla ja siihen kuuluvalla
tiivisteella kiintedan litdntaputkeen tai kaasun turvaletkuun.

Jos kaasun turvaletku ei ole metallia tai se on vain osittain
metallia, ymparistén |Ampdtila ei saa olla yli 90 °C. Jos kaasun
turvaletku on metallia, ymparistén sallittu lampdtila on 115 °C.
Kaasun turvaletku ei saa joutua kosketuksiin kalusteen liikkuvien
osien kanssa (esimerkiksi vetolaatikko) tai sité ei saa vieda
alueille, joissa se voi joutua puristuksiin tai vaurioitua.

Kaasun turvaletku ei saa joutua kosketuksiin keittotason, uunin,
astianpesukoneen, jadkaapin, pyykinpesukoneen,
kuumavesiletkujen, lammityslaitteen tai muun laitteen kanssa, joka
on asennettu kaasukeittotason viereen tai sen alapuolelle.
Kaasun turvaletkuun ei saa kohdistua hankautumista, varindgita,
taitteita tai pysyvid muodonmuutoksia, ja se on tarkastettava koko
pituudelta keittotaso paikalleen asennettuna.

Sahkoliitanta

Tarkasta ennen laitteen asentamista taloverkossa oleva
sulakekoko. Varmista, etta talon sdhkdverkon sulakekoko on
oikea. Laitteen jannitteen ja taajuuden pitaa olla yhtenevainen
talon séhkdverkon kanssa (ks. tyyppikilpi).

Laitteen suojaluokka on |, ja sen kéytté on sallittu vain
maadoitusliitdnnén kanssa.

Asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien
avautumisvali on vahintddn 3 mm, tai laite liitetadn maadoitettuun
pistorasiaan. Tahan pitda paasta kasiksi myds asennuksen
jalkeen.

Suosittelemme asentamaan asianmukaisesti maadoitetun
pistorasian laitteen taakse n. 70 cm korkeudelle lattiasta.
Pistorasian paikan muuttaminen on sallittua vain ammattimaiselle
séhkdasentajalle, jonka on noudatettava asianomaisia
maarayksia.

Laitteen saa liittdé vain mukana toimitetulla liitantajohdolla.

Al3 taita liitdntajohtoa, jata sitd puristuksiin tai p4ésta sita
kosketuksiin kuumien pintojen kanssa.

Laite vastaa tyyppid X_: Jos laitteen verkkoliitdntajohto vaurioituu,
sen tilalle tulee vaihtaa taté tarkoitusta varten oleva liitdntajohto,
joita on saatavana valmistajalta tai valmistajan huoltopalvelun
kautta.

Tekniset tiedot

Kokonaisliitdntateho VG 232 120F (butaani/propaani):
4,9 kW (356 g/h)

Kokonaisliitdntdteho VG 232 220/220DE (maakaasu):
4,9 kW

Séhkd 10,0 W

Vaihto toiseen kaasutyyppiin
Laitteen muuttaminen toisella kaasutyypilld toimivaksi on sallittua
vain henkilélle, jolla on asianmukaiset asennusoikeudet.

Ennen suuttimien vaihtoa on katkaistava séahkon ja kaasun tulo
laitteeseen.

Tama kaasukeittosyvennys vastaa tyyppikilvessa ilmoitettuja
luokkia. Muutossarjalla voidaan laite muuttaa toimimaan kaikilla
siind mainituilla kaasutyypeilla.

Vaihto toiseen kaasutyyppiin edellyttdd seuraavia toimia:
Pa&suuttimien vaihto
Kaasuhanojen sdéat6 (bypass-ruuvit)

Taulukosta l6ydat kullekin kaasutyypille sopivan yhdistelman.

Ala irrota koskaan kaasuhanan akselia. Vauriotapauksessa, tai jos
tehdaan epétavallinen kaasutyypin muutos, kaasuhana on
vaihdettava kokonaan. Ota sita varten yhteys huoltopalveluun.

Paasuuttimien vaihto

1. Poista kattilankannatin ja kaikki poltinosat.

2. Irrota kiinnitysruuvit polttimista (2 ruuvia poltinta kohden). Ota
polttimet yl6spdain pois paikoiltaan.

3. Irrota maadoitusruuvi takimmaisesta polttimesta ja ota syvennys
varovasti yléspain pois paikaltaan.

4.Veda valitsimet pois paikoiltaan.

5. Irrota ohjauspaneelin kiinnitysruuvit. Ota ohjauspaneeli pois
paikaltaan ja irrota litntdjohto ohjauspaneelin takaosasta.

6. Vaihda suuttimet. Sopiva avain on saatavissa huoltopalvelusta
(tilausnumero 00424699). Varmista, etté suuttimet eivdt murru
ulos tai siséén kierrettdessa.

7.Kierrd uudet suuttimet sisdan vasteeseen saakka, jotta tiivistys
on kunnollinen.

Kaasuhanojen saato

A\ Vaurioitumisvaara!

Al kirista bypass-ruuveja liian tiukasti kiinni.

Saada bypass-ruuvit M tarvittaessa Torx-ruuvinvaantimella
(ks. taulukko):

up: Bypass-ruuvien pitda olla kehyksen ylareunan tasalla.
down: Bypass-ruuvit pitda kiertdéd kokonaan sisééan.

Kokoaminen

1. Liité litAntajohto ohjauspaneelin takaosaan. Aseta ohjauspaneeli
paikalleen ja kierra tasaisesti kiinni.

2. Laita valitsimet paikoilleen.

3. Aseta syvennys paikalleen ja kierrd maadoitusruuvi kiinni
takimmaiseen polttimeen.

4. Aseta polttimet paikoilleen ja kierré kiinni, varmista tiivisteen
oikea asento.

5. Aseta polttimien osat ja kattilankannattimet paikoilleen, varmista
oikea asennus.

Tarkasta toiminta muutostyon jalkeen:

Liekeissé ei saa nakya keltaisia karkid. Kun valitsinta kierretdan

nopeasti suurimman ja pienimman tehon valill4, poltin ei saa

sammua eika saa tapahtua liekin takaiskua.

Huomautus: Kiinnitd muutetun kaasutyypin ilmaiseva tarra
laitteeseen tyyppikilven lahelle.

Recommandations importantes

Lire attentivement cette notice et la conserver soigneusement.
Seulement en cas d'encastrement correct selon cette notice de
montage, la sécurité est garantie lors de I'utilisation. Le monteur
est responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou I'appareil
est installé.

A\ Risque de blessure !

Des piéces accessibles pendant le montage peuvent posséder
des arétes coupantes. Porter des gants de protection.

Seul un spécialiste agréé est habilité a raccorder 'appareil.
Avant toute intervention sur I'appareil, couper I'alimentation
électrique et l'arrivée du gaz.

Pour l'installation, respecter les prescriptions de construction
actuellement en vigueur et les prescriptions des fournisseurs
locaux d'électricité et de gaz.

Directives suisse : Les directives suivantes sont a prendre en
considération lors du montage et de I’ installation

SSIGE Ligne directrice G1 : directive pour les installations de
gaz naturel dans les batiments.

SSIGE Directives Directives L1 : pour l'installation du Gaz
liquéfie, dans le ménage, commercial et industriel.

Les dispositions des autorités cantonales (par exemple, la
réglementation incendie).
Pour la modification a un autre type de gaz, appeler le service
aprés-vente.
A\ Risque de sortie de gaz !
Apres des travaux sur le raccord de gaz, vérifier toujours son
étanchéité. Le fabricant décline toute responsabilité pour une
sortie de gaz au niveau d'un raccord de gaz qui a été manipulé au
préalable.

S'assurer que I'échange d'air est suffisant dans la piéce ou est
installé I'appareil. Puissance totale jusqu'a 11 kW :

volume minimum de la piece : 20 m?

Une porte donnant sur I'extérieur ou une fenétre ouvrable.

Puissance totale jusqu'a 18 kW :
volume minimum de la piéce : 2 m? par kW de puissance totale.

-15-



Une porte donnant sur I'extérieur ou une fenétre ouvrable.

Une hotte avec évacuation vers I'extérieur. Volume d'extraction
minimum de la hotte : 15 m3/h par kW de puissance totale.

Attention !

Cet appareil n'est pas raccordé a une conduite d'évacuation des
fumées. Il doit étre raccordé et mis en service conformément aux
conditions d'installation. Ne raccordez pas I'appareil a une sortie
de fumées. L'ensemble des prescriptions concernant I'aération
doivent étre respectées.

L'installation doit comprendre un sectionneur omnipolaire avec
une ouverture de contact d'au moins 3 mm ou l'appareil doit étre
raccordé par une fiche avec terre. Celle-ci doit encore étre
accessible apres I'encastrement.

Les indications figurant sur la plaque signalétique concernant la
tension, le type de gaz et la pression de gaz doivent correspondre
aux conditions locales de raccordement.

Ne pas plier ou coincer le cable de raccordement.

Cet appareil répond a la classe d'appareil 3 (pour I'encastrement
dans un meuble de cuisine). Il doit étre encastré selon le croquis
d'installation. La paroi derriere I'appareil doit étre dans un materiau
non inflammable.

Cet appareil n'est pas prévu pour le fonctionnement avec une
minuterie externe ou une commande a distance externe.

Ne pas installer cet appareil sur des bateaux ou dans des
véhicules.

Accessoires pour l'installation

VD 200 020 Couvercle noir

VV 200 010 Baguette de jonction en acier inox, a combiner
avec d'autres appareils Vario 200

VV 200 020 Baguette de jonction noire a combiner avec

d'autres appareils Vario 200

Utilisez l'accessoire seulement de la maniére indiquée. Le
fabricant n'est pas responsable de I'utilisation non conforme des
accessoires.

Préparation des meubles

Le meuble d'encastrement doit résister a des températures jusqu'a
90 °C. La stabilité du meuble d'encastrement doit aussi étre
garantie apres les travaux de découpe.

Réalisez la découpe pour un ou plusieurs appareils Vario dans le
plan de travail conformément au croquis d'installation. L'angle du

chant de la découpe par rapport au plan de travail doit étre de 90°.

Les bords de découpe latéraux doivent au moins de 20 mm
d'épaisseur et étre plans afin de garantir une bonne position des
ressorts de fixation sur I'appareil. En cas de plans de travail
multicouches, fixez le cas echéant les baguettes de maniére
latérale dans la découpe.

Enlevez les copeaux apres les travaux de découpe. Scellez les
chants de découpe de fagon thermostable et étanche.

Observez une distance minimale de 10 mm entre la face inférieure
de l'appareil et les composants de meuble.

La capacité de charge et la stabilité, en particulier en cas de plans
de travail fins, doivent étre assurées par des sous-structures
appropriées. Prenez en compte le poids de I'appareil, y compris sa
charge supplémentaire. Le matériau de renforcement utilise doit
étre résistant a la chaleur et a I'humidité.

Afin d'améliorer la stabilité de la flamme, nous recommandons
d'installer un fond de séparation dans le placard encastrable, sous
I'appareil.

Si plusieurs appareils Vario sont posés ensemble : tenir
compte de la place nécessaire pour la baguette de jonction

VV 200 entre les appareils. Les appareils peuvent également étre
installés dans des découpes séparees, en respectant une distance
minimale de 40 mm entre eux.

Pose de I'appareil

1. Fixez le couvercle VD 200 020 (disponible séparément en tant
gu'accessoire en option) avant de monter I'appareil.

2. Si aucun couvercle n'est utilisé, obturez les orifices sur l'arriére
de I'appareil avec les chapeaux de protection fournis.

3.Introduisez I'appareil de maniére uniforme dans la découpe.
Appuyez fermement du haut vers le bas dans la découpe.

Remarque : L'appareil doit étre solidement bloqué dans la
découpe et ne doit pas bouger (par ex. lors du nettoyage). Si la
largeur de la découpe avoisine la limite de tolérance supérieure,
si nécessaire, fixez des baguettes latérales sur les cotes de la
découpe.

Dépose de I'appareil

Mettre I'appareil hors tension. Fermer le robinet d'arrét du gaz.
Faire sortir I'appareil en le poussant par le bas.

Attention !

Risque de détérioration ! Ne pas extraire I'appareil par le haut en
faisant levier.

Raccordement au gaz

Le raccordement au gaz doit étre disposé de sorte que le robinet
d'arrét soit accessible.

L'appareil est livré avec deux raccords coudés (G'2" coté
appareil). Sélectionnez la version en fonction de votre pays :

ISO 228 G 1/2 cylindrique
EN 10226 R 1/2 conique

Raccordez I'appareil avec I'un des raccords coudés fournis sans
oublier le joint correspondant a une conduite de raccordement fixe
ou a un tuyau de gaz sécurisé.

Si le tuyau de gaz sécurisé n'est pas en métal ou s'il ne I'est que
partiellement, la température ambiante ne doit pas dépasser

90 °C. Avec un tuyau de gaz sécurisé en métal, la température
ambiante admissible est de 115 °C.

Le tuyau de gaz sécurisé ne doit pas étre en contact avec des
piéces mobiles du meuble d'encastrement (par ex. un tiroir) ni étre
posé dans des endroits ou il risque d'étre coincé ou endommagé.
Le tuyau de gaz sécurisé ne doit pas entrer en contact avec une
table de cuisson, un lave-vaisselle, un four, un réfrigérateur, un
lave-linge, des conduites d'eau chaude, une résistance de chauffe
ni tout autre appareil installé a c6té ou sous la table de cuisson au
gaz.

Le tuyau de gaz sécurisé ne doit pas présenter des signes
d'usure, des plis ou des déformations permanentes, ni étre exposé
a des vibrations. Il doit étre contrélé sur toute sa longueur tel
gu'installé avec la table de cuisson.

Raccordement électrique

Avant de raccorder l'appareil, vérifiez l'installation domestique.
Veillez a une protection par fusible suffisante de l'installation
domestique. La tension et la fréquence de I'appareil doivent
correspondre a l'installation électrique (voir la plaque
signalétique).

L'appareil est conforme a la classe de protection | et doit
uniquement étre utilisé avec une prise a conducteur de protection.
L'installation doit comprendre un sectionneur omnipolaire avec un
interstice d'ouverture de contact d'au moins 3 mm, ou l'appareil
doit étre raccordé par un connecteur a contact de protection. Ce
dernier doit encore étre accessible aprés I'encastrement.

Nous vous recommandons d'installer dans les regles de I'art une
prise de terre a env. 70 cm au-dessus du sol derriere 'appareil
Le déplacement d'une prise doit uniquement étre effectué par un
électricien en tenant compte les prescriptions applicables.
L'appareil doit uniquement étre raccordé au moyen du céble de
raccordement fourni.

Ne pincez pas et ne coincez pas le cable de raccordement, ou ne
le posez pas sur des surfaces chaudes.

L'appareil correspond au type X : si le cordon d'alimentation
secteur de cet appareil est endommagé, il doit étre remplacé par
un céble de raccordement spécifique qui est disponible auprés du
fabricant ou de son service aprés-vente.

Caractéristiques techniques

Puissance absorbée totale VG 232 120F (butane/propane) :
4,9 kW (356 g/h)

Puissance absorbée totale VG 232 220/220DE (gaz naturel) :
4,9 kW

Electrique 10,0 W

Adaptation a un autre type de gaz
Seul un spécialiste conventionné est habilité a adapter I'appareil a
un autre type de gaz.

Avant la conversion, coupez I'alimentation électrique et l'arrivée de
gaz.

La plaque de cuisson au gaz correspond aux catégories indiquées
sur la plaque signalétique. Avec un kit de conversion, I'appareil
peut étre converti a chaque gaz spécifié.
La conversion a un autre type de gaz s'effectue par :

Echange des injecteurs principaux

Réglage du robinet de gaz (vis Bypass)

Vous trouverez dans le tableau la combinaison adaptée pour
chaque type de gaz.
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Ne démontez jamais I'axe du robinet de gaz. En cas
d'endommagement ou de changement de gaz exceptionnel, le
robinet de gaz doit étre complétement remplacé. Pour ce faire,
contactez le service apres-vente.

Echange des injecteurs principaux

1. Enlevez le support de casserole et toutes les parties des
brlleurs.

2.Desserrez la vis de fixation sur les brileurs (2 vis par brdleur).
Retirez les brileurs par le haut.

3.Desserrez la vis de mise a la terre sur le brdleur arriére, puis
enlevez prudemment la plaque par le haut.

4. Retirez les boutons de commande.

5. Desserrez les vis de fixation du bandeau de commande. Retirez
le bandeau de commande et le cable de connexion de l'arriére du
bandeau de commande.

6.Remplacez les injecteurs. Une clé appropriée est disponible
aupres de notre service client (référence 00424699). Veillez a ce
que les injecteurs ne cassent pas lorsqu'ils sont sur Arrét ou
rotation.

7.Tournez les nouveaux injecteurs jusqu'en butée, afin d'obtenir
une bonne étanchéité.

Réglage du robinet de gaz
A\ Risque d’endommagement !

Ne serrez pas trop les vis bypass.

Si nécessaire, adaptez les vis bypass M avec un tournevis Torx
(voir tableau) :

up : les vis bypass doivent arriver a fleur avec le bord supérieur du
support.

down : les vis bypass doivent étre entierement vissées.

Assemblage

1. Connectez le cable de connexion a l'arriere du bandeau de
commande. Posez le bandeau de commande et vissez-le
uniformément.

2. Refixez les boutons de commande.

3.Posez la plaque et vissez la vis de mise a la terre sur le brileur
arriere.

4.Posez et vissez le brlileur, vérifiez le bon positionnement du joint.

5.Remettez en place les parties du brlleur et les supports de
casserole, et veillez a les positionner correctement.

Vérifier la fonction aprés la modification :

Aucune pointe jaune ne doit étre visible sur les flammes. Assurez-

vous que le brlleur ne s'éteint pas lorsque vous tournez

rapidement le bouton de commande de la position la plus élevée a

la plus basse, et qu'aucun retour de flamme ne se produit.

Remarque : Posez |'autocollant avec le type de gaz adapté a
proximité de la plaque de signalisation sur I'appareil.

Avvertenze importanti

Leggere attentamente e conservare queste Istruzioni per I'uso.
Solo un montaggio in accordo con le relative istruzioni pud
garantire un utilizzo sicuro dell'apparecchio. L'installatore
responsabile del corretto funzionamento nel luogo di installazione.

A\ Pericolo di lesioni!

| componenti costruttivi che restano scoperti durante il montaggio
possono essere appuntiti. Indossare guanti protettivi.
L'allacciamento dell'apparecchio deve essere effettuato
esclusivamente da un tecnico qualificato e autorizzato.

Prima di effettuare qualsiasi intervento sull'apparecchio scollegarlo
dalla rete elettrica e chiudere I'alimentazione del gas.

Per l'installazione occorre osservare tutte le direttive attualmente
vigenti in materia nonché le direttive della rete locale di
alimentazione elettrica e del gas.

Prescrizioni svizzere: Si deve considerare nel processo di
montaggio e installazione le seguenti prescrizioni
SSIGA Linea guida G1: direttiva per gli impianti di gas naturale
in edifici.
SSIGA Linee guida L1: per l'installazione Gas liquefatti, nella
famiglia, commerciale e industriale.
Le disposizioni delle autorita cantonali (ad esempio, norme
antincendio).
Per la conversione a un altro tipo di gas rivolgersi al servizio di
assistenza clienti.

A\ Pericolo di fuoriuscita di gas!

Dopo qualsiasi intervento sul raccordo del gas controllarne la
tenuta. Il Costruttore non si assume nessuna responsabilita sulla
fuoriuscita di gas da un raccordo che € stato gia manipolato.

Assicurare sempre un sufficiente ricambio di aria
nell'ambiente. Fino a 11 kW di potenza totale:

Volume minimo dell'ambiente: 20 m3

Una porta verso I'esterno oppure una finestra che possa essere
aperta.

Fino a 18 kW di potenza totale:
Volume minimo dell'ambiente: 2 m3 per kW di potenza totale.
Una porta verso I'esterno oppure una finestra che possa essere
aperta.
Una cappa con espulsione all'esterno. Volume minimo della
cappa: 15 m3/h per kW di potenza totale.

Attenzione!

Questo apparecchio non ¢ collegato a un impianto di aspirazione
dei gas di scarico. Deve essere collegato e messo in funzione in
conformita alle condizioni di installazione. Non collegare
I'apparecchio a un'uscita di gas di scarico. Osservare tutte le
prescrizioni relative all'aerazione.

Per l'installazione deve essere presente un interruttore onnipolare
(apertura minima dei contatti di almeno 3 mm) oppure collegare
I'apparecchio tramite una spina di tipo F (con contatto di
protezione). Fare in modo che, una volta terminato il montaggio,
questa sia accessibile.

Le indicazioni in merito a tensione, tipo di gas e pressione del gas
riportate sulla targhetta dell'apparecchio devono coincidere con le
condizioni di allacciamento locali.

Non piegare o schiacciare il cavo di collegamento.

Questo apparecchio appartiene alla classe 3 (montaggio in mobili
da cucina). Effettuare l'installazione seguendo lo schema di
montaggio. La parete dietro all'apparecchio deve essere costruita
in materiale non infiammabile.

L'utilizzo di questo apparecchio non € previsto con un orologio
programmabile o un telecomando esterno.

Questo apparecchio non deve essere installato su barche o
veicoli.

Accessori per l'installazione

VD 200 020 Copertura dell'apparecchio, nera

VV 200 010 Elemento di congiunzione acciaio inox, per la
combinazione con altri apparecchi Vario 200

VV 200 020 Elemento di congiunzione nero, per la

combinazione con altri apparecchi Vario 200

Usate solo gli accessori indicati. Il produttore declina ogni
responsabilita nel caso di uso erroneo degli accessori.

Preparare il mobile ad incasso

Il mobile da incasso deve essere termostabile fino a una
temperatura di 90°C. La stabilita del mobile da incasso deve
essere garantita anche dopo i lavori di taglio.

Per uno o piu apparecchi Vario, realizzare I'apertura nel piano di
lavoro secondo lo schema di montaggio. L'angolo della superficie
di taglio rispetto al piano di lavoro deve essere di 90°.

| bordi laterali dell'apertura devono essere spessi almeno 20 mm e
lisci per garantire un buon posizionamento delle molle di ritenuta
dell'apparecchio. In caso di piani di lavoro a piu strati, fissare
eventualmente i listelli lateralmente all'apertura.

Rimuovere i trucioli dopo i lavori di taglio. Sigillare le superfici di
taglio in modo refrattario e a tenuta stagna.

Rispettare la distanza minima di 10 mm del lato inferiore
dell'apparecchio dai componenti del mobile.

La portata e la stabilita, in particolare per quanto riguarda piani di
lavoro sottili, devono essere assicurate grazie a strutture
sottostanti adatte. Osservare il peso dell'apparecchio compreso il
carico supplementare. Il materiale usato per il rinforzo deve essere
resistente al calore e all'umidita.

Per migliorare la stabilita della fiamma si consiglia il montaggio di
un ripiano intermedio nel mobile a incasso, sotto I'apparecchio.
Per il montaggio di piu apparecchi Vario: Considerare
I'ingombro del listello di collegamento VV 200 tra gli apparecchi.
Gli apparecchi possono essere anche montati in intagli singoli,
rispettando una distanza minima tra di essi di 40 mm.
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Installare I'apparecchio

1. Prima del montaggio fissare sull'apparecchio la relativa copertura
VD 200 020 (disponibile separatamente come accessorio
speciale).

2.Se non viene utilizzato alcun coperchio dell'apparecchio,
chiudere le aperture nella parte posteriore con i cappucci di
copertura acclusi.

3. Inserire I'apparecchio in modo bilanciato nell'apertura. Premerlo
dall'alto affinché si inserisca saldamente nell'apertura.

Avvertenza: L'apparecchio deve essere collocato saldamente
nell'apertura e non deve spostarsi (ad es. durante la pulizia). In
caso di larghezza dell'apertura al limite di tolleranza superiore,
fissare, se necessario, dei listelli lateralmente nell'apertura.

Smontare l'apparecchio

Staccare I'apparecchio dalla corrente. Chiudere il rubinetto del
gas. Tirare I'apparecchio dal basso.

Attenzione!
Danni all'apparecchio! Non estrarre 'apparecchio dall'alto.

Allacciamento del gas

Il raccordo del gas deve essere disposto in modo che il rubinetto
sia accessibile.

L'apparecchio & dotato di due angolari (dalla parte
dell'apparecchio G'2"). A seconda del Paese, selezionare la
versione adatta:

ISO 228 G 1/2 cilindrico

EN 10226 R 1/2 conico

Collegare I'apparecchio con uno degli angolari in dotazione
insieme alla guarnizione corrispondente a un tubo di collegamento
fisso 0 a un tubo di sicurezza del gas.

Qualora il tubo di sicurezza del gas non sia in metallo, o lo sia solo
in parte, la temperatura ambiente non deve superare i 90°C. Per
un tubo di sicurezza del gas completamente in metallo la
temperatura ambiente consentita &€ di 115°C.

Il tubo di sicurezza del gas non deve essere a contatto con
componenti mobili (ad es. cassetti) del mobile a incasso e non
deve essere collocato in punti in cui pud essere schiacciato o
danneggiato.

Il tubo di sicurezza del gas non deve entrare in contatto con piano
cottura, forno, lavastoviglie, frigorifero, lavatrice, tubi dell'acqua
calda, elementi riscaldanti o un altro apparecchio incassato vicino
o sotto un piano cottura a gas.

Il tubo di sicurezza del gas non deve essere soggetto a
sfregamento, vibrazioni, piegature o deformazioni durature e
dovrebbe essere controllata la sua lunghezza, considerando il
piano cottura nella posizione in cui € installato.

Collegamento elettrico

Prima dell'allacciamento dell'apparecchio, controllare l'impianto
domestico. Verificare la corretta protezione dell'impianto
domestico. Tensione e frequenza dell'apparecchio devono essere
compatibili con I'impianto elettrico (vedere la targhetta
identificativa).

L'apparecchio rientra nella classe di protezione | e puo funzionare
solo se dotato di un conduttore di terra.

Nell'installazione deve essere presente un sezionatore universale
con un'apertura di contatto di almeno 3 mm oppure I'apparecchio
viene collegato tramite una presa con un sistema di messa a terra
che deve rimanere accessibile anche dopo il montaggio.

Si consiglia di installare in maniera conforme una presa di contatto
di terra dietro I'apparecchio, a circa 70 cm dal pavimento

La posa di una presa puo essere effettuata unicamente da un
elettricista qualificato tenendo conto delle relative istruzioni.
Allacciare I'apparecchio esclusivamente mediante il cavo fornito in
dotazione.

Non piegare, schiacciare né collocare su una superficie calda il
cavo di allacciamento.

L'apparecchio corrisponde al modello X: se il cavo di collegamento
alla rete dell'apparecchio viene danneggiato, deve essere
sostituito con un cavo di collegamento speciale, reperibile presso il
produttore o il suo servizio di assistenza clienti.

Dati tecnici

Potenza totale di assorbimento VG 232 120F (butano/propano):
4,9 kW (356 g/h)

Potenza totale di assorbimento VG 232 220/220DE (metano):
4,9 kW

Elettrico 10,0 W

Commutazione all'altro tipo di gas
La commutazione a un altro tipo di gas pud essere eseguita
esclusivamente da un tecnico specializzato autorizzato.

Prima della commutazione, staccare |'alimentazione della corrente
e del gas.

Questo piano cottura a gas corrisponde alle categorie indicate
sulla targhetta di identificazione. Con il kit di commutazione,
I'apparecchio pud essere commutato su ciascuno dei gas elencati.

La commutazione all'altro tipo di gas avviene mediante:
Sostituzione degli ugelli principali
l'impostazione delle valvole del gas (viti di bypass)
Nella tabella ¢ illustrata la combinazione adatta per ciascun tipo di
gas.

Non smontare mai I'asse delle valvole del gas. In caso di
danneggiamento o di una commutazione straordinaria del gas &
necessario sostituire completamente la valvola del gas. A tal
proposito rivolgersi al servizio di assistenza clienti.

Sostituzione degli ugelli principali

1. Rimuovere il supporto pentola e tutti i componenti del bruciatore.

2. Svitare le viti di fissaggio sui bruciatori (2 viti per ciascun
bruciatore). Rimuovere dall'alto i bruciatori.

3. Allentare la vite di terra sul bruciatore posteriore e rimuovere con
cautela il piano cottura dall'alto.

4. Estrarre la manopola di comando.

5. Svitare le viti di fissaggio del pannello di comando. Rimuovere il
pannello di comando e inserire il cavo di collegamento nella
parete posteriore del pannello di comando.

6. Sostituire gli ugelli. Una chiave adatta € disponibile presso il
nostro servizio di assistenza clienti (codice dell'ordine
00424699). Accertarsi che gli ugelli non si rompano durante
I'allentamento o I'avvitamento.

7. Avvitare i nuovi ugelli finché non si innestano in posizione per
raggiungere una buona aderenza.

Impostazione delle valvole del gas
A\ Pericolo di danni!

Non serrare troppo le viti di bypass.

Viti di bypass M in caso di necessita adattarle con un avvitatore
Torx (vedere tabella):

up: Le viti di bypass devono chiudersi a livello col supporto.
down: Le viti di bypass devono essere completamente serrate.

Assemblaggio

1. Inserire il cavo di collegamento nella parete posteriore del
pannello di comando. Posizionare il pannello di comando e
fissarlo in modo uniforme.

2. Reinserire la manopola di comando.

3. Posizionare il piano cottura e serrare la vite di terra sul bruciatore
posteriore.

4. Applicare e fissare i bruciatori, facendo attenzione al corretto
posizionamento della guarnizione.

5.Inserire i componenti del bruciatore e il supporto pentola,
facendo attenzione al loro corretto posizionamento.

Verificare il funzionamento in seguito alla commutazione:

Sulle punte delle fiamme non devono essere visibili tratti di colore

giallo. Ruotando velocemente la manopola di comando tra il livello

massimo e quello minimo, il bruciatore pud non spegnersi e pud

verificarsi un ritorno di flamma.

Avvertenza: Applicare l'etichetta con il tipo di gas commutato
vicino alla targhetta di identificazione sull'apparecchio.

Belangrijke aanwijzingen

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door en bewaar hem
goed. Alleen als de inbouw op deskundige wijze en conform dit
installatievoorschrift wordt uitgevoerd, is de veiligheid bij het
gebruik gegarandeerd. De installateur is verantwoordelijk voor een
goede werking op de plaats van opstelling.

A\ Risico van letsel!

Onderdelen die tijdens de montage toegankelijk zijn, kunnen
scherpe randen hebben. Draag veiligheidshandschoenen.

Alleen een daartoe bevoegd vakman mag het apparaat aansluiten.

Sluit voor aanvang van alle werkzaamheden altijd de stroom- en
gastoevoer af.

Voor de installatie dienen de toepasselijke bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke elektriciteits- en
gasmaatschappij te worden nageleefd.
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Neem voor de omschakeling naar een ander type gas contact op
met de klantenservice.

A\ Risico van het ontsnappen van gas!
Na werkzaamheden aan de gasaansluiting dient deze altijd op
dichtheid te worden gecontroleerd. De fabrikant aanvaardt geen

aansprakelijkheid voor het ontsnappen van gas bij een
gasaansluiting die eerder gemanipuleerd is.

Zorg voor een goede ventilatie van de ruimte waarin het
apparaat zich bevindt. Tot 11 kW totaal vermogen:
Minimale inhoud van de ruimte: 20 m3
Een buitendeur of een raam dat kan worden geopend.

Tot 18 kW totaal vermogen:
Minimale inhoud van de ruimte: 2 m3 per kW totaal vermogen.
Een buitendeur of een raam dat kan worden geopend.

Een afzuigkap met de luchtafvoer naar buiten. Minimaal
afzuigvermogen van de afzuigkap: 15 m3/h per kW totaal
vermogen.

Attentie!

Dit apparaat is niet op een verbrandingsgasafvoer aangesloten.
Het apparaat moet in overeenstemming met de
installatievoorschriften aangesloten en in gebruik genomen
worden. Sluit het apparaat niet op een verbrandingsgasafvoer
aan. Alle ventilatievoorschriften moeten in acht genomen worden.
In de installatie dient een alpolige schakelaar met een
contactopening van minstens 3 mm voorhanden te zijn, of het
apparaat moet via een geaarde stekker worden aangesloten. De
stekker dient na de inbouw nog toegankelijk te zijn.

De gegevens over de spanning, de gasdruk en het gastype op het
typeplaatje dienen met de plaatselijke aansluitvoorwaarden
overeen te stemmen.

Aansluitkabel niet knikken of inklemmen.

Dit toestel voldoet aan de eisen van apparaatklasse 3 (voor
inbouw in een keukenmeubel). Het dient te worden ingebouwd
volgens het inbouwschema. De wand achter het apparaat moet uit
niet-brandbaar materiaal bestaan.

Dit apparaat is niet bestemd voor gebruik met een externe
tijdschakelklok of een externe afstandbediening.

Dit toestel niet bij boten of vaartuigen inbouwen.

Installatietoebehoren

VD 200 020 Apparaatbedekking zwart

VV 200 010 Verbindingslijst edelstaal, voor de combinatie
met andere Vario 200 apparaten

VV 200 020 Verbindingslijst zwart, voor de combinatie met

andere Vario 200 apparaten

Gebruik de toebehoren alleen zoals in de gebruiksaanwijzing staat

vermeld. Bij foutief gebruik van de toebehoren vervalt de garantie.

Inbouwmeubel voorbereiden

Het inbouwmeubel moet bestand zijn tegen een temperatuur tot
90°C. De stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na de
uitsnijdingswerkzaamheden gewaarborgd zijn.

Maak aan de hand van de inbouwtekening de uitsnijding voor een
of meerdere Vario-apparaten in het werkblad. De hoek van het
snijviak tot het werkblad moet 90° bedragen.

Om een goede bevestiging van de borgveren aan het apparaat te
garanderen dienen de uitsnijkanten aan de zijkant min. 20 mm dik
en vlak te zijn. Bij multiplex werkbladen eventueel lijsten aan de
zijkanten in de uitsnijding bevestigen.

Na uitsnijwerkzaamheden de spaanders verwijderen.Snijvlakken
hittebestendig en waterdicht afdichten.

Houd vanaf de onderkant van het apparaat tot de meubeldelen
een minimale afstand van 10 mm aan.

Vooral bij dunne werkbladen dient door middel van geschikte
onderconstructies te worden gezorgd voor voldoende
draagvermogen en stabiliteit.Houd rekening met het gewicht van
het apparaat incl. belading. Het gebruikte versterkingsmateriaal
dient hitte- en vochtbestendig te zijn.

Ter verbetering van de stabiliteit van de vlammen raden we aan
om een tussenschot in de inbouwkast onder het apparaat in te
bouwen.

Bij het inbouwen van meerdere Vario apparaten: Houd
rekening met de ruimte die nodig is tussen de apparaten voor de
verbindingslijst VV 200. De apparaten kunnen ook in aparte
uitsparingen worden ingebouwd, met inachthneming van een
minimale afstand tussen de apparaten van 40 mm.

Het apparaat inbouwen

1. De apparaatbedekking VD 200 020 (als speciale accessoire
apart verkrijgbaar) voor de inbouw aan het apparat bevestigen.

2. Als er geen apparaatbedekking wordt gebruikt, de openingen
aan de achterkant van het apparaat met de meegeleverde
afdekkappen sluiten.

3. Het apparaat gelijkmatig inbrengen in de uitsparing. Van boven
stevig in de uitsparing drukken.

Aanwijzing: Het apparaat moet stevig in de uitsparing zitten en
mag niet verschuiven (bijv. tijdens het reinigen). Wanneer de
breedte van de uitsparing tegen de bovenste tolerantiegrens
aanzit, zo nodig aan de zijkant van de uitsparing lijsten
bevestigen.

Het apparaat uitbouwen

Haal de spanning van het apparaat. Sluit de gastoevoer af. Druk
het apparaat er van onderen af uit.

Attentie!

Beschadiging van het apparaat! Het apparaat niet vanaf de
bovenkant eruit wrikken.

Gasaansluiting

De gasaansluiting moet zich op een plaats bevinden waar de
afsluitkraan toegankelijk is.

Bij de levering van het apparaat zijn twee aansluithoeken (G'2")
inbegrepen. Kies de juiste uitvoering voor uw land:

ISO 228 G 1/2 cilindrisch
EN 10226 R 1/2 conisch

Het apparaat met een van de meegeleverde aansluithoeken met
de bijpbehorende dichting aansluiten op een vaste aansluitleiding of
veiligheidsslang.

Is de veiligheidsslang niet of slechts gedeeltelijk van metaal, dan
mag de omgevingstemperatuur niet hoger zijn dan 90°C. Bij een
veiligheidsslang van metaal is de toelaatbare
omgevingstemperatuur 115°C.

De gasveiligheidsslang mag niet in contact komen met
bewegende delen van het inbouwmeubel (bijv. lade) of op
plaatsen worden gelegd waar deze kan worden ingeklemd of
beschadigd.

De gasveiligheidsslang mag niet in contact komen met een
kookplaat, bakoven, vaatwasser, koelkast, wasmachine,
heetwaterleidingen, verwarmingselement of een ander apparaat
dat naast of onder het gaskookveld is ingebouwd.

De gasveiligheidsslang mag niet aan afwrijving, trillingen, knikken
of blijvende vervormingen zijn blootgesteld en mag over de
volledige lengte worden gecontroleerd, met de kookplaat in de
geinstalleerde positie.

Elektrische aansluiting

Voor aansluiting van het apparaat de huisinstallatie
controleren.Let erop dat de huisinstallatie goed beveiligd is.
Spanning en frequentie van het apparaat moeten
overeenstemmen met de elektirische installatie (zie het
typeplaatje).

Het apparaat voldoet aan beveiligingsklasse | en mag alleen met
een geaarde aansluiting worden gebruikt.

In de installatie dient een scheidingsschakelaar met een
contactopening van minstens 3mm voorhanden te zijn, of het
apparaat wordt via een geaarde stekker aangesloten. Deze dient
ook na de inbouw toegankelijk te zijn.

We raden aan om ca. 70 cm boven de vloer achter het apparaat
een geaard stopcontact reglementair te installeren.

Het aanleggen van een contactdoos mag alleen door een erkend
vakman, met inachtneming van de geldende voorschriften, worden
uitgevoerd.

Het apparaat mag alleen met de meegeleverde aansluitkabel
worden aangesloten.

Aansluitkabel niet knikken, inklemmen of op hete oppervlakken
leggen.

Het apparaat is conform het type X: als het aansluitsnoer van deze
machine beschadigd raakt, dient dit te worden vervangen door een
speciaal snoer dat verkrijgbaar is bij de fabrikant of zijn
servicedienst.

Technische gegevens

Totale aansluitwaarde VG 232 120F (butaan/propaan):
4,9 kW (356 g/h)

Totale aansluitwaarde VG 232 220/220DE (aardgas)
4,9 kW

Elektro 10,0 W
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Omschakeling naar een ander type gas

Het apparaat mag alleen door een geschoolde vakman naar een
ander type gas worden omgezet.

Voor de omschakeling de stroom- en gastoevoer afzetten.

Deze gas-kookplaat voldoet aan de categorieén die op het
typeplaatje staan aangegeven. Met deze ombouwset kan het
apparaat op elk van de daar vermelde gassen worden
omgebouwd.

De omschakeling naar een ander type gas gebeurt door:
Vervanging van de hoofdkoppen
Instellen van de gaskranen (bypass-schroeven)

In de tabel vindt u de voor het betreffende type gas passende
combinatie.

De as van de gaskraan nooit demonteren. In het geval van een
beschadiging of een buitengewone gasomstelling moet de
gaskraan compleet worden vervangen. Neem hiervoor contact op
met de servicedienst.

Vervanging van de hoofdkoppen

1. De pannenhouders en alle branderonderdelen verwijderen.

2. De bevestigingsschroeven aan de branders losdraaien
(2 schroeven per brander). De branders naar boven toe
verwijderen.

3.De aardingsschroef aan de achterste brander losdraaien en de
plaat voorzichtig naar boven toe verwijderen.

4. De bedieningsknop eraf trekken.

5. De bevestigingsschroeven van het bedieningspaneel losdraaien.
Het bedieningspaneel verwijderen en de verbindingskabel aan
de achterkant van het bedieningspaneel losmaken.

6. De koppen vervangen. Een passende sleutel is via onze
servicedienst verkrijgbaar (bestelnummer 00424699). Erop letten
dat de koppen bij het uit- of indraaien niet afbreken.

7.De nieuwe koppen tot aan de aanslag indraaien om een goede
afdichting te bereiken.

Instelling van de gaskranen

A Gevaar van beschadiging!

De bypass-schroeven niet te hard aantrekken.
Bypass-schroeven M indien nodig met een torxschroevendraaier
aanpassen (zie tabel):

up: de bypass-schroeven moeten vlak met de bovenkant van de
uitsparing afsluiten.

down: de bypass-schroeven moeten compleet worden ingedraaid.

Montage

1. De verbindingskabel aan de achterkant van het
bedieningspaneel aansluiten. Het bedieningspaneel aanbrengen
en gelijkmatig vastschroeven.

2. De bedieningsknop aanbrengen.

3.De plaat neerleggen en de aardingsschroef aan de achterste
brander vastschroeven.

4.De branders aanbrengen en vastschroeven, op correcte
plaatsing van de afdichting letten.

5.De branderonderdelen en pannenhouders aanbrengen. Let erop
dat ze in de juiste stand zitten.

Controleer de functie na de ombouw:

Aan de vlammen moeten geen gele punten zichtbaar zijn. Bij het

snel draaien van de bedieningsknop tussen de hoogste en de

laagste stand mag de brander niet uitgaan en mag er geen

terugslag van vlammen plaatsvinden.

Aanwijzing: Breng de sticker met het omgestelde type gas in de
buurt van het typeplaatje aan het apparaat aan.

Viktige merknader

Les denne bruksanvisningen ngye, og ta vare pa den for senere
bruk. Sikker bruk kan bare garanteres dersom monteringen skjer
pa fagmessig mate i samsvar med denne monteringsveiledningen.
Installateren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

A\ Fare for skade!

Deler som er tilgjengelige under montering, kan ha skarpe kanter.
Bruk vernehansker under installasjon av apparatet.

Apparatet méa bare kobles til av godkjente fagfolk.

Sla av stram- og gasstilfarselen for alle typer arbeid.

Ved installering m& man fglge gjeldende byggforskrifter og
forskriftene fra lokale strem- og gassleverandarer.

Kontakt kundeservice ved omstilling til en annen gasstype.

A\ Fare for gasslekkasjer!

Etter arbeid pa gasstilkoblingene ma man alltid kontrollere at
tilkoblingene er tette. Produsenten tar ikke ansvar for
gasslekkasjer pa gasstilkoblinger det er blitt fiklet med.

Serg for tilstrekkelig luftutskiftning i oppstillingsrommet.
Opptil 11 kW total effekt:

Minste volum i oppstillingsrommet: 20 m?

En dar som fgrer ut i det fri eller et vindu som kan apnes.

Opptil 18 kW total effekt:
Minste volum i oppstillingsrommet: 2 m? pr. kW total effekt.
En dar som fagrer ut i det fri eller et vindu som kan apnes.
En ventilator som forer ut i det fri. Ventilatorens minste volum:
15 m3/h pr. kW total effekt.

Obs!

Dette apparatet er ikke koblet til noe avtrekk for avgasser. Det ma
kobles til og brukes i henhold til installasjonsbetingelsene. Ikke
koble apparatet til et avtrekk. Samtlige forskrifter om ventilasjon
ma felges.

Installasjonen ma tilkobles med en flerpolet skillebryter med en
kontaktavstand pa minst 3 mm, eller apparatet ma tilkobles med
jordet stapsel. Dette ma veere tilgjengelig etter innbyggingen.
Opplysningene om spenning, gasstype og gasstrykk pa typeskiltet
ma vaere i samsvar med lokale regler for tilkobling.

Tilkoblingsledningen ma ikke bayes eller komme i klem.

Dette apparatet er i samsvar med apparatklasse 3 (for innbygging i
kjgkkenelement). Det mé& bygges inn i henhold til
innbyggingsskissen. Veggen bak apparatet ma besté av materiale
som ikke er brennbart.

Dette apparatet er ikke laget for bruk med eksternt tidsur eller
ekstern fjernkontroll.

Dette apparatet ma ikke bygges inn i bater eller biler.

Installasjonstilbehor

VD 200 020 Apparatdeksel, svart

VV 200 010 Kombilist i rustfritt stal, for kombinasjon med
flere Vario 200-apparater

VV 200 020 Kombilist, svart, for kombinasjon med flere

Vario 200-apparater

Benytt utstyret bare som angitt. Produsenten er ikke ansvarlig hvis
utstyret benyttes pa feil mate.

Forberedelse av kjokkenskapet

Innbyggingsmodulen ma tale temperaturer pa inntil 90 °C.
Innbyggingsmodulen ma veere stabil ogsa etter
utskjeeringsarbeidet.

Lag et eller flere snitt i benkeplaten for et eller flere Vario-
apparater i henhold til innbyggingsskissen. Det ma vaere 90°
vinkel pd snittflaten i forhold til benkeplaten.
Utskjeeringskantene pa sidene ma veere minst 20 mm tykke og i
plan for & sikre at apparatets holdefjeerer sitter godt. Ved
benkeplater som bestar av flere lag, ma det eventuelt festes lister
pa sidene i utskjeeringen.

Fjern spon etter utskjeeringene. Snittflatene ma gjeres
varmebestandige og vanntette.

Avstanden mellom apparatets underside og deler av innredningen
skal minst vaere 10 mm.

Baereevnen og stabiliteten til benkeplaten sikres med egnede
underkonstruksjoner, spesielt hvis arbeidsplaten er tynn. Ta
hensyn til apparatets vekt inkludert last. Det anvendte
forsterkningsmaterialet ma veere varme- og fuktbestandig.

For & f& bedre flammestabilitet anbefaler vi at det monteres en
mellomplate i innbyggingsskapet under apparatet.

Ved innbygging av flere Vario-apparater: Ta hensyn til
plassbehovet for kombilisten VV 200 mellom apparatene.
Apparater kan ogsa monteres i enkelte utskjeeringer ved a
overholde en minsteavstand pa 40 mm mellom apparatene.

Montere apparatet

1. Fest apparatdekselet VD 200 020 (fas separat som
spesialtilbehgr) pa apparatet fer installasjonen.

2. Dersom det ikke skal brukes apparatdeksel, lukker du dpningene
pa baksiden av apparatet med de vedlagte hettene.

3. Sett apparatet jevnt inn i utskjeeringen. Trykk det fast ned i
utskjaeringen ovenfra.

Merk: Apparatet ma sitte ordentlig i utskjeeringen og ma ikke
kunne forskyves (f.eks. ved rengjering). Fest om ngdvendig lister
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langs siden av utskjeeringen dersom bredden nar gvre
toleransegrense.

Demontere apparatet

Gjore apparatet stramlgst. Stenge stengekran gass. Trykk
apparatet ut nedenfra.

Obs!
Skader pa apparatet! Loft ikke ut apparatet ovenfra.

Gasstilkobling

Gasstilkoblingen ma veere plassert slik at stengekranen er
tilgjengelig.
To tilkoblingsvinkler (pa apparatsiden G'2") fglger med apparatet.
Velg den utferelsen som passer, avhengig av land:

ISO 228 G 1/2 sylindrisk

EN 10226 R 1/2 konisk

Koble til apparatet med en av de to vedlagte tilkoblingsvinklene
med tilhgrende pakning pa en fast tilkoblingsledning eller en gass-
sikkerhetsslange.

Dersom gass-sikkerhetsslangen ikke eller bare delvis bestar av
metall, md ikke omgivelsestemperaturen overskride 90 °C.
Dersom gass-sikkerhetsslangen er av metall, er tillatt
omgivelsestemperatur 115 °C.

Gass-sikkerhetsslangen ma ikke komme i kontakt med bevegelige
deler av innbyggingsmodulen (f.eks. skuffer) eller legges der hvor
den kommer i klem eller skades.

Gass-sikkerhetsslangen ma ikke komme i kontakt med
platetopper, stekeovner, oppvaskmaskiner, kjgleskap,
vaskemaskiner, varmtvannsledninger, radiatorer eller andre
apparater som er installert ved siden av eller under gasstoppen.
Gass-sikkerhetsslangen ma ikke utsettes for gnidning, vibrasjoner,
baying eller permanent deformering, og den bgr kontrolleres i hele
lengden etter at platetoppen er installert.

Elektrisk tilkobling

For apparatet kobles til, ma el-installasjonen i huset kontrolleres.
Sorg for at det er en egnet sikring i el-installasjonen i huset.
Apparatets spenning og frekvens ma veere i samsvar med el-
installasjonen (se typeskilt).

Apparatet er i samsvar med beskyttelsesklasse | og ma bare
kobles til en jordet stikkontak.

Installasjonen ma tilkobles med en allpolig skillebryter med en
kontaktapning pa minst 3 mm, eller apparatet ma tilkobles via
stepsel og jordet stikkontakt. Denne ma veere tilgjengelig etter
innbyggingen.

Vi anbefaler at det installeres en jordet stikkontakt bak apparat,
ca. 70 cm over gulvet.

Oppsetting av stikkontakt skal bare utfgres av en autorisert
elektriker og iht. gjeldende forskrifter.

Apparatet skal bare kobles til med den medfglgende
tilkoblingsledningen.

Det ma ikke vaere knekk pa tilkoblingsledningen, og den ma ikke
komme i klem eller legges inntil varme flater.

Apparatet tilsvarer type X: Dersom det oppstar skader pa
ledningen til apparatet, ma den skiftes ut med en egen
tilkoblingsledning som kan bestilles fra produsenten eller dennes
kundeservice.

Tekniske data

Total tilkoblingseffekt VG 232 120F (butan/propan):
4,9 kW (356 g/h)

Total tilkoblingseffekt VG 232 220/220DE (naturgass):
4,9 kW

Elektrisk 10,0 W

Omstilling til en annen gasstype

Apparatet skal kun stilles om til en annen gasstype av autoriserte
fagfolk.

For du foretar omstillingen ma du sl av strem- og gasstilfarselen.

Denne gasstoppen tilsvarer kategoriene angitt pa typeskiltet. Ved
hjelp av et ombyggingssett kan apparatet stilles om til alle
gasstyper som er angitt der.

Omstilling til en annen gasstype gjeres ved at:
hoveddysene byttes
gasskranene stilles inn (bypass-skruer)

| tabellen finner du passende kombinasjon for den aktuelle
gasstypen.

Demonter aldri gasskranakselen. | tilfelle av skader eller en
spesiell gassomstilling ma hele gasskranen byttes ut. Da ma du ta
kontakt med kundeservice.

Bytte hoveddysene

1.Ta av gryteholderen og alle brennerdeler.

2. Losne festeskruene til toppen ved brennerne (2 skruer per
brenner). Ta av brennerne ved 4 lgfte dem opp.

3.Lasne jordingsskruen pa den bakre brenneren, og laft toppen
forsiktig opp.
4.Trekk av dreiebryterne.

5. Lasne festeskruene til betjeningspanelet. Ta av
betjeningspanelet og trekk ut tilkoblingskabelen fra baksiden pa
betjeningspanelet.

6. Bytt ut dysene. Du kan bestille en passende ngkkel fra
kundeservice (bestillingsnummer 00424699). Pase at dysene
ikke knekker nar du skrur dem ut eller inn.

7.Skru de nye dysene helt inn til stopp for & oppna god tetning.
Innstilling av gasskranene

A\ Fare for skader!

Ikke stram bypass-skruene for hardt.

Tilpass bypass-skruene M med en Torx-skrutrekker ved behov
(se tabell):

up: Bypass-skruene ma flukte med overkanten pa fatningen.
down: Bypass-skruene ma skrus helt inn.

Montering

1. Stikk inn tilkoblingskabel pa baksiden av betjeningspanelet. Legg
péa betjeningspanelet og skru det jevnt fast.

2. Sett pa dreiebryteren.

3. Legg pa toppen og skru fast jordingsskruen pa den bakre
brenneren.

4.l egg pa brennerne og skru dem fast. Pass pa at tetningene sitter
ordentlig.

5.Legg pa brennerdeler og gryteholder, pass pa riktig plassering.

Kontroller at alt fungerer etter ombyggingen:

Det skal ikke vaere noen synlig gul spiss pa blussene. Nar

dreiebryteren vris raskt mellom det hgyeste og laveste trinnet, skal

ikke brenneren slukke, og blusset skal ikke sla tilbake.

Merk: Fest et klistremerke med den gasstypen det er omstilt til, i
nzerheten av typeskiltet pa apparatet.

Wazne wskazowki

Nalezy uwaznie przeczyta¢ i zachowac¢ instrukcje obstugi.
Wytacznie prawidtowy montaz wykonany zgodnie z instrukcjg
montazu gwarantuje bezpieczenstwo uzytkowania. Instalator
odpowiedzialny jest za prawidtowe dziatanie urzgdzenia w miejscu
montazu.

A\ Niebezpieczenstwo zranienia!

Elementy, ktére sg dostepne podczas montazu, mogg miec ostre
krawedzie. Zaleca sie zaktadanie rekawic ochronnych.
Urzadzenie moze podtaczy¢ wytgcznie specjalista z odpowiednimi
uprawnieniami.

Przed przystgpieniem do jakichkolwiek prac przy urzadzeniu
nalezy odtaczy¢ prad i gaz.

Urzadzenie nalezy podtaczy¢ zgodnie z aktualnymi przepisami
dotyczacymi budownictwa oraz przepisami lokalnego dostawcy
pradu i gazu.

W celu przestawienia na inny rodzaj gazu wezwac serwis.

A\ Niebezpieczenstwo ulatniania sie gazu!

Po wszelkich pracach wykonywanych przy przytaczu gazowym
zawsze sprawdzac szczelnosé przytacza. Producent nie ponosi
odpowiedzialnosci za ulatnianie sie gazu z przytacza gazowego,
przy ktérym zostaty wykonane jakies prace.

Zadba¢ o wystarczajacy doplyw powietrza w pomieszczeniu,
w ktorym urzadzenie zostato ustawione. Do 11 kW mocy
catkowitej:
Najmniejsza objetos¢ pomieszczenia, w ktérym urzgdzenie
zostato ustawione: 20 m3
W pomieszczeniu muszg znajdowac sie drzwi lub okna, ktére
mozna otworzyd¢.
Do 18 kW mocy catkowitej:
Najmniejsza objetos¢ pomieszczenia, w ktérym urzgdzenie
zostato ustawione: 2 m? na kazdy kW mocy catkowite;j.
W pomieszczeniu muszg znajdowac sie drzwi lub okna, ktére
mozna otworzyc¢.
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Wyciag kuchenny musi prowadzi¢ na zewnatrz. Minimalna
objetos¢ wyciagania: 15 m3h na kazdy kW mocy catkowite;.
Uwaga!
To urzadzenie nie jest podtgczone do systemu odprowadzania
spalin. Urzgdzenie nalezy podtaczy¢ i uruchomi¢ zgodnie z
warunkami instalacji. Nie podtgcza¢ urzadzenia do wylotu spalin.
Nalezy przestrzegac wszelkich przepiséw dotyczacych systemu
wentylacyjnego.
Do instalacji konieczny jest wielobiegunowy roztgcznik od sieci
elektrycznej z rozwarciem stykdw minimum 3 mm, lub urzadzenie
mozna podtgczy¢ za pomocg wtyczki z uziemieniem. Musi sie ona
znajdowaé w dostepnym miejscu, réwniez po zainstalowaniu
urzgdzenia.
Dane na tabliczce znamionowej dotyczace napiecia, rodzaju gazu
oraz ci$nienia gazu muszg odpowiadac¢ lokalnym warunkom
podtaczenia.
Nie zagina¢ ani nie przytrzaskiwac przewodu przytaczeniowego.
Urzadzenie zalicza sie do klasy urzadzen 3 (do zabudowy w
meblach kuchennych). Nalezy je montowaé zgodnie ze szkicem
montazowym Sciana z tytlu urzadzenia musi by¢ z materiatu
odpornego na wysokie temperatury.
Urzadzenie nie jest przeznaczone do pracy z zewnetrznym
zegarem sterujgcym lub zewnetrznym urzadzeniem zdalnego
sterowania.
Urzgdzenia nie montowaé na todziach ani w pojazdach.

Akcesoria instalacyjne

VD 200 020 pokrywa urzadzenia, czarna

VV 200 010 listwa tgczaca, stal nierdzewna, do potaczenia
z kolejnymi urzadzeniami Vario 200

VV 200 020 listwa taczgca, czarna, do potaczenia z

kolejnymi urzgdzeniami Vario 200

Uzywaé wytgcznie w podany sposob. Producent nie ponosi
odpowiedzialnosci za niewtasciwe uzycie akcesoriéw.

Przygotowanie mebli do zabudowania

Meble do zabudowy musza by¢ odporne na dziatanie temperatury
do 90°C. Nalezy zapewni¢ stabilnos¢ mebli do zabudowy réwniez
po wykonaniu niezbednych wycie¢.

Wyciecie w blacie roboczym na jedno lub kilka urzadzen Vario
wykonac¢ zgodnie ze szkicem montazowym. Kat miedzy krawedzig
ciecia a blatem roboczym musi wynosi¢°90°.

Boczne krawedzie wyciecia muszg mie¢ minimalng grubosé

20 mm i by¢ ptaskie, aby zagwarantowac prawidtowe osadzenie
sprezyn mocujacych urzgdzenia. W przypadku wielowarstwowych
blatéw roboczych zamocowac w razie potrzeby listwy z boku w
wycieciu.

Po wykonaniu wycieé usunaé widry. Krawedzie ciecia
zabezpieczy¢ srodkiem zaroodpornym i odpowiednio uszczelnic.
Odstep miedzy spodem urzgdzenia a elementami mebli nie moze
by¢ mniejszy niz 10 mm.

Nosnos¢ i stabilnos¢, szczegdlnie w przypadku cienkich blatéw
roboczych, nalezy zapewni¢ za pomocg odpowiednich konstrukciji
stelazowych. Uwzgledni¢ ciezar urzadzenia wraz z dodatkowym
zatadunkiem. Zastosowany materiat wzmacniajacy musi byé
odporny na dziatanie wysokiej temperatury i wilgoci.

W celu polepszenia stabilnosci ptomieni zaleca sie montaz ptyty
przegradzajacej w szafce do zabudowy pod urzgdzaniem.

W przypadku montazu kilku urzadzen Vario: Uwzgledni¢
miejsce potrzebne na listwe taczgcg VV200 miedzy urzgdzeniami.
Mozna wbudowag kilka urzadzen w osobnych otworach
zachowujac przy tym minimalny odstep migedzy urzadzeniami
rowny 40 mm.

Montaz urzadzenia

1. Pokrywe urzadzenia VD 200 020 (dostepna osobno jako
wyposazenie dodatkowe) nalezy przymocowac do urzgdzenia
przed montazem.

2. Jesli nie jest uzywana zadna ostona, zabezpieczy¢ otwory z tytu
urzadzenia za pomoca dotgczonych zaslepek.

3. Urzadzenie réwnomiernie osadzi¢ w wycieciu. Mocno wcisng¢ w
wyciecie od gory.

Wskazowka: Urzadzenie musi by¢ stabilnie zamocowane w
wycieciu i nie moze sie przesuwac (np. podczas czyszczenia).
W przypadku szerokosci wycigcia zblizonej do gérnej granicy
tolerancji zamontowag, jesli to konieczne, listwy po bokach
wyciecia.

Demontaz urzadzenia

Urzadzenie wytaczy¢ z zasilania elektrycznego. Zamkna¢ kurek
odcinajacy gaz. Ptyte wycisnaé od dotu.

Uwaga!
Uszkodzenia urzadzenia! Urzgdzenia nie podwazac¢ od gory.

Podtaczenie urzadzenia do gazu

Podiaczenie urzgdzenia do gazu nalezy zaprojektowac w taki
sposob, aby zapewniony byt dostep do zaworu odcinajgcego.
Do urzadzenia dotagczone sa dwa katowniki przytaczeniowe (po
stronie urzadzenia G'2"). Wybra¢ wersje dostosowang do
warunkéw krajowych:

ISO 228 G 1/2 gwint cylindryczny

EN 10226 R 1/2 gwint stozkowy

Za pomoca dotgczonego katownika przytaczeniowego wraz z
uszczelkg podtaczy¢ urzadzenie do sztywnego przewodu
przytaczeniowego lub do gazowego przewodu bezpieczenstwa.
Jezeli gazowy przewdd bezpieczenstwa nie jest wykonany z
metalu lub jest metalowy jedynie cz¢sciowo, temperatura
otoczenia nie moze przekroczyé 90°C. W przypadku gazowego
przewodu bezpieczeristwa z metalu dopuszczalna temperatura
wynosi 115°C.

Gazowy przewdd bezpieczenstwa nie moze stykac sie z
ruchomymi elementami mebli do zabudowy (np. szuflada) ani nie
moze byé zamocowany w miejscu, w ktérym moze dojs¢ do jego
zakleszczenia bgdz uszkodzenia.

Gazowy przewdd bezpieczenstwa nie moze stykac sie kuchenka,
piekarnikiem, zmywarka, lodéwka, przewodami z cieptg woda,
elementami grzewczymi lub innym urzadzeniem, ktdre jest
zamontowane obok lub pod ptyta gazowa.

Gazowy przewdd bezpieczenstwa nie moze by¢ narazony na
tarcie, wibracje, zgniatanie lub trwate znieksztatcenia. Nalezy
sprawdzi¢ waz na catej dtugosci, z kuchenkg w pozycji
zainstalowane;.

Podtaczanie do sieci elektrycznej

Przed podtaczeniem urzgdzenia sprawdzi¢ domowsg instalacje
elektryczng. Zwrdci¢ uwage na odpowiednie bezpieczniki w
domowej instalacji elekirycznej. Napiecie i czestotliwosé
urzadzenia muszg by¢ zgodne z parametrami instalacji
elekirycznej (patrz tabliczka znamionowa).

Urzadzenie odpowiada klasie ochrony | i moze by¢ uzytkowane
wylacznie, jesli jest podigczone do przewodu uziemiajacego.

Do instalacji konieczny jest wielobiegunowy roztgcznik od sieci
elektrycznej z rozwarciem stykéw minimum 3mm, lub urzadzenie
mozna podtaczy¢ za pomocg wtyczki z uziemieniem. Rowniez po
dokonaniu montazu musi sie ona znajdowaé w dostepnym
miejscu.

Zaleca sig instalacje gniazda wtykowego ze stykiem ochronnym
ok. 70 cm nad podtoga za urzgdzeniem.

Przetozenia gniazda w inne miejsce moze dokonac¢ wytgcznie
elekiryk, uwzgledniajac odpowiednie przepisy.

Urzadzenie mozna podigczy¢ do sieci wytgcznie za pomoca
dostarczonego przewodu przytgczeniowego.

Nie zaginaé, nie zaciska¢ ani nie ktas¢ przewodu
przytaczeniowego na gorgcych powierzchniach.

Urzadzenie odpowiada typowi X: w przypadku uszkodzenia
przewodu zasilajgcego nalezy go wymieni¢ na specjalny przewdd
przytaczeniowy dostepny u producenta lub w serwisie producenta.

Dane techniczne

Catkowita moc przytagczeniowa VG 232 120F (butan/propan):

4,9 kW (356 g/h)

Catkowita moc przytgczeniowa VG 232 220/220DE (gaz ziemny):
4,9 kW

Przytacze elektryczne 10,0 W

Przestawianie na inny rodzaj gazu

Wytacznie specjalista z odpowiednimi uprawnieniami moze
przestawia¢ urzadzenie na inny rodzaj gazu.

Przed przestawieniem odtgczy¢ doptyw pradu i gazu.

Na tabliczce znamionowej podana jest charakterystyka ptyty
gazowej. Dzieki zestawowi adaptacyjnemu urzgdzenie moze byc¢
przestawione na dowolny z wymienionych tam gazdéw.

Przestawianie na inny rodzaj gazu odbywa sie przez:

wymiane dysz gtéwnych

ustawienie kurkéw gazowych (Sruby obejsciowe)
W tabeli podana jest odpowiednia kombinacja dla poszczegdlnych
rodzajow gazu.
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Nigdy nie demontowac osi kurka gazowego. W przypadku

uszkodzenia lub przestawienia na nietypowy rodzaj gazu nalezy

wymieni¢ caty kurek gazowy. W tym celu wezwaé serwis.

Wymiana dysz giéwnych

1. Zdja¢ ruszt nadpalnikowy oraz wszystkie elementy palnika.

2. Odkreci¢ sruby mocujgce palniki (po 2 sSruby na palnik). Zdjaé
palniki do géry.

3. Odkreci¢ srube uziemiajacg w tylnym palniku i ostroznie zdjaé
ptyte grzewcza do gory.

4. Zdemontowac pokretta obstugi.

5. Odkreci¢ sruby mocujgce panel obstugi. Zdjaé panel obstugi i
odtaczyc¢ przewdd potaczeniowy z tytu panelu obstugi.

6. Wymieni¢ dysze. Odpowiedni klucz mozna zaméwi¢ w naszym
serwisie. (nr artykutu 00424699). Zwrdci¢ uwage, aby dysze nie
pekty podczas wykrecania lub wkrecania.

7. Wkreci¢ nowe dysze do oporu, aby uzyskaé dobre uszczelnienie.

Ustawianie kurkéw gazowych
A\ Niebezpieczenstwo uszkodzenia!

Nie dokrecac zbyt mocno srub obejsciowych.

W razie potrzeby dopasowac sruby obejsciowe M za pomocg
wkretaka Torx (patrz tabela):

up: Sruby obejéciowe musza znajdowad sie w jednej ptaszczyznie

z gorng krawedzig oprawy.

down: Sruby obejsciowe musza byé catkowicie wkrecone.

Montaz

1. Przewdd potgczeniowy podtaczyc z tytu panelu obstugi. Osadzic¢
panel obstugi i réwnomiernie dokrecié.

2. Nasadzi¢ pokretta obstugi.

3.0sadzic¢ ptyte i dokreci¢ srube uziemiajgcg w tylnym palniku.

4. Natozy¢ palniki i dokreci¢ je, zwracajac uwage na prawidtowe
osadzenie uszczelki.

5. Natozy¢ elementy palnika i ruszt, zwracajgc uwage na ich
prawidtowe potozenie.

Po przebudowie sprawdzi¢ dziatanie:

Ptomien palnika nie powinien mie¢ zd6ttych koricowek. Przy

szybkim obracaniu pokretta obstugi miedzy najwyzszym a

najnizszym stopniem mocy palnik nie powinien gasnaé i nie

dochodzi do cofania sie ptomienia.

Wskazowka: W poblizu tabliczki znamionowej urzadzenia
umiescié naklejke informacyjng ze zmienionym rodzajem gazu.

Indicacoes importantes

Leia atentamente e guarde estas instrugdes. Apenas se a
montagem for realizada de forma tecnicamente correcta, em
conformidade com estas instrugbes de montagem, se pode
garantir a segurancga durante a utilizagéo. O instalador é
responsavel pelo funcionamento correcto no local de instalagéo.
A\ Perigo de ferimentos!

As pegas que ficam acessiveis durante a montagem podem ter
arestas afiadas. Use luvas de protecéo.

O aparelho s6 pode ser ligado por um técnico autorizado.

Antes de qualquer intervencéo, desligar a corrente eléctrica e
fechar a alimentagdo de gas.

Para a instalagdo tém de ser observadas as normas de
construcéo em vigor, assim como as normas das companhias de
electricidade e gas locais.

Para a converséo para outro tipo de gas, deve contactar a
Assisténcia Técnica.
A\ Perigo de fuga de gas!

Apos a realizagdo de intervengdes na ligacdo do aparelho a rede
de gas, verificar sempre a estanquidade da ligagéo. O fabricante
declina qualquer responsabilidade por fugas de gas pela ligacdo
do aparelho a rede de gas, que tenha sido manipulada.

Assegurar uma ventilacao suficiente no espago onde o
aparelho esta montado. Até uma poténcia total de 11 kW:
Volume minimo do espaco de montagem: 20 m?
Uma porta para o exterior ou uma janela que possa ser aberta.

Até uma poténcia total de 18 kW:
Volume minimo do espago de montagem: 2 m3 por kW de
poténcia total.
Uma porta para o exterior ou uma janela que possa ser aberta.

Um exaustor para o exterior. Volume de extraccdo minimo do
exaustor: 15 m3/h por kW de poténcia total.

Atencao!

Este aparelho ndo esta ligado a uma conduta de gases de
exaustdo. Deve ser ligado e colocado em funcionamento de
acordo com as condi¢des de instalacdo. Nao ligue o aparelho a
uma saida de gases de exaustéo. E necessario considerar todas
as normas de ventilacéo.

Na instalagéo tem de ser utilizado um seccionador omnipolar com
uma abertura de contacto minima de 3 mm ou o aparelho tem de
ser ligado através de uma ficha de terra. Apds a montagem, esse
sistema tem de ficar acessivel.

Os dados relativos a tenséo, tipo de gas e pressédo do gas
indicados na placa de caracteristicas tém de corresponder as
condicdes de ligagdo locais.

N&o dobre nem entale o cabo de ligacéo.

Este aparelho faz parte da classe de aparelhos 3 (para encastrar
num movel de cozinha). Tem de ser montado de acordo com o
esbogo de encastramento. A parede atras do aparelho tem de ser
de um material ndo inflamavel.

Este aparelho néo foi previsto para ser utilizado com um
temporizador externo ou um telecomando externo.

Nao monte este aparelho em embarcagdes ou veiculos.

Acessorios de instalacao

VD 200 020 Tampa do aparelho, preta

VV 200 010 Friso de unido, aco inoxidavel, para
combinacdo com outros aparelhos Vario 200

VV 200 020 Friso de unido, preto, para combinagdo com

outros aparelhos Vario 200

Utilize os acessorios apenas de acordo com as instrugdes. O
fabricante ndo se responsabiliza quando os acessdrios séo
utilizados de forma incorrecta.

Preparacao do mével de encastrar

O mével para encastrar deve resistir a temperaturas até 90 °C.
A estabilidade do mdvel para encastrar tem de estar garantida
mesmo apds os trabalhos de recorte.

Crie o nicho na bancada para um ou varios aparelhos Vario, de
acordo com o esbogo de encastramento. O angulo da superficie
de corte em relagdo a bancada tem de ser de 90°.

Os rebordos laterais do recorte tém de ter uma espessura min. de
20 mm e ser planos, para assegurar que as molas de retencao do
aparelho ficam corretamente assentes. No caso de bancadas de
varias camadas, fixe eventualmente réguas nas partes laterais do
nicho.

Depois de proceder aos trabalhos de recorte, remova as aparas.
Sele as superficies cortadas de modo a que resistam a
temperaturas elevadas e sejam impermeaveis.

Respeite a distancia minima de 10 mm entre a parte de baixo do
aparelho e os mdveis.

A sustentabilidade e a estabilidade, em especial no caso de
bancadas finas, deverdo ser garantidas por substruturas
adequadas. Considere o peso do aparelho, incl. carga adicional.
O material de reforgo utilizado deve ser resistente ao calor e a
humidade.

Para melhorar a estabilidade da chama, recomendamos a
montagem de um fundo falso no armario de embutir por baixo do
aparelho.

No caso de montagem de varios aparelhos Vario: observar o
espago necessario para a régua de uniao VV 200 entre os
aparelhos. Os aparelhos também podem ser montados em
recortes individuais, mediante observancia da distancia minima de
40 mm entre os mesmos.

Montar o aparelho

1. Fixe a tampa do aparelho VD 200 020 (disponivel
separadamente como acessorio especial) no aparelho antes da
montagem.

2. Se néao for usada nenhuma cobertura do aparelho, as aberturas
na parte de tras do aparelho sao tapadas com as capas de
cobertura incluidas.

3.Coloque o aparelho no nicho de modo uniforme. Pressione
firmemente o aparelho para dentro do nicho, a partir de cima.

Nota: O aparelho tem de assentar bem no nicho e ndo pode
deslocar-se (p. ex., durante a limpeza). Se a largura do nicho
estiver no limite superior da tolerancia, fixe, se necessario,
réguas na parte lateral do nicho.
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Desmontar o aparelho

Desligar o aparelho da alimentacéo eléctrica. Fechar a vélvula de
corte do gas. Pressionar o aparelho para fora pela parte inferior.

Atencao!
Danos no aparelho! Nao puxar o aparelho pela parte superior.

Ligacao de gas
A ligacdo de gas tem de estar disposta de forma que a valvula de
vedacdo esteja acessivel.

O aparelho inclui duas unides em cotovelo (do lado do aparelho
G'2"). Selecione o modelo adequado ao pais:

I1ISO 228 G 1/2 cilindrico
EN 10226 R 1/2 conico

Ligue o aparelho com uma das unides em cotovelo incluidas com
o vedante correspondente a um cabo de ligagéo fixo ou a uma
mangueira de seguranca do gas.

Se a mangueira de seguranga do gas néo for de metal ou for
apenas parcialmente de metal, a temperatura ambiente ndo pode
ultrapassar os 90 °C. Se a mangueira de seguranc¢a do gas for de
metal, a temperatura ambiente maxima permitida € de 115 °C.

A mangueira de segurancga do gas nao pode entrar em contacto
com as partes méveis do mével encastravel (p. ex., gaveta) ou
assentar em zonas onde possa ficar entalada ou danificada.

A mangueira de seguranc¢a do gas nao pode entrar em contacto
com uma placa de cozinhar, forno, maquina de lavar louga,
frigorifico, maquina de lavar roupa, tubagens de agua quente,
elementos de aquecimento nem outro aparelho, que esteja
montado perto ou por baixo da placa a gas.

A mangueira de segurancga do gds nao pode ser exposta a atrito,
vibracdes, dobras ou deformacoes permanentes e deve ser
verificada a todo o comprimento, com a placa de cozinhar na
posicao de instalagéo.

Ligacao elétrica

Antes de ligar o aparelho, verifique a instalagéo da casa. Garanta
uma protecao elétrica adequada da instalagao da casa. A tenséo
e a frequéncia do aparelho tém de coincidir com a instalagéo
elétrica (ver placa de caracteristicas).

O aparelho corresponde a classe de protegédo | e apenas pode ser
operado com ligacdo de condutor de protegéo.

Na instalagédo, tem de estar presente um seccionador omnipolar
com intervalo de abertura dos contactos de, pelo menos, 3 mm ou
o aparelho tem de ser ligado através de uma ficha com ligagéo a
terra. Esta tem de estar acessivel mesmo apds a montagem.

Recomendamos a instalagdo correta de uma tomada com ligagéo
a terra atras do aparelho, aprox. 70 cm acima do solo.

Uma tomada apenas pode ser instalada por um eletricista
qualificado, em conformidade com as normas aplicaveis.

O aparelho sé pode ser ligado com o cabo de ligagédo fornecido.

N&o dobre, entale, nem passe o cabo de ligagédo sobre superficies
quentes.

O aparelho corresponde ao tipo X: se o cabo de alimentagéo
deste aparelho sofrer algum dano, ele deve ser substituido por um
cabo de ligagao especifico, disponivel junto do fabricante ou da
sua Assisténcia técnica.

Dados técnicos

Poténcia total de ligagcdo VG 232 120F (butano/propano):
4,9 kW (356 g/h)

Poténcia total de ligagédo VG 232 220/220DE (gas natural):
4,9 kW

Elétrico 10,0 W

Mudanca para outro tipo de gas

Apenas um técnico especializado e autorizado podera efetuar a
mudanca do aparelho para outro tipo de gas.

Antes da mudanga, desligue a alimentagao elétrica e a admisséo
de gas.

Esta placa a gas corresponde as categorias indicadas na placa de
caracteristicas. Com um kit de mudanga, é possivel mudar o
aparelho para qualquer um dos gases ai indicados.

A mudanga para outro tipo de gas efetua-se através:
Substituigao dos injetores principais
da regulacéo das torneiras de gas (parafusos bypass)
lc\‘la tabela encontra a combinagéo adequada para o respetivo tipo
e gas.
Nunca desmonte a torneira de gas. Em caso de danos ou de uma
mudancga de gas extraordindria, € necessario substituir a torneira

de gas por completo. Para o efeito, contacte a Assisténcia técnica.

Substituicdo dos injetores principais

1. Retire o suporte para panelas e todas as pegas do queimador.

2. Solte os parafusos de fixagdo nos queimadores (2 parafusos por
queimador). Retire os queimadores para cima.

3. Solte o parafuso de ligagéo a terra no queimador traseiro e retire
cuidadosamente a placa para cima.

4. Retire os comandos.

5. Solte os parafusos de fixagdo do painel de comandos. Retire o

painel de comandos e desencaixe o cabo de ligacdo na parte de
trds do painel de comandos.

6. Substitua os injetores. Uma chave adequada encontra-se
disponivel junto da nossa Assisténcia técnica (Ref. 00424699).
Certifique-se de que os injetores ndo partem ao desenroscar e
enroscar.

7. Enrosque os novos injetores até ao batente, para obter uma boa
vedagao.

Regulacao das torneiras de gas

A\ Risco de danificagéo!

N&o aperte os parafusos bypass em demasia.

Se necessario, ajuste os parafusos bypass M com uma chave de

fendas torx (ver tabela):

up: os parafusos bypass devem ficar alinhados com a aresta

superior do suporte.

down: os parafusos bypass devem ficar completamente

enroscados.

Montagem

1. Insira o cabo de ligag&o na parte de tras do painel de comandos.
Coloque o painel de comandos e aparafuse-o uniformemente.

2. Encaixe os comandos.

3.Coloque a placa e aparafuse o parafuso de ligagdo a terra ao
queimador traseiro.

4. Coloque e aparafuse o queimador, prestando atencdo ao
encaixe correto da junta.

5. Coloque as pecas do queimador e a grelha, observando o
posicionamento correto.

Verifique o funcionamento ap6s a mudanca:

N&o podem ser visiveis pontas amarelas nas chamas. Ao rodar

rapidamente os comandos entre 0s niveis maximo e minimo, o

queimador ndo pode apagar-se e ndo pode ocorrer um retorno da

chama.

Nota: Coloque o autocolante com o tipo de gas alterado nas
proximidades da placa de caracteristicas do aparelho.

BaMHble ykaszaHuA

BHuMaTensHoO npounTanTe AaHHYH MHCTPYKLUMIO U COXpaHuTe eé.
BesonacHocTb akcnnyartaunm rapaHTUpyeTCA TONbKO Npu
KBanMpuuUUpoBaHHoi cOOpKe ¢ coboAEHUEM AaHHOW UHCTPYKLKUM MO
MOHTaXKy. 3a 6e3ynpeyHocTb GYHKLUMOHUPOBAHUA OTBETCTBEHHOCTb
HECET MOHTEp.

A\ OnacHocTb TpaBMUpPOBaHUA!
Letanu, oTKpbITbIE MPU MOHTaXe, MOryT BbiTb OCTPLIMU. Mcnonbayiite
3aLLUUTHbIE MepyaTKMu.

MoakntoueHne npubopa AOMKEH NPOU3BOAUTE TONbKO
YNOSIHOMOUYEHHbIN Cneunanmucr.

Mepea npoBeaeHvem ntobbix padoT BhIKIHOUATE NoAady rasa u
3NEKTPOIHEPIUH.

|_|pVI YCTaHOBKE AOJIKHbI cobntogarbca .ﬂeﬁCTByI'OU.I.I/Ie CTpOUTENbHbIE
HOPMbI U NpaBunia, a Takxxe npeanncaHua KOMMN2aHUM-NOCTaBLUMKOB
ONIEKTPO3HEPrMn 1 rasa.

Ona nepeobopynosaHvA npubopa Ha Apyro BUA rasa Bbl30BUTE
CEepBUCHYIO CNy»<Oy.

A\ OnacHoCTb yTeukH rasa!

Mpu paboTax, cBA3aHHbLIX C NOACOEAMHEHUEM rasa, MOCTOAHHO
npoBepANTe repMeTUYHOCTb COeANHEHNI. MponsBoanTenb He HECET

OTBETCTBEHHOCTM 3a YTEUKM raza B MeCcTax COeAnHeEHUH, Haa
KOTOPbIMU MPOU3BOAUIUCH KaKkue-nMbo AeHCTBHA.

B nomelLeH1H YCTaHOBKM ra3oBoy nNaHenu Heo6xoanmo
obecneunTb fOCTaTOUHbINH BO3AYyX006meH. O6Liaa MOLWHOCTb A0
11 KBT:

MuHUMaIbHLI 06beM NomMeLLeHnA ycTaHoBKK: 20 M3
OaHa Hapy)XHaA ABEPb MK OKHO, KOTOPOE MOXXET OTKPbIBATLCA.

O6Lan mowHoCcTb A0 18 KBT:

MWHUMaNbHEIA 06 beM NMOMELLEHWA YCTAaHOBKM: 2 M3 Ha OAWH
KuoBartT oOLlerd MOLLHOCTH.

Hapy»Hasa ABEpb UK OKHO, KOTOPOE MOXET OTKPLIBATLCA.
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BLITAYXKHOM KOMNak ¢ BbIXOAOM Hapy»>Ky. MuHumanbHaa obbemHan
NPOU3BOAMTENBHOCTb BLITAXHOrO Konnaka: 15 M3 Ha oanH
KMnosatT o06LLei MOLLHOCTH.

BHumaHue!

OT0T NpMBOP He NOAKOUEH K AbiMoxoay. OH JOMKeH BbiTb
MOAKITIOYEH B COOTBETCTBUM C NPEANUCAHNAMM MO MOHTaXKY U BBEAEH
B aKcnnyatauumto. He noakntouaite npubop K AbiMoxoay. Cneaute 3a
BbINOSIHEHWEM HOPM MO BEHTUNALMKU NOMELLEHNA.

Mpu ycTaHoBKe cneayeT NpeAyCcMOTPETb CneuunanbHbli BelKnovaTenb
C pa3MblKaHUeM BCEX MOOCOB C PACCTOAHUEM MEXAY
Pa30MKHYTLIMU KOHTaKTaMu He MeHee 3<MM, Mo NPMOOP AOMKEH
ObITb NOAKIMIOUYEH YEPES PO3ETKY C 3aLUUTHBIM KOHTaKTOM. [Nocne
YCTaHOBKM K HEMY JOMKeH BbITb AOCTYN.

JaHHble Ha TMNoBOK TabnuuKe, KacaroLLMECA HANPAXKEHWA, Buaa U
ZlaBfieHnA ras3a A0MKHbI COOTHOCUTLCA C MECTHBIMMU YCIIOBUAMM
NOAKNOYEHUA.

Mpocneante, 4ToObl CETEBOW NPOBOA HE 3AXKMMANCA U He
nepernbancs.

JaHHbli npubop cooTBETCTBYET Knaccy 3 (anA BCTpavBaHWA B
KyXOHHYI0 Mebenb). YcTaHOBKa A0MKHA NPOBOAUTLCA COrNacHo
yCTaHOBOYHOMY YepTexxy. CTeHa 3a npubopomM AomKHa ObiTb
BbINOSIHEHA U3 HEBOCMIAMEHAOLLErocA Matepuana.

JaHHbli npubop He npeAHasHaueH anA padoTbl C BHELUHAM
BbIK/OYaTeIeM C YacoBbIM MEXaHU3MOM WK C BHELLHeH CMCTEMOW
ZJMCTaHLMOHHOTO yNpaBeHuA.

3anpellaetca yctaHaBnMBaTh AaHHbIA NPMOOP Ha NoAKax 1 B
aBTOMaLlUWHAX.

an HaaNeXXHOCTU AnAa UHCTannAauuu

VD 200 020 Kpebiwka npubopa, yépHan

VV 200 010 CoeavHuTensHan NnaHenb, HepXxaBetoLLan cTasb,
ZANA KOMOUHUPOBAHWA C APYrMMK Npubopamm
Vario 200

VV 200 020 CoeavHuTenbHanA naHenb, YepHad, anA

KOMOWHUPOBAHUWA C APYrMMU YCTPOMCTBaMM
Vario 200

Mcnonb3yiTte NpMHaANEXXHOCTU TONBbKO B COOTBETCTBUMU C
BbILLENPUBEAEHHBIMU YKasaHAMU. N3rotoBuTens He HeceT
OTBETCTBEHHOCTb B CllyYae HenpasuibHOIro UCNOMb30BaHUA
NPUHAANEHOCTEN.

MoaroToBKa mebenu BCTpauBaHUA

Me6enb AnA BCTpanBaHUA A0MKHA BblAepXXMBaTb TeMnepatypy 4o 90
°C. Mocne BLINOMHEHUA BhIpe3a cresyeT NPOBEepPUTb YCTOMUYMBOCTb
BCTPOEHHOM Mebenu.

Caenaite B CTONELLHWLE Bbipe3 AnA OAHOMO UM HECKOSIbKUX
npubopos Vario B COOTBETCTBUM C YCTAHOBOYHLIM YepTEXOM. Yron
MexJy NOBEPXHOCTbIO Cpe3a M CTONELLHULEN JOMKEH COCTaBNATb
90°.

BokoBble kpanA Bbipe3a A0MKHLI UMETb TOMLLKUHY He MeHee 20 MM K
ZLOMKHbI BbITb POBHLIMU, YTOOLI 06ECNeUUTb NPaBUIIBHOE MOSOKEHUe
NPY>XMHHBIX AepykaTtenen npubéopa. Y MHOroCnonHbIX CTONELLHUL NPK
HEoBX0AMMOCTH 3aKPENUTE B BbIpe3e MiaHKH.

Mocne BbINONHEHWA BbIpe3a yaanuTe onuiaku. 3arepMeTusnpyiTte
CTbIKM TEPMOCTOMKUM WM BOAOHENPOHULAEMbBIM rEPMETUKOM.
MuHUMabHOE PacCTOAHUE OT HUXKHEW YacTv npubopa Ao SNEMEHTOB
Mebenu AomKHO cocTaenATb 10 MMm.

CrnegnyeT 06ecrneunTb HeCYLLYO CNOCOBHOCTb U YCTOMYMBOCT,
0coBeHHOo Y TOHKKUX CTONEeLHUL, C NOMOLLBbIO NOAXOAALLUMUX ONOPHbIX
KOHCTPYKUMIA. YuuThiBaiiTe Bec npubopa, BKIIHOYaA AOMOSHUTENBHYO
Harpysky. Matepuarn, ucnonb3yemblit ANA YCUNEHWA, AOMKEH ObITb
YKapOmnpOYHbIM Y BNAroCTOMKUM.

l'-|T06I:>I ynyywmnTb CTaéwﬂbHOCTb nnamMmeHun, Mbl pekoMmeHayem BO
BCTPOEHHOM LUKady noa NpMéopoM yCTaHOBUTL NMPOMEXKYTOUHYHO
NOSIKY.

Mpu BcTpaMBaHMKM HecKonbKuxX Vario-npubopos cneayet
NpPUHUMAaTL BO BHUMaHWE Nniollaab, kotopana Tpebyertca anAa
YCTaHOBKM coeanHuTenbHoun nnaHkv VV 200 mexxkay npubopamu. Mpu
yCnoBuu cobnofeHna MUHUMabHOTO paccToAHUA 40 MM Mexay
npubopamu, OHM MOTYT BCTPaUBATLCA TaKXKe B OTAENbHbIE BbIPE3bl
pabouei naHenu.

BcTpausBaHue npubopa

1. Kpbiwky npubopa VD 200 020 (MOXHO NpMoBpecTn oTAeNbHO B
KauyecTBe creumnanbHOW NPUHAANEXKHOCTH) MEpPeA YCTaHOBKOM
3akpenuTe Ha npubope.

2.B cnyuae, ecnu He ByAeT UCMOb30BaTLCA KpbILLKa npubopa,
3aKpOWTE OTBEPCTUA Ha 3afiHel CTeHKe npubopa BXOAALLMMU B
KOMMAEKT 3arnyLuKamu.

3. YcTaHoBMTE NPMOBOP TOUHO HaA BbIPE30OM M BCTaBbTE €ro Ao yrnopa.
YkasaHue: Mpubop AomxkeH BbiTb NIOTHO 3aKpennéH B Bbipese. OH
ZIOMXKEeH 0CTaBaTbCA CTPOro HEMOABUXHBIM (Hanpumep, npu

ouncTke). [inAa obecneyeHnA NiOTHOW NOCaZKM MO WWPUHE Bbipesa
MOXXHO YCTAHOBUTbL OOKOBYHO MNAHKY.

JemoHTax npubopa

OTKNOUUTL NUTaHKe Npudopa. 3aKpbiTe 3aNopHLIN rasoBbIi KpaH.
BbITONKHYTb NPUMOOP CHU3Y.

BHumaHue!

Bo3mo)xHO noBpexxaeHue npubopal 3anpeluaetca BoITArMBaTL
np1bop cBepxy C NOMOLLLIO phlyara.

MoaknroueHue rasa

MoakntoyeHue rasa cneayet NPOU3BOAUTL TaKUM 00pasoM, UToObl
ocTaBasca JOCTyN K 3anopHOMY KpaHy.

KomMnnekT noctaBku Npubopa BKNOUAET ABa COEAMHUTENBHBIX Yronka
(co cTopoHbl npubopa, G'2"). BuibepuTe noaxoanLlee UCNONHEHUE, B
3aBMCUMOCTH OT CTPaHbi:

ISO 228 G 1/2, UMNMHAPUYECKKIA
EN 10226 R 1/2, KoHWYeCcKui

MoacoeanHnTe NPpUGOP C NOMOLLBIO OAHOTO U3 COEAUHUTENBHbIX
YrONKOB W YNAOTHUTENA, BXOAALLMX B KOMMEKT, K CTaLMOHapHOMY
coelunHuTENBHOMY TPYOONpPoBOAY Uk 6e30nacHOMy rasoBoMy
LUnaHry.

Ecnu 6e3onacHbli rasoBbIi LUNAHT NWLLL YACTUUYHO BbINOMHEH U3
MeTanna unu NosHOCTLIO U3rOTOBJIEH U3 APYroro Matepuana, B Takom
cnydae TemMnepartypa oKpy»atoLlen cpeabl He JOMKHa NpeBblllaTh
90°C. Ecnu 6e3onacHbli rasoBbli LLAAHT BbINOMHEH U3 MeTanna,
TemMneparypa okpy»katoLlei cpeabl MoxeT agocturatb 115°C.

CneumnanbHblii 6e30nacHbIi ra3oBbIi LUNAHT He LoMKeH
conpuKacaTbCa ¢ ABMKYLUMMUCA YacTAMK MeBenu AnA BCTpaMBaHua
(Hanpumep, WKadoM ANA NoLorpesa Nocyabl) Unu NPokNaabIBaTbLCA B
MecTax, rAe ero MOXXHO 3aLLeMUTb WK NOBPEaUTD.

CneunanbHblii 6e3onacHbli ra3oBbli LUNAHT HE AO/MKEH
conpuKacaTtbCA C BapOYHOW NaHenbo, AyX0BbiM LLUKA(OM,
NocyA0MOEYHON MaLUMHOM, XONOANIBHUKOM, CTUPabHON MaLUUHON,
BOZOMPOBOZAOM, HarpeBaTenbHbIMU 3fIeMEHTaMU UK N0OLIMK
APYrMMU yCTPOMCTBAMM, YCTAHOBIEHHBIMW PAAOM C ra3oBOM
BapOYHOM MaHENbIO UK NOA HEW.

CneuvnanbHbli 6e30nacHbIi rasoBbIi LUNAHT HE A0MXKEH NoABepraTbeA
UCTUpaHuto, BUGpaLmuu, nepernbaHuto MM NoCTOAHHOW AedopMaLmnu 1
AOJHKEH NPOBEPATLCA MO BCEN €ro ANMHE B MECTe YCTaHOBKM
BapOYHOMN NaHenu.

MoaknoyeHue K AJIEKTPOoCeTH

Mepea noakntoueHrem npudopa NpoBepsTe AOMALLHIO
3MEKTPONPOBOAKY. Y6eautech, UTo cUCTEMA 3aLLMTLI B BalLeM JoMe
paccunTaHa Ha COOTBETCTBYHOLLME TOKU. HanpsaxeHWe 1 yactoTa
npu6opa AOMKHbI CoBMasaTh C XapaKTepUCTUKAMK SNEKTPOCETH (CM.
TMNOBYHO TaBNNUKY).

Mpur6op cooTBETCTBYET Knaccy 3aluuThl |, NO3TOMY OH AOMKEH
3KCMyaTMpOBaTLCA TOMBKO C NOAKIIOUYEHHBIM 3a3€MIAOLLMM
NPOBOAOM.

Mpu ycTaHoBKe cneayeT NpeaycMOTPeTh cneumnanbHbii Belknouartesnb
ANA pasMbIKaHUA BCEX MOMIOCOB C PACCTOAHMEM MeXAay
Pa30MKHYTLIMW KOHTaKTaMu He MeHee 3 MM UK NOAKMHUUTL NprOop
yepes BUIIKY C 3a3eMIIAIOLLMM KOHTaKToM. [ocne ycTaHoBKU K HEMY
ZofKeH BbITb AOCTYN.

Mbl pekomeHayem Ha BbicoTe MpuM. 70 CM HaZ NONOM HaAfeXaLlmMm
006pa3om yCTaHOBWTL 3a MPUOOPOM PO3ETKY C 3a3eMIIAOLLNM
KOHTaKTOM.

MoakntoueHne po3eTKU JOMKHO BbINOMHATLCA TONBLKO
KBaNMOUUMPOBAHHLIM 3MIEKTPUKOM C cobntoaeHnem
COOTBETCTBYIOLLUMX NPEeAnUCaHUM.

Mprbop MOXHO NoAKNHOYATE TOMILKO NP MOMOLLIM CETEBOMO NPOBOAA,
BXOAALLEr0 B KOMMNEKT NOCTaBKMU.

He nonyckaitte nepernbanua, 3alleMneHna U CONMPUKOCHOBEHUA
CeTeBOro NpoBoAa ¢ ropAYUMU NMOBEPXHOCTAMM.

MpuBop cooTBeTCTBYET TUNY X: B Clyyae NOBPEXKAEHWA CETeBOro
npoBoAa AaHHOro NpuMbopa ero HeoOXOAMMO 3aMEHWUTb creunanbHbIM
CEeTEBLIM MPOBOAOM, KOTOPLIA MOXXHO NMpPUOBpecTn yepes
M3roTOBMTENA UM €ro CEPBUCHYIO CNyOy.

TexHUUyecKue XapaKTepUuCTuKHu

Obwwan notpebnaeman mowuHocte VG 232 120F (6ytan/nponaH):
4,9 kBT (356 r/uv)

O6wwan notpebnaemas moLuHocTb VG 232 220/220DE (npupoaHbIit ras):
4,9 kBT

O6Luan notpebnAaeman anexkTpuyeckasa moliHocts 10,0 BT

MNepeycTaHOBKa Ha Apyron B1A rasa

MepeycTaHoBKy npubopa Ha Apyroi BUA rasa MoryT Npou3BoauTb
TOJMBKO CMELMaNnUCTLI, paboTatoLLne Ha OCHOBAHWUU KOHLIECCUOHHOIO
cornalleHus.

Mepea nepeyctaHOBKOM HEOBXOAMMO OTKOUMTE noJdady
3NEKTPONUTAHWA U rasa.
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Orta rasoBan naHeslb COOTBETCTBYET KaTeropum, yKasaHHom Ha
TMNoBoM Tabnunuke. Mpu NOMOLLM KOMMNEKTa ANA NepeyCcTaHOBKU
Np1OOP MOXKHO NEpPeBECTU Ha NoBOI U3 NPUBEAEHHbIX HA HEW BMAOB
rasa.

[MepeycTaHoBKa Ha Apyroi BUA rasa ocyLLeCcTBNAETCA NOCPEACTBOM:
3aMeHbl rMaBHbIX GOPCYHOK
HaCTPOWKM ra3oBbIX KPaHOB (PErysIMpOBOYHLIE BUHTHI)

B Tabnuue Bbl HaAEéTe NOAXOAALLYIO KOMOWHALMIO ANnA

COOTBETCTBYIOLLErO BMAA rasa.

Hukoraa He cHMMaMTe ocb ra3oBoro KpaHa. B cnyyae nospexxaeHuA

U1 NepeyCcTaHOBKM Ha HETUMUYHDBIA BMA rasa cneayeT NoHOCTLO

3aMeHWTb ra3oBbli KpaH. [nA BbINOHEHUA AaHHbIX paboT obpaTtutech

B CEPBUCHYO CIy»KOy.

3ameHa rnaBHbIX pOPCYHOK

1. CHumuTe pelléTKy AnA nocyAbl M BCe AeTanu ropenok.

2. BbiBEpHUTE BUHTHI KPENSIEHUA TOPEesoK (N0 2 BUHTA Ha FOPEenkKy).
CHUMUTE ropenku ABMKEHMEM BBEPX.

3. BbiBepHWUTE BUHT ANA NOACOEAWHEHWA 3a3eMIEHUA Ha 3aHeN
ropenke 1 OCTOPOXKHO CHUMUTE BapOYHYLO NaHenb ABUXKEHUEM
BBEPX.

4. CH1UMHTE perynaTopebl.

5. BbIBEpHUTE BUHTHI KPEMNeHUA NaHenu ynpasneHus. CHUMHUTe
naHenb ynpasieHWUA U OTCOSAUHUTE COEAUHUTENbHBIN Kabenb ¢
06paTHoi CTOPOHLI NaHENM yrpaBeHuA.

6. 3ameHuTe PpopcyHKH. MOAXOAALLIMIA KIHOY MOXKHO NPUOBPeCTH Yepes
HaLly cepBUCHYto cny»x0By (HoMmep anA 3akasa 00424699). Cneaure,

yTOGbI NPU BLIKPYYMBAHWM M BKPYUMBAHUU GPOPCYHKN HE CIOMAUCh.

7. OnAa obecneyeHnsa repMeTUYHOCTU BBEPHWUTE HOBLIE POPCYHKU A0
ynopa.

HacTtpoiika rasoBbIX KpaHOB

A\ OnacHoCTb noBpexaeHun!

PerynupoBoYHbIe BUHTLI He ClieayeT 3aTArBaTh CMLLIKOM CHIIBHO.

PerynupoBouHble BUHTEI M Npy HE06X0AUMOCTU MOXKHO
OTpPerynMpoBaTh C NOMOLLbIO OTBEPTKM Torx (cm. Tabnuuy):

up: PerynupoBoyYHble BUHTbI OMKHbI MIOTHO Npuneratb K
yrnyonexuto.

down: PerynnpoBoyHble BUHTbI JOMKHbI GbiTb BBEPHYTHI MOMHOCTHHO.

C6opkxa

1. MoakntounTe coenHUTENbHBIN Kabenb ¢ 06paTHOM CTOPOHLI NaHenu
ynpasneHua. YcTaHOBUTE NaHenb YNpaBneHua U paBHOMEPHO
3aTAHWUTE BUHTBI.

2.HapeHbTe perynAaTtopel.

3. YcraHoBuTe BapOYHYO NaHeslb 1 3aTAHUTE BUHT A4N1A noACOeANHEeHNA
3a3eMJieHuA Ha 3aHeu roperke.

4.YcTaHoBHTE U NPUKPYTUTE FOPEesiKK, cneante 3a npaBUibHbIM
NOJIOXKEHUEM YNNOTHUTENA.

5.YcraHoBuTe fieTany ropenoK v pelwéTky AnA nocyabl, cneaute 3a
NPaBWIbHOCTHIO MONOXEHUA.

Mocne nepeo6opyaoBaHuA NpoBepbTe AEUCTBUE:

KoHuUbI nnameru He AomKHbI BbITb XEnToro useta. MNpu 6biIcTpoM
NoOBOPOTE perynAaTopa Mexay MakcumansHOW U MUHUMAaSbHOM
CTYNEHAMM HarpeBa ropesika He JOMKHa racHyTb U He IOMKEH
MPOUCXOAUTb MPOCKOK NiaMeHH.

YKasaHue: PAZom ¢ TMNOBOW TabiMUKOW pasMecTUTe HaKNenKky ¢
yKasaHvWeM BuAa rasa, Ha KoTopebli Bbin nepeBeAéH npubop.

Viktiga anvisningar

L&s anvisningen noggrant och spara den! Saker anvandning
kréver att inbyggnaden ar utférd fackmassigt enligt
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar for att enheten
fungerar pa uppstéllningsplatsen.

A\ Risk for personskador!

Du kommer at delar vid montering som kan ha vassa kanter.
Anvand alltid skyddshandskar.

Det &r bara behoérig fackman som far ansluta enheten.

Sla av strdmmen och stdng av gasen vid alla arbeten pa enheten.

Félj géllande byggnorm och de lokala el- och gasleverantérernas
foreskrifter vid installation.

Vid omstalining till annan gastyp, kontakta service.
A\ Risk fér gaslacka!

Gor alltid tathetskontroll pa gasanslutningen efter arbeten pa den.
Tillverkaren tar inte ansvar for gaslackor pa gasanslutningen efter
arbeten pa den.

Se till att rummet dér spishéllen ska sta har tillrackligt
luftutbyte. Upp till 11 kW total effekt:
Rummet dér héllen ska std maste ha en volym pa minst: 20 m3
En dorr som leder ut i det fria eller ett fénster, som kan 6ppnas.

Upp till 18 kW total effekt:

Rummet dar héllen ska st4 méaste ha en volym p& minst: 2 m3
per kW total effekt.

En dérr som leder ut i det fria eller ett fénster, som kan 6ppnas.
En flaktkapa ut i det fria. Flaktkapans utsugningseffekt ska vara
minst: 15 m3/h per kW total effekt.

Obs!

Enheten ar inte ansluten till nagon rokgang. Den kréver anslutning
och anvandning enligt installationsanvisningarna. Anslut inte
enheten till nagon rokkanal. Félj samtliga ventilationsféreskrifter.
Vid installation ska det finnas en allpolig brytare med brytavstand
pa minst 3 mm, annars maste du ansluta enheten med kontakt i
jordat uttag. Det ska ga att komma at kontakten &ven efter
inbyggnad.

Uppgifterna om spanning, gastyp och gastryck pa typskylten ska
Overensstdmma med de lokala anslutningsvillkoren.

Vik och klam inte sladden.

Enheten uppfyller kraven i enhetsklass 3 (fér inbyggnad i kdksin-
redning). Enheten ska vara installerad enligt inbyggnadsritningen.
Vaggen bakom enheten far inte vara av brannbart material.

Enheten &r inte avsedd fér anvandning med extern timer eller
fjarrkontroll.

Enheten &r inte avsedd for inbyggnad pa batar eller i fordon.

Installationstillbehor

VD 200 020 Skydd, svart

VV 200 010 Rostfri kopplingslist fér kombination av flera
Vario 200-enheter

VV 200 020 Svart kopplingslist fér kombination av flera

Vario 200-enheter

Anvénd tillbehéret endast enligt anvisningarna. Tillverkaren bér
inget ansvar, om tillbehéret anvands pa fel satt.

Férbereda inbyggnadsmaobeln
Stommen maste tala temperaturer pa upp till 90°C. Stommen ska
vara stabil aven efter att du gjort urtagen.

Gor urtag for en eller flera Vario-enheter i bankskivan enligt
monteringsskissen. Kantvinkeln mot bénkskivan ska vara 90°.
Sidkanterna i urtaget maste vara minst 20 mm tjocka och plana fér
att enhetens fastfjadrar ska ge ordentligt féste. Fast ev. lister pa
sidkanterna i urtaget pa bankskivor av sandwichmaterial.

Ta bort spanen efter urtagningen.Férsegla kanterna
varmebestandigt och vattentatt.

Hall minimiavstdnd om 10 mm fran enhetens undersida till
stomdelarna.

Ar bankskivorna tunna, se till sé att underbyggnaden ger barighet
och stabilitet.Ta med enhetens vikt inkl. belastningen pa enheten i
berékningarna. Forstarkningsmaterialet ska vara varme- och
fukttaligt.

Vi rekommenderar att du sétter in ett hyllplan i skapstommen
under enheten for att fa stabilare lagor.

Vid inbyggnad av flera Vario-apparater: Se till att det &r
tillréckligt med plats fér skarvlisten VV 200 mellan apparaterna.
Apparaterna kan ocksa byggas in i separata utskérningar. | sa fall
maste det finnas ett avstand pa minst 40 mm mellan apparaterna.

Bygga in apparaten

1. Satt pa skydd VD 200 020 (gar att kdpa som separat
extratillbehér) pa enheten fore montering.

2.0mduinte anvénder skydd pa enheten, sattigen dppningarna pa
enhetens baksida med de medféljande tacklocken.

3.Centrera enheten i urtaget. Tryck fast uppifran i urtaget.

Anvisning: Enheten méaste sitta fast ordentligt i urtaget sa den
inte ruckar pa sig (t.ex. vid rengéring). Ar urtagsbredden vid évre
tolerans, satt sidlister i urtaget om det behdvs.

Montera ur apparaten

Gor apparaten strémlds. Stang av gaskranen. Tryck ut apparaten
underifran.

Obs!

Risk att apparaten skadas, om man forsoker att lirka ur apparaten
uppifran!

Gasanslutning
Gaskranen ska ga att komma at.
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Det féljer med 2 vinkelanslutningar (G'2" pa enheten). Valj
utférande som passar landet:

I1ISO 228 G 1/2 cylindrisk
EN 10226 R 1/2 konisk

Anslut enheten med medféljande vinkelanslutning och packning till
fast ledning eller gassakerhetsslang.

Ar gassakerhetsslangen inte av metall eller bara delvis av metall,
sa far omgivningstemperaturen inte éverskrida 90°C. Ar
gasséakerhetsslangen av metall, s& far omgivningstemperaturen
vara upp till 115°C.

Gassakerhetsslangen far inte komma i kontakt med rérliga
stomdelar (t.ex. lador) eller dras dér den kan bli klamd eller
skadad.

Gassakerhetsslangen far inte komma i kontakt med hall, ugn,
diskmaskin, kyl, tvattmaskin, varmvattenledningar, virmeelement
eller andra enheter inbyggda bredvid eller under gashéllen.
Gassakerhetsslangen far inte bli utsatt f6r nétning, vibrationer,
veck eller bestdende deformationer och du maste kontrollera hela
dess langd med héllen installerad.

Elanslutning

Kontrollera avsakringarna innan du ansluter enheten.Kontrollera
att avsakringen récker till for installationen. Enhetens spanning
och frekvens méaste matcha elinstallationen (se typskylten).
Enheten har skyddsklass | och ska ha jordad elanslutning.

Vid installation ska det finnas en allpolig brytare med brytavstand
pa minst 3 mm, annars maste du ansluta enheten till jordat uttag.
Det maste ga att komma at den &ven efter inbyggnad.

Vi rekommenderar att du installerar ett ratt jordat uttag bakom
enheten ca 70 cm Over golvet.

Det &r bara behorig elektriker som far sétta in eluttag enligt
gallande féreskrifter.

Anslut bara enheten med den medféljande sladden.

Se till s att sladden inte blir vikt, klAmd eller dragen dver heta ytor.

Enheten &r av typ X: trasig sladd till enheten kraver byte med
specialsladd som gar att kdpa av av tillverkaren eller service.

Tekniska data

Totalanslutningsvarde VG 232 120F (butan/propan):
4,9 kW (356 g/h)

Totalanslutningsvarde VG 232 220/220DE (naturgas):
4,9 kW

EI 10,0 W

Omstillning till annan gastyp

Det ar bara behérig servicetekniker som far stélla om enheten till
annan gastyp.

Sla av strdm- och gasmatning fére omstéliningen.

Gashallen motsvarar de kategorier som &r angivna pé typskylten.
Enheten gar att stélla om till de d&r angivna gaserna med en
ombyggnadssats.

Omstalining till annan gastyp sker genom att:
byta huvudmunstycken
stélla in gaskranarna (bypasskruvarna)

Du hittar ratt kombination till resp. gastyp i tabellen.

Ta aldrig bort gaskransaxeln. Byt hela gaskranen vid skada eller

ovanlig gasomstallning. Ring service.

byta huvudmunstycken

1. Ta av kérlstéd och bréannardelar.

2. Lossa fastskruvarna pa bréannarna (2 skruvar per bréannare). Ta
bort brdnnarna uppat.

3. Lossa jordskruven pa bakre brannaren och lyft forsiktigt av hallen
uppat.

4.Ta av vreden.

5. Lossa fastskruvarna pa kontrollerna. Ta av kontrollerna och dra
ur anslutningskabeln pa baksidan.

6. Byt munstyckena. Passande nyckel gar att bestélla hos service
(bestallningsnummer 00424699). Se till sa att du inte bryter av
munstyckena nér du skruvar ur eller i dem.

7.Dra &t de nya munstyckena &nda till anslaget for att fa bra tatning.

Stélla in gaskranarna
A\ Skaderisk!!

Dra inte at bypasskruvarna for hart.

Anpassa bypasskruvarna M med Torx-mejsel, om det behdvs (se
tabellen):

up: bypasskruvarna maste sluta till kant i kant med fattningens
6verkant.

down: bypasskruvarna maste vara helt inskruvade.

Sammansittning

1. Sétt i anslutningskabeln pa baksidan av kontrollerna. Lagg pa
kontrollerna och skruva fast jamnt.

2. Satt pa vreden.
3.L&gg pa hallen och skruva fast jordskruven pa bakre brannaren.

4.1 4gg pa och skruva fast brannarna, se till sa att packningen
hamnar rétt.

5. Sétt pa brannardelar och karlstdd, se till sa att de sitter ratt.

Funktionskontrollera efter ombyggnaden:

Det ska inte vara nagra gula toppar pa lagorna. Brannaren far inte
slockna nér du snabbt vrider vredet mellan max. och min., da kan
den bakténda.

Anvisning: Fast dekalen med omstalld gastyp i nérheten av
enhetens typskylt.

Onemli uyarilar

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz ve saklayiniz. Ancak cihazin
montaji bu montaj talimatinda tarif edilen sekilde, usulline uygun
olarak yapilmigsa cihazin kullaniminda givenlik garantisi
verilmistir. Cihazin kuruldugu yerde kusursuz ¢alismasindan
montaji yapan kisi sorumludur.

A\ Yaralanma tehlikesi!

Montaj esnasinda erisilebilen yapi parcalarin kenarlari keskin
olabilir. Koruyucu eldiven kullaniniz.

Cihazin baglantisini sadece egitimli bir uzman yapabilir.
Cihazda yapilacak her tlrlii calismadan 6nce elekirik ve gaz
girisini kapatiniz.

Montaj icin gegerli olan guincel imalat yonetmelikleri ve yerel
elektrik ve gaz idaresinin yonetmelikleri dikkate alinmalidir.
Cihazin bagka bir gaz tirtine déntsimu igin musteri hizmetlerini
arayiniz.

A Gaz kacag tehlikesi!

Gaz baglantisinda yapilan ¢galismalardan sonra her zaman
baglantinin sizdirmazhgini kontrol ediniz. Uretici firma, énceden
Uzerinde oynanmis bir gaz bagdlantisindaki gaz sizintisi igin
herhangi bir sorumluluk Ustlenmez.

Kurulum yerinde yeterli hava sirkiilasyonunun olmasini
saglayin. 11 kW toplam giice kadar:

Kurulum yerinin minimum hacmi: 20 m3

Disar acgilan bir kapi ve acilabilir bir pencere.

18 kW toplam giice kadar:
Kurulum yerinin minimum hacmi: kW toplam gl¢ basina 2 m3.
Disari agilan bir kapi ve agilabilir bir pencere.
Havay disari aktaran davlumbaz. Davlumbazin minimum sevk
hacmi: kW toplam gui¢ basina 15 mé/h.
Dikkat!
Bu cihaz bir atik gaz tahliye tertibatina baglanmamistir. Bu cihaz
gecerli olan montaj yonetmeliklerine gére baglanmali ve isletime
alinmalidir. Cihazi herhangi bir atik gaz cikisina baglamayiniz.
Havalandirma ile ilgili tim sartlara 6zel 6zen gdsterilmelidir.
Montajda en az 3 mm'lik kontak mesafesine sahip, tam kutuplu bir
ayirma diizenegdi bulunmalidir veya cihaz bir toprakl priz
Uzerinden elektrige baglanmalidir. Takma isleminden sonra buna
ulasma imkani bulunmahdir.
Tip levhasinda bulunan gerilim, gaz tir(i ve gaz basinci bilgileri
yerel baglanti sartlarina uygun olmalidir.

Baglanti kablosunu bikmeyiniz ve sikistirmayiniz.

Bu cihaz, Cihaz Sinifi 3'e uygundur (Mutfak mobilyasina monte
etmek igin). Cihaz, montaj sablonuna gére monte edilmelidir.
Cihazin arkasindaki duvar yanmaz malzemeden yapilmis
olmalidir.

Bu cihaz, harici bir zaman ayarli salterle veya harici bir uzaktan
kumanda ile calistinimak tzere yapiimamistir.

Bu cihazi botlara veya araclara takmayiniz.

Kurulum aksesuari

VD 200 020 Cihaz kapag, siyah

VV 200 010 Diger Vario 200 cihazlariyla kombinasyon igin
paslanmaz c¢elikten birlestirme citasi

VV 200 020 Diger Vario 200 cihazlariyla kombinasyon igin

siyah birlestirme citasi
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Aksesuari sadece belirtildigi gibi kullanin. Uretici, aksesuarin
yanhs kullanimi halinde sorumluluk Gstlenmez.

Ankastre mobilyanin hazirlanmasi

Montajin yapilacagi mobilyalar 90°C'ye kadar isiya dayanikh
olmalidir. Montajin yapilacagi mobilyanin stabilitesi, kesme
islemleri sonrasinda da garanti edilmelidir.

Calisma tezgahinin bir veya birden fazla degisken cihaz kesitini
montaj eskizine gore Uretiniz. Calisma tezgahi kesit alaninin agisi
90° olmahdir.

Tutucu yaylarin cihaza tam oturmasini saglamak icin yan kesit
kenarlar en az 20 mm kalinliginda ve diz olmalidir. Cok katmanli
calisma tezgahlarinda, varsa citalar kesite yanal olarak
sabitlenmelidir.

Kesme isleminden sonra talaglari temizleyiniz. Kesit ylizeylerini
Istya dayanikli ve su gegirmez bicimde yalitiniz.

Cihazin alt tarafi ile mobilya pargalari arasindaki minimum mesafe
10 mm olmahdir.

Tasima kapasitesi ve stabilite, 6zellikle de ince calisma
tezgahlarinda 6zel alt konstriksiyonlarla emniyete alinmalidir. Yuk
dahil cihaz agirligini dikkate aliniz. Kullanilan kuvvetlendirme
malzemesi I1siya ve neme dayanikli olmalidir.

Alev stabilitesini iyilestirmek i¢in montaj dolabinda cihazin altina
bir ara zemin montajini éneriyoruz.

Birden fazla Vario cihaz monte edildiginde: Cihazlar arasindaki
VV 200 baglanti cubugunun yer gereksinimini dikkate ahn.
Cihazlar, aralarinda en az 40 mm mesafe birakilarak ayri ayri
yuvalara da monte edilebilirler.

Cihazin montaji

1. Ozel aksesuar olarak da ayrica temin edilebilen cihaz kapagi
VD 200 020, montaj éncesinde cihaza sabitlenmelidir.

2.Cihaz kapag kullaniimiyorsa, cihazin arkasindaki agikliklari
birlikte teslim edilen muhafaza kapaklariyla kapatiniz.

3.Cihaz kesite simetrik bigcimde yerlestiriniz. Yukaridan sikica
kesitin igine dogru bastiriniz.

Bilgi: Cihaz kesitin igine sikica oturmalidir ve asla kaymamalidir
(6rn. temizleme sirasinda). Kesit genisligi eger st tolerans
sinirinda ise gerekli gérildiigiinde gitalar kesitin yanlarina
sabitlenmelidir.

Cihazin demontaji

Cihazin elektrik baglantisini kesin. Gaz kapama vanasini kapatin.
Cihaz alttan disari bastirin.

Dikkat!

Cihazda hasar tehlikesi! Cihazi Ustten zorlayarak gikarmaya
kalkismayin.

Gaz baglantisi

Gaz baglantisi, kesme vanasina erisilmesine izin verecek bigcimde
konumlandinimaldir.

Cihazla birlikte iki baglanti kdsebendi teslim edilir (cihaz tarafi
G'%2"). Ulkenize uygun modeli seginiz:

ISO 228 G 1/2 silindirik
EN 10226 R 1/2 konik

Cihazi ekteki baglanti késebentlerinden biriyle contasiyla birlikte
sabit bir baglanti hattina veya bir gaz emniyet hortumuna
baglayiniz.

Gaz emniyet hortumu metal degilse veya kismen metalse, ortam
sicakligi 90°C degerini asmamalidir. Gaz emniyet hortumu metal
ise izin verilen azami ortam sicakligi 115°C olarak belirlenmistir.
Gaz emniyeti hortumu, montaj mobilyasinin hareketli pargalarina
temas etmemeli (6rn. cekmece) veya sikisacagi, hasar gérecegi
yerlere ddsenmemelidir.

Gaz emniyet hortumu ocakla, firinla, bulasik makinesiyle,
buzdolabiyla, camasir makinesiyle, sicak su hortumlariyla,
Isiticilarla veya gazli ocagin yaninda bulunan bagka bir cihazla
temas etmemelidir.

Gaz emniyet hortumu asinma, titresim, kivriima veya kalici
deformasyona maruz kalmamali ve kuruldugu konumda ocakla
birlikte boydan boya kontrol edilmelidir.

Elektrik baglantisi

Cihaz baglantisindan énce ev tesisati kontrol edilmelidir. Ev
tesisatinda uygun bir sigorta mevcut olmasina dikkat ediniz.
Cihazin gerilimi ve frekansinin elekirik tesisati ile értiismesi
zorunludur (Bkz. Tip plakast).

Cihaz koruma sinifi I'e aittir ve sadece koruyucu topraklama
kablosu baglantisi ile ¢alistirilabilir.

Montaj sirasinda en az 3 mm temas agikligi olan tim kutuplara
uygun bir ayirici salterin mevcut olmasi gerekmektedir veya cihaz
topraklama figi ile baglanmis olmalidir. Bu par¢a, montaj
sonrasinda da erisilebilir olmalidir.

Cihazin arkasinda zeminden yakl. 70 cm yukarida bir topraklama
prizinin kurallara uygun sekilde baglanmasini tavsiye ediyoruz.

Priz sadece bir elektrisyen tarafindan ilgili talimatlar dikkate
alinarak désenmelidir.

Cihaz sadece birlikte teslim edilen baglanti kablosu ile
baglanmaldir.

Baglanti kablosunu katlamayiniz, sikistirmayiniz veya sicak
yuzeylere désemeyiniz.

Cihaz Tip X'e uygun: Bu cihazin sebeke baglanti kablosu hasar
gbrurse, bu kablo Ureticiden veya musteri hizmetlerimizden temin
edebilecegdiniz 6zel bir baglanti kablosuyla degistiriimelidir.

Teknik veriler

Toplam baglanti dederi VG 232 120F (butan/propan):

4,9 kW (356 g/sa)

Toplam baglanti degeri VG 232 220/220DE (dogal gaz): 4,9 kW
Elektrikli 10,0 W

Baska bir gaz tiriine gegis
Sadece egitimli bir uzman cihazin gaz tiriinG degistirebilir.
Degisimden 6nce elekirik ve gaz beslemesini kapatiniz.

Bu gazli ocak, tip plakasi Uzerinde belirtilen kategorilere uygundur.
Bir degisim setiyle cihaz, plaka Gzerinde belirtiimis olan gazlardan
birine donusturdlebilir.

Baska bir gaz tlirine gecis su sekilde yapilir:

Ana enjektdrlerin degisimi

Gaz vanalarinin ayarlanmasi (Bypass civatalari)
Tabloda her bir gaz tiirl icin uygun kombinasyonu bulabilirsiniz.
Gaz vanasi aksini higbir zaman sékmeyiniz. Bir hasar veya
alisiimisin disinda bir gaz degistirme isleminde gaz vanasinin
tamamen degistiriimesi gerekir. Bunun icin masteri hizmetlerini
arayiniz.
Ana enjektérlerin degisimi
1. Ocak i1zgarasini ve tim brilér pargalarini ¢ikariniz.

2. Briilorlerdeki sabitleme civatalarini sékintz (her bir brilérde
2 civata). Bruléru yukar dogru cekip ¢ikariniz.

3. Arka brulériin topraklama vidasini sékiniiz ve agzi dikkatlice
yukari dogru ¢ekip cikariniz.

4. Kumanda digmesini ¢ekiniz.

5. Kumanda panelinin sabitleme civatalarini sékiiniiz. Kumanda
panelini ¢gikariniz ve kumanda panelinin arkasindaki baglanti
kablosunu c¢ekiniz.

6. Enjektdrleri degistiriniz. Uygun bir anahtari musteri
hizmetlerimizden temin edebilirsiniz (Siparis numarasi
_00424699). Enjektdrleri gcevirirken kirllmamalarina dikkat ediniz.

7. lyi bir yalitim elde etmek igin enjektérleri dayanak noktasina
kadar ceviriniz.

Gaz vanalarinin ayari
A\ Hasar tehlikesi!

Bypass civatalarini ¢ok fazla sikmayiniz.

M bypass civatalarini gerekirse bir Torx tornavidayla ayarlayiniz
(bkz. Tablo):

up: Bypass civatalari soketin Ust kenarina temas edecek bicimde
kapatiimalidir.

down: Bypass civatalari tamamen igeri takilmis olmahdir.

Birlestirme

1. Kumanda panelinin arkasindaki baglanti kablosunu takiniz.
Kumanda panelini yerlestiriniz ve esit dlgtlerde vidalayiniz.

2. Kumanda diigmesini takiniz.

3. Agzi yerlestiriniz ve arka briilériin topraklama vidasini
vidalayiniz.

4.Br(l6r yerlestirip vidalayiniz ve contanin yerine dogru
oturmasina dikkat ediniz.

5. Br0loér parcalarini ve ocak 1zgarasini yerlestiriniz ve dogru
konumlandiriimalarina dikkat ediniz.

Degistirme isleminden sonra ¢alisip ¢calismadigini kontrol

ediniz:

Alevlerin uglari sari olmamalidir. Kumanda dugmesini hizlica

cevirerek brllérin en yiksek kademesinden en disik

kademesine gegerken brllér kapanmamalidir ve bir alev tepmesi

meydana gelmemelidir.

Bilgi: Degistirilen gaz tlrGnin Uzerinde bulundugu etiketi
cihazdaki tip plakasinin yakinlarina takiniz.
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	VG 232 120F/220/220DE
	Wichtige Hinweise
	Diese Anleitung sorgfältig lesen und aufbewahren. Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend dieser Montageanleitung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewährleistet. Der Installateur ist für das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort verantwo...
	: Verletzungsgefahr!

	Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerät anschließen.
	Vor der Durchführung jeglicher Arbeiten die Strom- und Gaszufuhr abstellen.
	Für die Installation müssen die aktuell gültigen Bauvorschriften und die Vorschriften der örtlichen Strom- und Gasversorger beachtet werden (Deutschland: DVGW-TRGI/TRGF; Österreich: ÖVGW-TR).
	Schweizerische Vorschriften : Bei der Aufstellung und Installation sind folgende Vorschriften zu beachten
	Für die Umstellung auf eine andere Gasart den Kundendienst rufen.
	: Gasaustrittsgefahr!


	Für einen ausreichenden Luftaustausch des Aufstellungsraumes sorgen. Bis 11 kW Gesamtleistung:
	Bis 18 kW Gesamtleistung:
	Achtung!
	In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindestens 3-mm-Kontaktöffnung vorhanden sein oder das Gerät wird über einen Schutzkontakt-Stecker angeschlossen. Dieser muss nach dem Einbau noch zugänglich sein.
	Angaben auf dem Typenschild zu Spannung, Gasart und Gasdruck müssen mit den örtlichen Anschlussbedingungen übereinstimmen.
	Anschlusskabel nicht knicken oder einklemmen.
	Dieses Gerät entspricht der Geräteklasse 3 (zum Einbau in ein Küchenmöbel). Es muss gemäß der Einbauskizze eingebaut werden. Die Wand hinter dem Gerät muss aus nicht brennbarem Material bestehen.
	Dieses Gerät ist nicht vorgesehen für den Betrieb mit einer externen Zeitschaltuhr oder einer externen Fernsteuerung.
	Dieses Gerät nicht auf Booten oder in Fahrzeugen einbauen.

	Installationszubehör
	Verwenden Sie das Zubehör nur wie angegeben. Der Hersteller haftet nicht, wenn das Zubehör falsch verwendet wird.

	Einbaumöbel vorbereiten
	Das Einbaumöbel muss bis 90°C temperaturbeständig sein. Die Stabilität des Einbaumöbels muss auch nach den Ausschnittarbeiten gewährleistet sein.
	Den Ausschnitt für ein oder mehrere Vario-Geräte in der Arbeitsplatte gemäß der Einbauskizze herstellen. Der Winkel der Schnittfläche zur Arbeitsplatte muss 90° betragen.
	Die seitlichen Ausschnittkanten müssen mind. 20 mm dick und plan sein, um einen guten Sitz der Haltefedern des Gerätes zu gewährleisten. Bei mehrschichtigen Arbeitsplatten ggf. Leisten seitlich im Ausschnitt befestigen.
	Nach Ausschnittarbeiten Späne entfernen. Schnittflächen hitzebeständig und wasserdicht versiegeln.
	Mindestabstand der Geräteunterseite zu Möbelteilen von 10 mm beachten.
	Die Tragfähigkeit und die Stabilität, insbesondere bei dünnen Arbeitsplatten, ist durch geeignete Unterkonstruktionen sicherzustellen. Gerätegewicht inkl. zusätzlicher Beladung berücksichtigen. Das verwendete Verstärkungsmaterial muss hitze- u...
	Zur Verbesserung der Flammenstabilität empfehlen wir den Einbau eines Zwischenbodens im Einbauschrank unter dem Gerät.
	Bei Einbau mehrerer Vario-Geräte: Platzbedarf für die Verbindungsleiste VV 200 zwischen den Geräten berücksichtigen. Geräte können auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung eines Mindestabstandes zwischen den Geräten von 40 mm eingebaut werden.

	Gerät einbauen
	1. Die Geräteabdeckung VD 200 020 (als Sonderzubehör separat erhältlich) vor dem Einbau am Gerät befestigen.
	2. Falls keine Geräteabdeckung verwendet wird die Öffnungen an der Geräterückseite mit den beiliegenden Abdeckkappen verschließen.
	3. Gerät gleichmäßig in den Ausschnitt einsetzen. Von oben fest in den Ausschnitt drücken.
	Hinweis

	Gerät ausbauen
	Gerät stromlos machen. Gasabsperrhahn schließen. Gerät von unten herausdrücken.
	Achtung!


	Gasanschluss
	Der Gasanschluss muss so angeordnet sein, dass der Absperrhahn zugänglich ist.
	Dem Gerät liegen zwei Anschlusswinkel bei (geräteseitig G½''). Wählen Sie je nach Land die passende Ausführung:
	Das Gerät mit einem der beiliegenden Anschlusswinkel mit der zugehörigen Dichtung an eine feste Anschlussleitung oder einen Gas-Sicherheitsschlauch anschließen.
	Besteht der Gas-Sicherheitsschlauch nicht oder nur teilweise aus Metall, darf die Umgebungstemperatur 90°C nicht überschreiten. Bei einem Gas-Sicherheitsschlauch aus Metall ist die zulässige Umgebungstemperatur 115°C.
	Der Gas-Sicherheitsschlauch darf nicht in Kontakt zu beweglichen Teilen des Einbaumöbels gelangen (z. B. Schublade) oder in Bereichen verlegt werden, wo er eingeklemmt oder beschädigt wird.
	Der Gas-Sicherheitsschlauch darf nicht in Kontakt kommen mit einem Kochfeld, Backofen, Geschirrspüler, Kühlschrank, Waschmaschine, Heißwasserleitungen, Heizkörper oder einem anderen Gerät, das neben oder unter dem Gaskochfeld eingebaut ist.
	Der Gas-Sicherheitsschlauch darf keinem Abrieb, Vibrationen, Knicken oder bleibenden Verformungen ausgesetzt sein und sollte auf der gesamten Länge überprüft werden, mit dem Kochfeld in der installierten Position.

	Elektrischer Anschluss
	Vor Geräteanschluss Hausinstallation überprüfen. Auf geeignete Absicherung der Hausinstallation achten. Spannung und Frequenz des Gerätes müssen mit der elektrischen Installation übereinstimmen (siehe Typenschild).
	Das Gerät entspricht der Schutzklasse I und darf nur mit Schutzleiter-Anschluss betrieben werden.
	In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindestens 3-mm-Kontaktöffnung vorhanden sein oder das Gerät wird über einen Schutzkontakt-Stecker angeschlossen. Dieser muss nach dem Einbau noch zugänglich sein.
	Wir empfehlen, ca. 70 cm über dem Fußboden hinter dem Gerät eine Schutzkontaktsteckdose ordnungsgemäß zu installieren.
	Das Verlegen einer Steckdose darf nur vom Elektrofachmann unter Berücksichtigung der einschlägigen Vorschriften ausgeführt werden.
	Das Gerät darf nur mit der mitgelieferten Anschlussleitung angeschlossen werden.
	Anschlusskabel nicht knicken, einklemmen oder an heißen Oberflächen verlegen.
	Das Gerät entspricht dem Typ X: Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerätes beschädigt wird, muss sie durch eine besondere Anschlussleitung ersetzt werden, die vom Hersteller oder seinem Kundendienst erhältlich ist.

	Technische Daten
	Gesamtanschlusswert VG 232 120F (Butan/Propan): 4,9 kW (356 g/h)
	Gesamtanschlusswert VG 232 220/220DE (Erdgas): 4,9 kW
	Elektro 10,0 W

	Umstellung auf eine andere Gasart
	Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerät auf eine andere Gasart umstellen.
	Vor der Umstellung die Strom- und Gaszufuhr abstellen.
	Diese Gas-Kochmulde entspricht den auf dem Typenschild angegebenen Kategorien. Mit einem Umbausatz kann das Gerät auf jedes der dort aufgeführten Gase umgestellt werden.
	Die Umstellung auf eine andere Gasart erfolgt durch:
	In der Tabelle finden Sie die für die jeweilige Gasart passende Kombination.
	Demontieren Sie niemals die Gashahnachse. Im Falle einer Beschädigung oder einer außergewöhnlichen Gasumstellung muss der Gashahn komplett ausgetauscht werden. Rufen Sie dazu den Kundendienst.
	Austausch der Hauptdüsen
	1. Den Topfträger und alle Brennerteile abnehmen.
	2. Die Befestigungsschrauben an den Brennern lösen (2 Schrauben je Brenner). Die Brenner nach oben abnehmen.
	3. Die Erdungsschraube am hinteren Brenner lösen und die Mulde vorsichtig nach oben abnehmen.
	4. Die Bedienknebel abziehen.
	5. Die Befestigungsschrauben der Bedienblende lösen. Die Bedienblende abnehmen und das Verbindungskabel an der Rückseite der Bedienblende ausstecken.
	6. Die Düsen austauschen. Ein passender Schlüssel ist über unseren Kundendienst erhältlich (Bestellnummer 00424699). Darauf achten, dass die Düsen beim Aus- oder Eindrehen nicht abbrechen.
	7. Die neuen Düsen bis zum Anschlag eindrehen, um eine gute Abdichtung zu erreichen.
	Einstellung der Gashähne
	: Beschädigungsgefahr!

	Bypass-Schrauben M bei Bedarf mit einem Torx-Schraubendreher anpassen (siehe Tabelle):
	up: Die Bypass-Schrauben müssen bündig mit der Oberkante der Fassung abschließen.
	down: Die Bypass-Schrauben müssen komplett eingedreht werden.

	Zusammenbau
	1. Das Verbindungskabel an der Rückseite der Bedienblende einstecken. Die Bedienblende auflegen und gleichmäßig festschrauben.
	2. Die Bedienknebel aufstecken.
	3. Die Mulde auflegen und die Erdungsschraube am hinteren Brenner festschrauben.
	4. Die Brenner auflegen und festschrauben, auf korrekten Sitz der Dichtung achten.
	5. Die Brennerteile und Topfträger auflegen, auf korrekte Positionierung achten.
	Prüfen Sie die Funktion nach dem Umbau: An den Flammen dürfen keine gelben Spitzen sichtbar sein. Beim schnellen Drehen des Bedienknebels zwischen der höchsten und der niedrigsten Stufe darf der Brenner nicht ausgehen und es nicht zu einem Flammen...
	Hinweis
	Important notes

	Read these instructions carefully and keep them in a safe place. Safety during use can only be ensured if the appliance is fitted correctly according to these installation instructions. The installer is responsible for ensuring that the appliance ope...
	: Risk of injury!

	The appliance must be connected to the mains only by a licensed and trained technician.
	Before carrying out any type of work, turn off the electricity and gas supply.
	For installation, currently applicable building regulations and the regulations of local electricity and gas suppliers must be observed.
	For conversion to another type of gas, please call the after-sales service.
	: Risk of gas escape!


	Ensure sufficient air exchange in the room where the appliance is installed. Up to 11 kW total output:
	Up to 18 kW total output:
	Caution!
	The installation system must incorporate an all-pin isolating switch with a contact opening of at least 3 mm, or the appliance should be connected to the mains via a safety plug. The plug must remain accessible after installation is complete.
	Specifications on the rating plate showing voltage, type of gas and gas pressure must agree with the local mains connection conditions.
	Do not kink or trap the mains connection cable.
	This appliance corresponds to appliance class 3 (for installation in a kitchen unit). It must be fitted according to the installation drawing. The wall behind the appliance must be made of non- flammable material.
	This appliance is not intended for operation with an external timer or an external remote control.
	Do not install this appliance on boats or in vehicles.


	Installation accessories
	Only use the accessories as specified. The manufacturer accepts no liability if these accessories are used incorrectly.

	Preparing kitchen units
	The kitchen unit must be heat-resistant to at least 90°C (about 190°F). The stability of the unit must be maintained after producing the cut-out.
	Produce the cut-out in the worktop for one or more Vario appliances as shown in the installation sketch. The angle between the cut surface and the worktop must be 90°.
	The cut edges at the sides must be more than 20 mm thick and even to ensure a good fit of the retaining springs on the appliance. In laminated worktops, it may be necessary to fit strips at the sides of the cut-out.
	Remove shavings after cutting. Seal cut surfaces for resistance to heat and so they are watertight.
	Pay attention to a minimum gap of 10 mm from the underside of the appliance to kitchen units.
	Use suitable base constructions to ensure load-carrying capacity and stability, especially in the case of thin worktops. Pay attention to the weight of the appliance, including any payload. Reinforcement material used must be resistant to heat and mo...
	To improve flame stability, we recommend installing an intermediate floor underneath the appliance in the installation cabinet.
	When fitting several Vario appliances: allow for the additional space required for the connecting strip VV 200. Appliances can also be fitted in individual recesses, if a minimum clearance of 40 mm between the appliances is observed.

	Fitting the appliance
	1. Secure the appliance cover VD 200 020 (special accessory to be ordered separately) on the appliance before installation.
	2. If the appliance is not being covered, seal the openings on the back of the appliance using the cover caps supplied.
	3. Insert the appliance evenly into the cut-out. Push it down firmly into the cut-out.
	Note

	Removing the appliance
	Disconnect the appliance from the power and the gas supply. Push out the appliance from below.
	Caution!


	Gas connection
	The gas connection must be arranged so that the shut-off valve is accessible.
	The appliance comes with two connection elbows (appliance-side G½''). Select the right version according to the country:
	Use one of the supplied connection elbows and the corresponding seal to connect the appliance to a gas pipe or a gas safety hose.
	If the gas safety hose is not made of metal or is only partially made of metal, the ambient temperature must not exceed 90 °C. If the gas safety hose is made of metal, the permissible ambient temperature is 115 °C.
	The gas safety hose must not come into contact with moving parts of the fitted unit (e.g. drawers) or be laid in areas where it could become trapped or damaged.
	The gas safety hose must not come into contact with a hob, oven, dishwasher, refrigerator, washing machine, hot water pipe, radiator or any other appliance installed next to or below the gas hob.
	The gas safety hose must not be subject to rubbing, vibrations, kinking or any other kind of deformation. It should be checked along its entire length with the hob in the installation position.

	Electrical connection
	Check the household wiring before connecting the appliance. Ensure that there is sufficient fuse protection for the household wiring. The voltage and frequency of the appliance must match the electrical wiring (see rating plate).
	The appliance corresponds to protection class I and must only be operated with a protective earth connection.
	The wiring must have an all-pole isolating switch with a contact gap of at least 3 mm, or the appliance must be connected via an earthed plug. This must still be accessible once the appliance has been installed.
	We recommend installing a socket equipped with protective-earth contacts behind the appliance, approximately 70 cm above the floor, in accordance with regulations.
	Only a qualified electrician may install a socket, taking the appropriate regulations into account.
	The appliance must only be connected using the power cable provided.
	Do not kink or trap the connection cable, or route it over hot surfaces.
	This is a type X appliance: If the power cable of this appliance becomes damaged, it must be replaced with a special connection cable which is available from the manufacturer or the manufacturer's after-sales service.

	Technical data
	Total connected load VG 232 120F (butane/propane): 4.9 kW (356 g/h)
	Total connected load VG 232 220/220DE (natural gas): 4.9 kW
	Electric 10.0 W

	Changing the gas type
	The appliance must only be converted to a different type of gas by a licensed expert.
	Switch off the power supply and shut off the gas supply before carrying out conversion.
	The gas hob belongs to the categories stated on the rating plate. The appliance can be converted to any other type of gas listed there using a conversion kit.
	The gas type is changed by:
	The table shows the right combination for the relevant gas type.
	Never remove the gas valve shaft. In the event of damage or unusual gas conversion, the entire gas valve must be replaced. Call the after-sales service.
	Replacing the main nozzles
	1. Remove the pan support and all burner parts.
	2. Undo the fastening screws on the burners (two screws on each burner). Lift the burners upwards and remove them.
	3. Undo the earthing screw on the rear burner. Carefully lift the hob upwards and remove it.
	4. Remove the control knobs.
	5. Undo the fastening screws on the control panel. Remove the control panel and disconnect the connection cable on the back of the control panel.
	6. Replace the nozzles. You can obtain a key from our after-sales service (order number 00424699). Take care not to break the nozzles when (un)screwing them.
	7. Screw the new nozzles in as far as possible to obtain a tight seal.
	Adjusting the gas valves
	: Risk of damage!

	If necessary, adjust the bypass screws M using a Torx screwdriver (see table):
	up: The bypass screws must be flush with the top edge of the frame.
	down: The bypass screws must be screwed in fully.

	Assembly
	1. Connect the connection cable on the back of the control panel. Put the control panel in place and screw it down evenly.
	2. Attach the control knobs.
	3. Put the hob in place and screw in the earthing screw on the rear burner.
	4. Put the burners in place and screw them on, making sure that the seal is seated correctly.
	5. Put the burner parts and pan support in place, making sure they are positioned correctly.
	Check that the appliance is working after conversion: Yellow tips must not be visible on the flames. When turning the control know quickly between the highest and the lowest setting, the burner must not go out and flashback must not occur.
	Note
	Důležitá upozornění

	Pečlivě si přečtěte tento návod a uschovejte ho. Bezpečné používání je zaručeno pouze při odborné montáži podle tohoto návodu k montáži. Technik provádějící instalaci odpovídá za bezvadné fungování na místě instalace.
	: Nebezpečí poranění!

	Spotřebič smí zapojovat pouze koncesovaný odborník.
	Před prováděním jakýchkoli prací zavřete přívod elektrického proudu a plynu.
	Při instalaci musí být dodrženy aktuálně platné stavební předpisy a předpisy místních dodavatelů elektřiny a plynu.
	Za účelem změny na jiný druh plynu zavolejte servis.
	: Nebezpečí úniku plynu!


	Zajistěte dostatečnou výměnu vzduchu v místě instalace. Do celkového výkonu 11 kW:
	Do celkového výkonu 18 kW:
	Pozor!
	Při instalaci se musí použít jistič všech pólů se vzdáleností kontaktů min. 3 mm nebo musí být spotřebič zapojen pomocí zástrčky s ochranným kontaktem. Zástrčka musí být přístupná i po dokončení vestavby.
	Údaje na typovém štítku ohledně napětí, druhu plynu a tlaku vzduchu musí souhlasit s místními podmínkami zapojení.
	Přívodní kabel nesmí být zalomený ani uskřípnutý.
	Tento spotřebič splňuje třídu spotřebičů 3 (pro vestavbu do kuchyňské linky). Vestavba se musí provést podle obrázku vestavby. Stěna za spotřebičem musí být z nehořlavého materiálu.
	Tento spotřebič není určený pro provoz s externím časovým spínačem nebo externím dálkovým ovládáním.
	Tento spotřebič se nesmí zabudovávat na lodích nebo ve vozidlech.


	Příslušenství k instalaci
	Příslušenství používejte pouze tak, jak je uvedeno. Výrobce neručí za škody vzniklé nesprávným používáním příslušenství.

	Příprava vestavěného nábytku
	Vestavný nábytek musí být odolný vůči teplotám do 90 °C. Stabilita vestavného nábytku musí být zajištěna i po provedení výřezu.
	Podle obrázku vestavby vyřízněte do pracovní desky otvor pro jeden nebo více spotřebičů Vario. Úhel řezné plochy vůči pracovní desce musí činit 90°.
	Postranní hrany výřezu musí být rovné a silné min. 20 mm, aby zabezpečovaly správné umístění přidržovacích pružin spotřebiče. U vícevrstvých pracovních desek v případě potřeby připevněte po stranách ve výřezu lišty.
	Po vyřezávání odstraňte piliny. Řezné plochy opatřete žáruvzdornou a vodotěsnou vrstvou.
	Minimální vzdálenost spodní strany spotřebiče od nábytku musí činit 10 mm.
	Nosnost a stabilitu, zejména u slabých pracovních desek, je nutné zabezpečit vhodnou opěrnou konstrukcí.Zohledněte hmotnost spotřebiče včetně dalšího zatížení. Použitý vyztužovací materiál musí být odolný vůči žáru a vlhku.
	Pro zlepšení stability plamene doporučujeme do vestavné skříňky pod spotřebičem zabudovat oddělovací desku.
	Montáž několika přístrojů Vario: Zohledněte potřebu místa pro spojovací lištu VV 200 mezi přístroji. Přístroje je možné instalovat také do jednotlivých výřezů, přičemž se mezi nimi musí zachovat minimální vzdálenost 40 mm.

	Montáž přístroje
	1. Před vestavbou upevněte na spotřebič kryt spotřebiče VD 200 020 (lze obdržet samostatně jako zvláštní příslušenství).
	2. Pokud nepoužíváte na spotřebič žádný kryt, tak zakryjte otvory na zadní straně spotřebiče pomocí přiložených krytek.
	3. Zasaďte spotřebič rovnoměrně do výřezu. Zatlačte ho seshora pevně do výřezu.
	Upozornění

	Demontáž přístroje
	Přístroj odpojte od rozvodné sítě. Uzavřete uzavírací kohout plynu. Vytlačte přístroj zespodu.
	Pozor!


	Plynová přípojka
	Připojení plynu musí být provedené tak, aby byl uzavírací kohout přístupný.
	Ke spotřebiči jsou přiložena dvě připojovací kolena (na straně spotřebiče G½''). Podle příslušné země zvolte odpovídající provedení:
	Připojte spotřebič pomocí jednoho z přiložených kolen s příslušným těsněním k pevnému přívodnímu vedení nebo plynové bezpečnostní hadici.
	Pokud není plynová bezpečnostní hadice z kovu nebo je z kovu jen částečně, nesmí teplota prostředí přesáhnout 90 °C. Pokud je plynová bezpečnostní hadice z kovu, je přípustná teplota prostředí 115 °C.
	Plynová bezpečnostní hadice se nesmí dotýkat pohyblivých částí vestavného nábytku (např. zásuvka) ani nesmí být vedena v místech, kde může dojít k jejímu přiskřípnutí nebo poškození.
	Plynová bezpečnostní hadice se nesmí dotýkat varné desky, pečicí trouby, myčky, ledničky, pračky, vedení horké vody, topných těles ani jiných spotřebičů, které jsou vestavěné vedle nebo pod plynovou varnou deskou.
	Plynová bezpečnostní hadice nesmí být narušena oděrem, vibracemi, zalomením ani jinou deformací a je třeba ji zkontrolovat po celé její délce, jakmile je varná deska nainstalována.

	Připojení k elektrické síti
	Před připojením spotřebiče zkontrolujte domovní instalaci.Dbejte na vhodné jištění domovní instalace. Napětí a frekvence spotřebiče musí odpovídat elektrické instalaci (viz typový štítek).
	Spotřebič odpovídá stupni ochrany I a smí být připojen jen kabelem s ochranným vodičem.
	Při instalaci se musí použít jistič všech pólů se vzdáleností kontaktů min. 3 mm nebo musí být spotřebič zapojen pomocí zástrčky s ochranným kontaktem. Síťová zástrčka musí být přístupná i po dokončení vestavby.
	Doporučujeme řádně nainstalovat zásuvku s ochranným kontaktem cca 70 cm nad podlahou za spotřebičem.
	Instalaci zásuvky smí provádět pouze kvalifikovaný elektrikář při dodržení příslušných předpisů.
	Spotřebič smí být připojen pouze pomocí přívodního kabelu, který je součástí dodávky.
	Dbejte na to, aby přívodní kabel nebyl zalomený, přiskřípnutý a nedotýkal se horkých povrchů.
	Spotřebič odpovídá typu X: V případě poškození síťového kabelu tohoto spotřebiče je nutné ho vyměnit za speciální přívodní kabel, který lze obdržet u výrobce nebo jeho zákaznického servisu.

	Technické údaje
	Celkový jmenovitý příkon VG 232 120F (propan-butan): 4,9 kW (356 g/h)
	Celkový jmenovitý příkon VG 232 220/220DE (zemní plyn): 4,9 kW
	Elektrická 10,0 W

	Změna na jiný druh plynu
	Přepojení spotřebiče na jiný druh plynu smí provádět jen koncesovaný odborník.
	Před změnou na jiný druh plynu vypněte přívod proudu a plynu.
	Tato plynová varná deska odpovídá kategoriím uvedeným na typovém štítku. Pomocí sady na přestavbu lze spotřebič změnit na jakýkoli zde uvedený plyn.
	Při změně na jiný druh plynu se provádí:
	V tabulce najdete vhodnou kombinaci pro příslušný druh plynu.
	Nikdy nedemontujte hřídelku plynového kohoutku. V případě poškození nebo mimořádné změny plynu se musí vyměnit kompletní plynový kohout. Za tímto účelem zavolejte zákaznický servis.
	Výměna hlavních trysek
	1. Sejměte mříž na varnou desku a všechny části hořáků.
	2. Povolte upevňovací šrouby varné desky u hořáků (2 šrouby u každého hořáku). Sejměte hořáky směrem nahoru.
	3. Povolte uzemňovací šroub u zadního hořáku a varnou desku opatrně sejměte směrem nahoru.
	4. Vytáhněte ovládací knoflíky.
	5. Povolte upevňovací šrouby ovládacího panelu. Sejměte ovládací panel a odpojte spojovací kabel na zadní straně ovládacího panelu.
	6. Vyměňte trysky. Vhodný klíč lze obdržet prostřednictvím našeho zákaznického servisu (objednací číslo 00424699). Dbejte na to, aby se trysky při zašroubovávání a vyšroubovávání nezlomily.
	7. Nové trysky utáhněte až nadoraz, aby bylo zajištěno utěsnění.
	Nastavení plynových kohoutů
	: Nebezpečí poškození!

	Obtokové šrouby M v případě potřeby přizpůsobte šroubovákem Torx (viz tabulku):
	up: Obtokové šrouby musí být zarovnané s horní hranou obruby.
	down: Obtokové šrouby musí být úplně zašroubované.

	Montáž
	1. Na zadní straně ovládacího panelu zapojte spojovací kabel. Nasaďte ovládací panel a stejnoměrně ho přišroubujte.
	2. Nasaďte ovládací knoflíky.
	3. Nasaďte varnou desku a přišroubujte uzemňovací šroub u zadního hořáku.
	4. Nasaďte hořáky a přišroubujte je, dbejte na správnou polohu těsnění.
	5. Nasaďte části hořáků a mříž na varnou desku, dbejte na správné umístění.
	Po změně plynu zkontrolujte funkci: U plamenů nesmí být vidět žluté špičky. Při rychlém otočení ovládacího knoflíku mezi nejvyšším a nejnižším stupněm nesmí hořák zhasnout a nesmí docházet ke zpětnému šlehání plamene.
	Upozornění
	Vigtigt

	Læs denne vejledning omhyggeligt igennem, og opbevar den. Sikkerheden ved brugen af dette apparat kan kun garanteres, hvis monteringen foretages fagligt korrekt i henhold til anvisningerne i denne monteringsvejledning. Installatøren har ansvaret fo...
	: Fare for tilskadekomst!

	Apparatet må udelukkende tilsluttes af en autoriseret fagmand.
	Afbryd strøm- og gastilførsel, inden der udføres arbejde på apparatet af enhver art.
	Ved installationen skal de gældende byggeforskrifter samt forskrifterne fra de lokale strøm- og gasleverandører overholdes.
	Kontakt kundeservice, hvis apparatet skal omstilles til en anden gasart.
	: Fare for udstrømmende gas!


	Sørg for en tilstrækkelig luftudskiftning i opstillingsrummet. Op til 11 kW totaleffekt:
	Op til 18 kW totaleffekt:
	Pas på!
	Der skal indgå en alpolet afbryder med mindst 3 mm kontaktåbning i installationen, eller apparatet skal tilsluttes via et stik i en sikkerhedskontakt. Dette stik skal også være tilgængeligt efter indbygningen.
	Angivelserne om spænding, gasart og gastryk på typeskiltet skal stemme overens med de aktuelle tilslutningsbetingelser.
	Tilslutningskablet må ikke komme i klemme eller blive knækket.
	Dette apparat opfylder kravene til apparatklasse 3 (indbygning i køkkenelement). Det skal indbygges iht. montagetegningen. Væggen bag apparatet skal være udført af et ikke-brændbart materiale.
	Dette apparat er ikke beregnet til brug med et eksternt tidsur eller en ekstern fjernbetjening.
	Dette apparat er ikke beregnet til indbygning i både eller i køretøjer.


	Installationstilbehør
	Benyt tilbehøret kun som angivet. Producenten er ikke ansvarlig, hvis tilbehøret anvendes forkert.

	Forberede køkkenelementet
	Indbygningsskabet skal kunne modstå en temperatur på op til 90 °C. Det skal sikres, at indbygningsskabet også er stabilt efter udførelsen af udskæringen.
	Lav en udskæring i bordpladen til et eller flere Vario-apparater iht. montagetegningen. Snitfladerne skal være vinkelrette (90°) i forhold til bordpladen.
	Udskæringens sider skal minimum være 20 mm tykke og være plane, så apparatets spændefjedre får et godt greb. Ved bordplader med flere lag skal der eventuelt fastgøres lister på siden af udskæringen.
	Fjern alle spåner, når udskæringen er færdig.Snitfladerne skal forsegles varmebestandigt og vandtæt.
	Overhold en minimumafstand på 10 mm fra apparatets underside til indbygningsskabets dele.
	Især ved tynde bordplader skal bæreevnen og stabiliteten sikres ved hjælp af egnede underkonstruktioner.Apparatets vægt inklusive ekstra belastninger skal medregnes. Det anvendte forstærkningsmateriale skal være varme- og fugtbestandigt.
	For at forbedre flammestabiliteten anbefaler vi, at der monteres en mellembund under apparatet i indbygningsskabet.
	Ved montering af flere Vario-apparater: Tag hensyn til, hvor meget plads kombilisten VV 200 mellem apparaterne kræver. Apparater kan også monteres i separate udskæringer, når der overholdes en minimumsafstand på 40 mm mellem apparaterne.

	Indbygge apparatet
	1. Fastgør apparatafdækning VD 200 020 (fås separat som ekstra tilbehør) til apparatet inden indbygningen.
	2. Hvis der ikke anvendes en afdækning af apparatet, skal åbningerne på apparatets bagside lukkes med de vedlagte afdækningskapper.
	3. Placer apparatet centralt i udskæringen. Tryk det fast ned på plads i udskæringen oppefra.
	Bemærk

	Demontere apparatet
	Gør apparatet strømløst. Luk gaststophanen. Tryk apparatet nedefra op og tag den ud.
	Pas på!


	Gastilslutning
	Gastilslutningen skal være placeret sådan, at afspærringsventilen er tilgængelig.
	Der er vedlagt to tilslutningsvinkelstykker (på apparatside G½''). Vælg udførelse afhængigt af det pågældende land:
	Der er vedlagt et tilslutningsvinkelstykke med tilhørende pakning til en fast tilslutningsledning eller en gas-sikkerhedsslange.
	Hvis gas-sikkerhedsslangen ikke eller kun delvist er fremstillet af metal, må den omgivende temperatur ikke overskride 90 °C. Ved en gas-sikkerhedsslange af metal er den tilladte temperatur 115 °C.
	Gas-sikkerhedsslangen må ikke komme i kontakt med bevægelige dele i indbygningsmøblet (f.eks. skuffen) eller forlægges i områder, hvor den kommer i klemme eller bliver beskadiget.
	Gas-sikkerhedsslangen må ikke komme i kontakt med en kogesektion, ovn, opvaskemaskine, et køleskab, vaskemaskine, varmtvandsledninger, varmelegemer eller et andet apparat, som er indbygget ved siden af eller under gas-kogesektionen.
	Gas-sikkerhedsslangen må ikke være udsat for slitage, vibrationer, knæk eller blivende deformeringer og skal kontrolleres i sin samlede længde med kogesektionen på den installerede position.

	Elektrisk tilslutning
	Kontroller den elektriske installation i huset, inden apparatet tilsluttes.Sørg for, at der er en egnet afsikring i husets installation. Apparatets spænding og frekvens skal stemme overens med den elektriske installation (se typeskilt).
	Apparatet er klassificeret i beskyttelsesklasse I og må kun anvendes med en sikkerheds-jordforbindelse.
	I installationen skal der indgå en alpolet afbryder med minimum 3 mm kontaktafstand, eller apparatet skal tilsluttes via en sikkerhedsstikkontakt. Den skal være tilgængelig efter indbygningen.
	Vi anbefaler, at der installeres en korrekt sikkerhedsstikdåse bag apparatet ca. 70 cm over gulvhøjde.
	Installation af en stikdåse skal foretages af en autoriseret elektriker under overholdelse af de gældende forskrifter.
	Apparatet må kun tilsluttes med den leverede tilslutningsledning.
	Tilslutningsledningen må ikke knækkes, komme i klemme eller forlægges over varme overflader.
	Apparatet stemmer overens med type X: Hvis apparatets nettilslutningsledning bliver beskadiget, skal den udskiftes med en speciel tilslutningsledning, som kan fås hos producenten eller dennes kundeservice.

	Tekniske data
	Samlet tilslutningseffekt VG 232 120F (butan/propan): 4,9 kW (356 g/h)
	Samlet tilslutningseffekt VG 232 220/220DE (naturgas): 4,9 kW
	El 10,0 kW

	Omstilling til en anden gastype
	Omstillingen af apparatet til en anden gastype må kun udføres af en autoriseret fagmand.
	Afbryd strøm- og gastilførslen inden omstillingen.
	Denne gas-kogetop svarer til de angivne kategorier på typeskiltet. Ved hjælp af et omstillings-sæt kan apparatet omstilles til alle de gastyper, som er angivet der.
	Omstilling til en anden gastype sker på følgende måde:
	Find den korrekte kombination til den pågældende gastype i tabellen.
	Gashanens aksel må aldrig afmonteres. I tilfælde af beskadigelse eller ved omstilling til en usædvanlig gastype skal gashanen udskiftes komplet. Kontakt kundeservice vedr. dette.
	Udskiftning af hoveddyser
	1. Tag grydeholdere og alle blusdele af.
	2. Skru befæstigelsesskruerne ud af blussene (2 skruer pr. blus). Tag blussene af opad.
	3. Skru jordforbindelsesskruen på det bageste blus ud, og løft forsigtigt kogetoppens underdel af.
	4. Træk betjeningsgrebene af.
	5. Skru befæstigelsesskruerne ud af betjeningspanelet. Tag betjeningspanelet af, og træk forbindelseskablet på bagsiden af betjeningspanelet ud af stikket.
	6. Udskift dyserne. Der kan fås en passende nøgle hos kundeservice (bestillingsnummer 00424699). Pas på, at dyserne ikke knækker af, mens de skrues ud eller ind.
	7. For at opnå en god tætning skal de nye dyser skrues ind, til de når anslaget.
	Indstilling af gashanerne
	: Fare for beskadigelse!

	Indstil eventuelt bypass-skruerne M med en torx-skruetrækker (se tabellen):
	up: Bypass-skruerne skal flugte med overkanten af indfatningen.
	down: Bypass-skruerne skal skrues helt ind.

	Montage
	1. Stik forbindelseskablet ind på bagsiden af betjeningspanelet. Sæt betjeningspanelet på, og spænd alle skruer ensartet til.
	2. Sæt betjeningsgrebene på.
	3. Læg kogetoppens underdel på, og skru jordforbindelsesskruen på det bageste blus fast.
	4. Læg blusset på, og skru det fast - sørg for, at pakningen sidder korrekt.
	5. Læg blusdele og grydeholdere på igen, og kontroller, at de bliver placeret korrekt.
	Kontroller funktionen efter omstillingen: Flammerne må ikke have gule spidser. Kontroller, at blusset ikke går ud, når betjeningsgrebet drejes fra det højeste til det laveste trin, og at der ikke sker et tilbageslag af flammen.
	Bemærk
	Σημαντικές υποδείξεις

	Διαβάστε αυτές τις οδηγίες προσεκτικά και φυλάξτε τις. Μόνο σε περίπτωση σωστής εγκατάστασης σύμφωνα με αυτές τις οδηγίες τοποθέτησης ε...
	: Κίνδυνος τραυματισμού!

	Μόνο ένας αδειούχος τεχνικός επιτρέπεται να συνδέσει τη συσκευή.
	Πριν την εκτέλεση οποιασδήποτε εργασίας κλείνετε την παροχή ρεύματος και την παροχή αερίου.
	Για την εγκατάσταση πρέπει να προσέξετε τους τρέχοντες οικοδομικούς κανονισμούς και προδιαγραφές των τοπικών επιχειρήσεων παροχής ρεύ...
	Για τη μετατροπή σε ένα άλλο είδος αερίου καλέστε την υπηρεσία τεχνικής εξυπηρέτησης πελατών.
	: Κίνδυνος διαρροής αερίου!


	Φροντίζετε για μια επαρκή αντικατάσταση του αέρα του χώρου τοποθέτησης. Έως 11 kW συνολικής ισχύος:
	Έως 18 kW συνολικής ισχύος:
	Προσοχή!
	Στην εγκατάσταση πρέπει να υπάρχει ένα διακόπτης όλων των πόλων με ένα ελάχιστο άνοιγμα επαφών 3 mm ή η συσκευή πρέπει να συνδεθεί μέσω μι...
	Τα στοιχεία πάνω στην πινακίδα τύπου για την τάση, το είδος του αερίου και την πίεση του αερίου πρέπει να ταυτίζονται με τις τοπικές προϋ...
	Μην τσακίζετε ή μαγκώνετε το καλώδιο σύνδεσης.
	Αυτή η συσκευή ανταποκρίνεται στην κατηγορία συσκευών 3 (για τοποθέτηση σε ένα ντουλάπι κουζίνας). Πρέπει να τοποθετηθεί σύμφωνα με το σχ...
	Αυτή η συσκευή δεν προβλέπεται για τη λειτουργία με έναν εξωτερικό χρονοδιακόπτη ή ένα εξωτερικό τηλεχειριστήριο.
	Μην τοποθετείτε αυτή τη συσκευή σε σκάφη ή σε οχήματα.


	Εξαρτήματα εγκατάστασης
	Χρησιμοποιείτε τα εξαρτήματα μόνο, όπως αναφέρεται. Ο κατασκευαστής δεν ευθύνεται, όταν τα εξαρτήματα έχουν χρησιμοποιηθεί λάθος.

	Προετοιμασία του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού
	Το εντοιχιζόμενο ντουλάπι πρέπει να είναι ανθεκτικό στη θερμοκρασία μέχρι τους 90 ºC. Η σταθερότητα του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού πρέπει...
	Κατασκευάστε το άνοιγμα για μία ή για περισσότερες συσκευές Vario στον πάγκο εργασίας σύμφωνα με το σχέδιο εγκατάστασης. Η γωνία της επιφά...
	Οι πλευρικές ακμές του ανοίγματος πρέπει να είναι το λιγότερο 20 mm χοντρές και επίπεδες, για να εξασφαλιστεί η καλή προσαρμογή των κλιπ στ...
	Μετά τις εργασίες κοπής των ανοιγμάτων απομακρύνετε τα απόβλητα (πριονίδια, γρέζια).Σφραγίστε τις επιφάνειες κοπής μ’ ένα στεγανοποιητ...
	Προσέξτε την ελάχιστη απόσταση των 10 mm του κάτω μέρους της συσκευής από τα μέρη των ντουλαπιών.
	Η αντοχή και η σταθερότητα, ειδικά στους λεπτούς πάγκους εργασίας, πρέπει να εξασφαλίζονται με κατάλληλες υποκατασκευές.Λάβετε υπόψη το...
	Για τη βελτίωση της σταθερότητας της φλόγας συνιστούμε την τοποθέτηση ενός ενδιάμεσου πάτου στο ενσωματωμένο ντουλάπι κάτω από τη συσκ...
	Σε περίπτωση τοποθέτησης περισσοτέρων συσκευών Vario: Λάβετε υπόψη τον απαιτούμενο χώρο για την μπάρα σύνδεσης VV 200 μεταξύ των συσκευών. Οι...

	Τοποθέτηση της συσκευής
	1. Στερεώστε το κάλυμμα συσκευής VD 200 020 (διατίθεται ξεχωριστά ως ειδικό εξάρτημα) πριν την τοποθέτηση στη συσκυευή.
	2. Εάν δε χρησιμοποιήσετε κανένα κάλυμμα συσκευής, κλείστε τα ανοίγματα στην πίσω πλευρά της συσκευής με τα συνημμένα κλαπέτα κάλυψης.
	3. Τοποθετήστε τη συσκευή ομοιόμορφα στο άνοιγμα. Πιέστε την από επάνω δυνατά μέσα στο άνοιγμα.
	Υπόδειξη

	Αφαίρεση της συσκευής
	Θέστε τη συσκευή εκτός ρεύματος. Κλείστε τη βάνα φραγής του αερίου. Σπρώξτε από κάτω τη συσκευή προς τα έξω.
	Προσοχή!


	Σύνδεση αερίου
	Η σύνδεση αερίου πρέπει να είναι τοποθετημένη έτσι, ώστε η βάνα αποκοπής να είναι προσιτή.
	Με τη συσκευή συμπαραδίδονται δύο γωνίες σύνδεσης (από την πλευρά της συσκευής G½''). Επιλέξτε την κατάλληλη έκδοση ανάλογα με τη χώρα:
	Συνδέστε τη συσκευή με μια από τις συνημμένες γωνίες σύνδεσης με την αντίστοιχη στεγανοποίηση σε ένα σταθερό σωλήνα σύνδεσης ή σ’ έναν ...
	Εάν ο εύκαμπτος σωλήνας ασφαλείας για αέριο δεν αποτελείται από μέταλλο ή μόνο εν μέρει, δεν επιτρέπεται να υπερβαίνει η θερμοκρασία περ...
	Ο εύκαμπτος σωλήνας ασφαλείας για αέριο δεν επιτρέπεται να έρθει σε επαφή με κινούμενα μέρη του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού (π.χ. ράφι) ή ν...
	Ο εύκαμπτος σωλήνας ασφαλείας για αέριο δεν επιτρέπεται να έρθει σε επαφή με μια βάση εστιών, φούρνο, πλυντήριο πιάτων, ψυγείο, πλυντήριο...
	Ο εύκαμπτος σωλήνας ασφαλείας για αέριο δεν επιτρέπεται να είναι εκτεθειμένος σε φθορά λόγω τριβής, κραδασμούς, τσακίσεις ή μόνιμες παρ...

	Ηλεκτρική σύνδεση
	Πριν τη σύνδεση της συσκευής ελέγξτε την οικιακή ηλεκτρική εγκατάσταση.Προσέξτε για κατάλληλη ασφάλεια στην οικιακή εγκατάσταση. Η τάσ...
	Η συσκευή αντιστοιχεί στην κατηγορία προστασίας I και επιτρέπεται να λειτουργεί μόνο με σύνδεση αγωγού προστασίας (γείωση).
	Στην εγκατάσταση πρέπει να υπάρχει μια διάταξη διακοπής όλων των πόλων με διάκενο επαφής το λιγότερο 3 mm, ή η συσκευή πρέπει να συνδεθεί σ...
	Συνιστούμε, να εγκαταστήσετε σωστά περίπου 70 cm πάνω από το δάπεδο πίσω από τη συσκευή μια πρίζα σούκο.
	Η μετατόπιση μιας πρίζας επιτρέπεται να πραγματοποιηθεί μόνο από έναν ειδικευμένο ηλεκτρολόγο, λαμβάνοντας υπόψη τους σχετικούς κανον...
	Η συσκευή επιτρέπεται να συνδεθεί μόνο με το συνημμένο καλώδιο σύνδεσης.
	Μην τσακίζετε, μη μαγκώνετε ή μην τοποθετείτε σε καυτές επιφάνειες το καλώδιο σύνδεσης.
	Η συσκευή αντιστοιχεί στον τύπο X: Όταν το καλώδιο σύνδεσης στο δίκτυο του ρεύματος αυτής της συσκευής υποστεί ζημιά, πρέπει να αντικατασ...

	Τεχνικά στοιχεία
	Συνολική συνδεδεμένη ισχύς VG 232 120F (βουτάνιο/προπάνιο): 4,9 kW (356 γρ./ώρα)
	Συνολική συνδεδεμένη ισχύς VG 232 220/220DE (φυσικό αέριο): 4,9 kW
	Ηλεκτρική εγκατάσταση 10,0 W

	Αλλαγή σε ένα άλλο είδος αερίου
	Μόνο ένας αδειούχος εξειδικευμένος τεχνικός επιτρέπεται να προσαρμόσει τη συσκευή σε ένα άλλο είδος αερίου.
	Πριν τη μετατροπή απενεργοποιήστε την παροχή ρεύματος και την παροχή αερίου.
	Αυτή η βάση αερίου ανταποκρίνεται στις κατηγορίες που αναφέρονται στην πινακίδα τύπου. Με ένα σετ μετατροπής μπορεί να αλλάξει η συσκευ...
	Η αλλαγή σε ένα άλλο είδος αερίου πραγματοποιείται με:
	Στον πίνακα θα βρείτε τον κατάλληλο συνδυασμό για το εκάστοτε είδος αερίου.
	Μην αποσυναρμολογήσετε ποτέ τον άξονα της βάνας αερίου. Σε περίπτωση μιας ζημιάς ή μιας ασυνήθιστης αλλαγής αερίου πρέπει να αντικαταστ...
	Αντικατάσταση των κύριων μπεκ
	1. Αφαιρέστε τις σχάρες των μαγειρικών σκευών και όλα τα εξαρτήματα των καυστήρων.
	2. Λύστε τις βίδες στερέωσης στους καυστήρες (2 βίδες ανά καυστήρα). Αφαιρέστε τους καυστήρες προς τα επάνω.
	3. Λύστε τη βίδα γείωσης στον πίσω καυστήρα και αφαιρέστε τη βάση εστιών προσεκτικά προς τα επάνω.
	4. Αφαιρέστε τα κουμπιά χειρισμού.
	5. Λύστε τις βίδες στερέωσης της κονσόλας χειρισμού. Αφαιρέστε την κονσόλα χειρισμού και αποσυνδέστε το καλώδιο σύνδεσης στην πίσω πλευρ...
	6. Αντικαταστήστε τα μπεκ. Ένα κατάλληλο κλειδί είναι διαθέσιμο στην υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών της εταιρείας μας (αριθμός παραγγελί...
	7. Βιδώστε τα νέα μπεκ μέχρι τέρμα, για να πετύχετε μια καλή στεγανοποίηση.
	Ρύθμιση των βανών αερίου
	: Κίνδυνος ζημιάς!

	Προσαρμόστε τις βίδες παράκαμψης (Bypass) M ,σε περίπτωση που χρειάζεται, με ένα κατσαβίδι Torx (βλέπε στον πίνακα):
	up: Οι βίδες παράκαμψης (Bypass) πρέπει να είναι ισόπεδες με την επάνω ακμή της υποδοχής.
	down: Οι βίδες παράκαμψης (Bypass) πρέπει να βιδωθούν εντελώς.

	Συναρμολόγηση
	1. Συνδέστε το καλώδιο σύνδεσης στην πίσω πλευρά της κονσόλας χειρισμού. Τοποθετήστε την κονσόλα χειρισμού και βιδώστε την ομοιόμορφα.
	2. Τοποθετήστε τα κουμπιά χειρισμού.
	3. Τοποθετήστε τη σκάφη και βιδώστε σταθερά τη βίδα γείωσης στον πίσω καυστήρα.
	4. Τοποθετήστε τους καυστήρες και βιδώστε τους, προσέξτε τη σωστή προσαρμογή της στεγανοποίησης.
	5. Τοποθετήστε τα εξαρτήματα των καυστήρων και τις σχάρες των μαγειρικών σκευών, προσέξτε τη σωστή τους θέση.
	Ελέγξτε τη λειτουργία μετά τη μετατροπή: Στις φλόγες δεν επιτρέπεται να εμφανίζονται κίτρινες άκρες. Κατά τη γρήγορη περιστροφή του κου...
	Υπόδειξη
	Consejos y advertencias

	Leer con atención estas instrucciones y conservarlas. Solamente un montaje profesional conforme a estas instrucciones de montaje puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador es responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de inst...
	: ¡Peligro de lesiones!

	El aparato solo ha de ser conectado por un técnico autorizado.
	Antes de ejecutar cualquier tipo de trabajo, desconectar el suministro eléctrico y de gas.
	Para la instalación deben observarse las prescripciones técnicas válidas en cada momento y los reglamentos de las compañías locales suministradoras de electricidad y gas.
	Para cambiar a otro tipo de gas, dirigirse al Servicio de Asistencia Técnica.
	: ¡Peligro de salida de gas!


	Asegúrese de que en el lugar de instalación exista una circulación de aire suficiente. Hasta una potencia total de 11 kW:
	Hasta una potencia total de 18 kW:
	¡Atención!
	La instalación debe disponer de un dispositivo de separación omnipolar con una abertura de contacto mínima de 3 mm, o el aparato deberá conectarse mediante una clavija con sistema de toma de tierra. Este conector debe quedar accesible una vez fin...
	Los datos que figuran en la placa de características sobre tensión, tipo de gas y presión del gas deben coincidir con las condiciones locales para la conexión.
	No doblar ni aprisionar el cable de conexión.
	Este aparato responde a la clase 3 (para montaje en un mueble de cocina). Debe montarse siguiendo el esquema de montaje. La pared que hay detrás del aparato ha de ser de un material no inflamable.
	Este aparato no está previsto para el funcionamiento con un reloj temporizador externo o un mando a distancia externo.
	No montar este aparato en barcos o vehículos.


	Accesorio de instalación
	Utilice el accesorio tal como se ha prescrito. El fabricante no se hace responsable por un uso incorrecto.

	Preparación de los muebles de montaje
	El mueble de montaje debe ser resistente a temperaturas de hasta 90 °C. La estabilidad del mueble de montaje debe quedar garantizada incluso tras los trabajos de corte.
	Realizar el corte para uno o más aparatos Vario en la encimera según el esquema de montaje. El ángulo de la superficie de corte respecto a la encimera debe ser de 90°.
	Los bordes laterales del corte deben tener un grosor mínimo de 20 mm y ser planos para garantizar que los resortes de retención del aparato se asienten bien. En encimeras laminadas, en caso de ser necesario, fijar listones lateralmente en el hueco.
	Retirar las virutas después de los trabajos de corte.Sellar las superficies de corte con material resistente al calor y al agua.
	Tener en cuenta la distancia mínima de 10 mm entre la parte inferior del aparato y las partes del mueble.
	La capacidad de carga y la estabilidad, especialmente con encimeras finas, deben garantizarse por medio de un bastidor adecuado.Tener en cuenta el peso del aparato, incluida la carga adicional. El material de refuerzo usado debe ser resistente al cal...
	Para mejorar la estabilidad de la llama se recomienda instalar un panel separador en el armario empotrado bajo el aparato.
	Al instalar varios aparatos Vario: Reservar espacio necesario para el embellecedor de unión VV 200 entre los aparatos. Los aparatos también se pueden instalar en recortes individuales teniendo en cuenta de dejar una distancia mínima entre los apar...

	Instalar el aparato
	1. Fijar la tapa del aparato VD 200 020 antes de la instalación (disponible por separado como accesorio especial).
	2. Si no se utiliza tapa del aparato, cerrar las aberturas de la parte posterior del aparato con las tapas suministradas.
	3. Introducir el aparato alineado en el hueco. Presionar firmemente en el hueco desde arriba.
	Nota

	Desmontaje del aparato
	Desconecte el aparato de la corriente. Cierre la llave de cierre del gas. Extraiga el aparato presionando desde abajo.
	¡Atención!


	Toma de gas
	Se recomienda situar la toma de gas de modo que la llave de cierre quede accesible.
	El aparato viene con dos codos de empalme (lado del aparato, G½''). Elegir el modelo adecuado según el país:
	Conectar el aparato a un cable de conexión fijo o a una manguera de seguridad de gas por medio de uno de los codos de empalme suministrados con la junta correspondiente.
	Si la manguera de seguridad de gas no es de metal en su totalidad, la temperatura ambiente no debe superar los 90 °C. Con una manguera de seguridad que esté fabricada íntegramente en metal, la temperatura ambiente admisible es de 115 °C.
	La manguera de seguridad de gas no debe entrar en contacto con partes móviles del mueble donde está instalado el aparato (p. ej. un cajón) o colocarse en lugar donde pueda resultar aplastada o deteriorada.
	La manguera de seguridad de gas no debe entrar en contacto con una placa de cocción, un horno, un lavavajillas, un frigorífico, una lavadora, las tuberías del agua caliente, un radiador o cualquier otro aparato instalado al lado o debajo de la pla...
	La manguera de seguridad de gas no debe estar expuesta a abrasiones, vibraciones, dobleces o deformaciones permanentes y debe comprobarse en toda su longitud, con la placa de cocción en la posición de montaje.

	Conexión eléctrica
	Comprobar la instalación doméstica antes de conectar el aparato.Comprobar que la instalación doméstica tenga la protección por fusible adecuada. El voltaje y la frecuencia del aparato deben coincidir con la instalación eléctrica (ver placa de ...
	El aparato pertenece a la clase de protección I y solo puede utilizarse conectado a una conexión con conductor de toma a tierra.
	La instalación debe disponer de un dispositivo de separación omnipolar con una abertura de contacto de mínimo 3 mm, o el aparato deberá conectarse mediante un conector con sistema de toma de tierra. Este enchufe debe seguir accesible también des...
	Se recomienda la correcta instalación de una caja de enchufe con toma de tierra detrás del aparato a una distancia de aproximadamente 70 cm del suelo.
	La instalación de un enchufe debe realizarla siempre un técnico electricista experto observando las normas pertinentes.
	El aparato solo puede conectarse con el cable de conexión suministrado.
	No doblar o aprisionar el cable de conexión ni colocarlo sobre superficies calientes.
	El aparato corresponde a la categoría X: si el cable de conexión a la red de este aparato resulta dañado, debe sustituirse por un cable de conexión especial, que puede adquirirse en su servicio de asistencia técnica o directamente del fabricante.

	Datos técnicos
	Potencia total de conexión VG 232 120F (butano/propano): 4,9 kW (356 g/h)
	Potencia total de conexión VG 232 220/220DE (gas natural): 4,9 kW
	Sistema eléctrico 10,0 W

	Cambiar a otro tipo de gas
	Solo personal especializado autorizado puede modificar el tipo de gas del aparato.
	Antes de llevar a cabo el cambio, desconectar el suministro de gas y corriente.
	La encimera de gas se corresponde con las categorías indicadas en la placa de características. Con un juego de conversión, el aparato se puede cambiar a cualquiera de los gases que se indican en la placa.
	Para cambiar a otro tipo de gas:
	En la tabla figura la combinación adecuada para cada tipo de gas.
	No desmontar nunca el eje de la llave del gas. En caso de avería o de un cambio de gas extraordinario, cambiar la llave del gas completa. Para ello, ponerse en contacto con el Servicio de Atención al Cliente.
	Sustituir los inyectores principales
	1. Retirar el soporte para ollas y todos los componentes del quemador.
	2. Aflojar los tornillos de fijación de los quemadores (2 tornillos por quemador). Retirar los quemadores hacia arriba.
	3. Aflojar el tornillo de puesta a tierra en la parte posterior del quemador y retirar la placa con cuidado hacia arriba.
	4. Desmontar el mando de control.
	5. Aflojar los tornillos de fijación del cuadro de mandos. Retirar el cuadro de mandos y desenchufar el cable de conexión en la parte posterior del cuadro de mandos.
	6. Cambiar los inyectores. Hay disponible una llave adecuada en nuestro Servicio de Atención al Cliente (número de pedido 00424699). Asegurarse de que los inyectores no se rompan durante su extracción o inserción.
	7. Enroscar los nuevos inyectores hasta el tope, para conseguir una buena estanqueidad.
	Reglaje de las llaves del gas
	: ¡Riesgo de daños!

	En caso necesario, ajustar los tornillos de derivación M con un destornillador Torx (ver la tabla):
	up: los tornillos de derivación deben quedar al ras del borde superior de la base.
	down: los tornillos de derivación deben enroscarse por completo.

	Montaje
	1. Conectar el cable de conexión en la parte posterior del cuadro de mandos. Colocar el cuadro de mandos y atornillar uniformemente.
	2. Colocar el mando de control.
	3. Colocar la placa y atornillar el tornillo de puesta a tierra en la parte posterior del quemador.
	4. Colocar y atornillar los quemadores; asegurarse de que la junta esté bien asentada.
	5. Colocar los componentes del quemador y el soporte para ollas en la posición correcta.
	Después del cambio, comprobar el funcionamiento: Las puntas de las llamas no deben ser amarillas. Al girar rápidamente el mando de control entre el máximo y el mínimo nivel, el quemador no se puede apagar ni puede crear retroceso de llama.
	Nota
	Tärkeitä ohjeita

	Lue ja säilytä tämä käyttöohje huolellisesti. Vain näiden asennusohjeiden mukainen ammattitaitoinen asennus takaa turvallisen käytön. Asentaja vastaa moitteettomasta toiminnasta asennuspaikassa.
	: Loukkaantumisvaara!

	Laitteen saa liittää vain valtuutettu ammattiasentaja.
	Kytke sähkön ja kaasun tulo pois päältä ennen kuin teet mitään laitteeseen kohdistuvia töitä.
	Asennuksessa on noudatettava voimassa olevia rakennusviranomaisten määräyksiä ja paikallisen sähkön- ja kaasuntoimittajan ohjeita.
	Jos haluat vaihtaa laitteen toiseen kaasutyyppiin, ota yhteys huoltopalveluun.
	: Kaasuvuodon vaara!


	Huolehdi huonetilan riittävästä tuuletuksesta. Kokonaisteho 11 kW:iin asti:
	Kokonaisteho 18 kW:iin asti:
	Huomio!
	Asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien avautumisväli on vähintään 3 mm, tai laite liitetään maadoitettuun pistorasiaan. Tähän pitää päästä käsiksi myös asennuksen jälkeen.
	Tyyppikilvessä olevien jännitettä, kaasutyyppiä ja kaasunpainetta koskevien tietojen on oltava yhteneväiset paikallisten liitäntäolosuhteiden kanssa.
	Älä taita liitäntäjohtoa tai jätä sitä puristuksiin.
	Tämä laite vastaa laiteluokkaa 3 (keittiökalusteeseen asennettava laite). Se on asennettava asennuspiirroksen mukaisesti. Laitteen takana olevan seinän on oltava palamatonta materiaalia.
	Tätä laitetta ei ole suunniteltu käytettäväksi ulkopuolisen ajastimen tai ulkopuolisen kauko-ohjaimen kanssa.
	Älä asenna tätä laitetta veneeseen tai autoon.


	Asennustarvikkeet
	Käytä lisätarvikkeita ohjeita noudattaen. Valmistaja ei vastaa vioista, jotka johtuvat lisälaitteiden vääränlaisesta käytöstä.

	Kaapistoihin tehtävät muutostyöt
	Keittiökalusteen pitää kestää lämpöä aina 90 ºC:een asti. Kalusteen vakauden pitää olla taattu myös asennusaukon valmistamisen jälkeen.
	Valmista asennusaukko yhtä tai useampaa Vario-laitetta varten työtasoon asennuspiirroksen mukaan. Leikkuupinnan kulman työtasoon nähden pitää olla 90°.
	Sivuilla olevien asennusaukon reunojen pitää olla vähintään 20 mm paksut ja tasaiset, jotta varmistetaan laitteen kiinnitysjousien kunnollinen kiinnitys. Jos työtaso on monikerroksinen, kiinnitä tarvittaessa aukon sivuihin listat.
	Poista lastut aukon tekemisen jälkeen. Käsittele leikkuupinnat kuumuutta kestäviksi ja vedenpitäviksi.
	Laitteen alapinnan ja kalusteen osien välisen etäisyyden pitää olla vähintään 10 mm.
	Erityisesti ohuiden työtasojen kantavuus ja vakaus on varmistettava tarkoitukseen sopivilla alustarakenteilla. Ota huomioon laitteen paino ja lisäkuormitus. Käytetyn vahvikemateriaalin pitää olla kuumuutta ja kosteutta kestävää.
	Liekin vakauden parantamiseksi suosittelemme asentamaan välipohjan kaappiin laitteen alapuolelle.
	Useampien Vario-laitteiden asentaminen: Huomioi laitteiden väliin asennettavan yhdyslistan VV200 tilantarve. Voit asentaa työtasoon useampia laitteita myös niille yksittäin tehtyihin aukkoihin. Etäisyyden laitteiden välillä on kuitenkin oltava...

	Kaapistoon asentaminen
	1. Kiinnitä laitekansi VD 200 020 (saatavissa erikseen lisävarusteena) laitteeseen ennen asennusta.
	2. Jos käytössä ei ole laitekantta, sulje laitteen takasivulla olevat aukot mukana toimitetuilla suojatulpilla.
	3. Aseta laite keskelle aukkoa. Paina ylhäältä päin tiiviisti aukkoon.
	Huomautus

	Laitteen purkaminen kaapistosta
	Katkaise laitteesta virta. Sulje kaasuntulosulku. Ota laite pois paikaltaan työntämällä laitetta alhaalta ylöspäin.
	Huomio!


	Kaasuliitäntä
	Kaasuliitäntä on sijoitettava siten, että sulkuhanaan pääse käsiksi.
	Laitteen mukana toimitetaan kaksi liitäntäkulmaa (laitteen puoli G½''). Valitse maakohtaisesti sopiva versio:
	Liitä laite mukana toimitetulla liitäntäkulmalla ja siihen kuuluvalla tiivisteellä kiinteään liitäntäputkeen tai kaasun turvaletkuun.
	Jos kaasun turvaletku ei ole metallia tai se on vain osittain metallia, ympäristön lämpötila ei saa olla yli 90 °C. Jos kaasun turvaletku on metallia, ympäristön sallittu lämpötila on 115 °C.
	Kaasun turvaletku ei saa joutua kosketuksiin kalusteen liikkuvien osien kanssa (esimerkiksi vetolaatikko) tai sitä ei saa viedä alueille, joissa se voi joutua puristuksiin tai vaurioitua.
	Kaasun turvaletku ei saa joutua kosketuksiin keittotason, uunin, astianpesukoneen, jääkaapin, pyykinpesukoneen, kuumavesiletkujen, lämmityslaitteen tai muun laitteen kanssa, joka on asennettu kaasukeittotason viereen tai sen alapuolelle.
	Kaasun turvaletkuun ei saa kohdistua hankautumista, värinöitä, taitteita tai pysyviä muodonmuutoksia, ja se on tarkastettava koko pituudelta keittotaso paikalleen asennettuna.

	Sähköliitäntä
	Tarkasta ennen laitteen asentamista taloverkossa oleva sulakekoko. Varmista, että talon sähköverkon sulakekoko on oikea. Laitteen jännitteen ja taajuuden pitää olla yhteneväinen talon sähköverkon kanssa (ks. tyyppikilpi).
	Laitteen suojaluokka on I, ja sen käyttö on sallittu vain maadoitusliitännän kanssa.
	Asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien avautumisväli on vähintään 3 mm, tai laite liitetään maadoitettuun pistorasiaan. Tähän pitää päästä käsiksi myös asennuksen jälkeen.
	Suosittelemme asentamaan asianmukaisesti maadoitetun pistorasian laitteen taakse n. 70 cm korkeudelle lattiasta.
	Pistorasian paikan muuttaminen on sallittua vain ammattimaiselle sähköasentajalle, jonka on noudatettava asianomaisia määräyksiä.
	Laitteen saa liittää vain mukana toimitetulla liitäntäjohdolla.
	Älä taita liitäntäjohtoa, jätä sitä puristuksiin tai päästä sitä kosketuksiin kuumien pintojen kanssa.
	Laite vastaa tyyppiä X_: Jos laitteen verkkoliitäntäjohto vaurioituu, sen tilalle tulee vaihtaa tätä tarkoitusta varten oleva liitäntäjohto, joita on saatavana valmistajalta tai valmistajan huoltopalvelun kautta.

	Tekniset tiedot
	Kokonaisliitäntäteho VG 232 120F (butaani/propaani): 4,9 kW (356 g/h)
	Kokonaisliitäntäteho VG 232 220/220DE (maakaasu): 4,9 kW
	Sähkö 10,0 W

	Vaihto toiseen kaasutyyppiin
	Laitteen muuttaminen toisella kaasutyypillä toimivaksi on sallittua vain henkilölle, jolla on asianmukaiset asennusoikeudet.
	Ennen suuttimien vaihtoa on katkaistava sähkön ja kaasun tulo laitteeseen.
	Tämä kaasukeittosyvennys vastaa tyyppikilvessä ilmoitettuja luokkia. Muutossarjalla voidaan laite muuttaa toimimaan kaikilla siinä mainituilla kaasutyypeillä.
	Vaihto toiseen kaasutyyppiin edellyttää seuraavia toimia:
	Taulukosta löydät kullekin kaasutyypille sopivan yhdistelmän.
	Älä irrota koskaan kaasuhanan akselia. Vauriotapauksessa, tai jos tehdään epätavallinen kaasutyypin muutos, kaasuhana on vaihdettava kokonaan. Ota sitä varten yhteys huoltopalveluun.
	Pääsuuttimien vaihto
	1. Poista kattilankannatin ja kaikki poltinosat.
	2. Irrota kiinnitysruuvit polttimista (2 ruuvia poltinta kohden). Ota polttimet ylöspäin pois paikoiltaan.
	3. Irrota maadoitusruuvi takimmaisesta polttimesta ja ota syvennys varovasti ylöspäin pois paikaltaan.
	4. Vedä valitsimet pois paikoiltaan.
	5. Irrota ohjauspaneelin kiinnitysruuvit. Ota ohjauspaneeli pois paikaltaan ja irrota liitäntäjohto ohjauspaneelin takaosasta.
	6. Vaihda suuttimet. Sopiva avain on saatavissa huoltopalvelusta (tilausnumero 00424699). Varmista, että suuttimet eivät murru ulos tai sisään kierrettäessä.
	7. Kierrä uudet suuttimet sisään vasteeseen saakka, jotta tiivistys on kunnollinen.
	Kaasuhanojen säätö
	: Vaurioitumisvaara!

	Säädä bypass-ruuvit M tarvittaessa Torx-ruuvinvääntimellä (ks. taulukko):
	up: Bypass-ruuvien pitää olla kehyksen yläreunan tasalla.
	down: Bypass-ruuvit pitää kiertää kokonaan sisään.

	Kokoaminen
	1. Liitä liitäntäjohto ohjauspaneelin takaosaan. Aseta ohjauspaneeli paikalleen ja kierrä tasaisesti kiinni.
	2. Laita valitsimet paikoilleen.
	3. Aseta syvennys paikalleen ja kierrä maadoitusruuvi kiinni takimmaiseen polttimeen.
	4. Aseta polttimet paikoilleen ja kierrä kiinni, varmista tiivisteen oikea asento.
	5. Aseta polttimien osat ja kattilankannattimet paikoilleen, varmista oikea asennus.
	Tarkasta toiminta muutostyön jälkeen: Liekeissä ei saa näkyä keltaisia kärkiä. Kun valitsinta kierretään nopeasti suurimman ja pienimmän tehon välillä, poltin ei saa sammua eikä saa tapahtua liekin takaiskua.
	Huomautus
	Recommandations importantes

	Lire attentivement cette notice et la conserver soigneusement. Seulement en cas d'encastrement correct selon cette notice de montage, la sécurité est garantie lors de l'utilisation. Le monteur est responsable du fonctionnement correct sur le lieu o...
	: Risque de blessure !

	Seul un spécialiste agréé est habilité à raccorder l'appareil.
	Avant toute intervention sur l'appareil, couper l'alimentation électrique et l'arrivée du gaz.
	Pour l'installation, respecter les prescriptions de construction actuellement en vigueur et les prescriptions des fournisseurs locaux d'électricité et de gaz.

	Directives suisse : Les directives suivantes sont à prendre en considération lors du montage et de l’ installation
	Pour la modification à un autre type de gaz, appeler le service après-vente.
	: Risque de sortie de gaz !


	S'assurer que l'échange d'air est suffisant dans la pièce où est installé l'appareil. Puissance totale jusqu'à 11 kW :
	Puissance totale jusqu'à 18 kW :
	Attention !
	L'installation doit comprendre un sectionneur omnipolaire avec une ouverture de contact d'au moins 3 mm ou l'appareil doit être raccordé par une fiche avec terre. Celle-ci doit encore être accessible après l'encastrement.
	Les indications figurant sur la plaque signalétique concernant la tension, le type de gaz et la pression de gaz doivent correspondre aux conditions locales de raccordement.
	Ne pas plier ou coincer le câble de raccordement.
	Cet appareil répond à la classe d'appareil 3 (pour l'encastrement dans un meuble de cuisine). Il doit être encastré selon le croquis d'installation. La paroi derrière l'appareil doit être dans un matériau non inflammable.
	Cet appareil n'est pas prévu pour le fonctionnement avec une minuterie externe ou une commande à distance externe.
	Ne pas installer cet appareil sur des bateaux ou dans des véhicules.


	Accessoires pour l'installation
	Utilisez l'accessoire seulement de la manière indiquée. Le fabricant n'est pas responsable de l'utilisation non conforme des accessoires.

	Préparation des meubles
	Le meuble d'encastrement doit résister à des températures jusqu'à 90 °C. La stabilité du meuble d'encastrement doit aussi être garantie après les travaux de découpe.
	Réalisez la découpe pour un ou plusieurs appareils Vario dans le plan de travail conformément au croquis d'installation. L'angle du chant de la découpe par rapport au plan de travail doit être de 90°.
	Les bords de découpe latéraux doivent au moins de 20 mm d'épaisseur et être plans afin de garantir une bonne position des ressorts de fixation sur l'appareil. En cas de plans de travail multicouches, fixez le cas échéant les baguettes de maniè...
	Enlevez les copeaux après les travaux de découpe. Scellez les chants de découpe de façon thermostable et étanche.
	Observez une distance minimale de 10 mm entre la face inférieure de l'appareil et les composants de meuble.
	La capacité de charge et la stabilité, en particulier en cas de plans de travail fins, doivent être assurées par des sous-structures appropriées. Prenez en compte le poids de l'appareil, y compris sa charge supplémentaire. Le matériau de renfo...
	Afin d'améliorer la stabilité de la flamme, nous recommandons d'installer un fond de séparation dans le placard encastrable, sous l'appareil.
	Si plusieurs appareils Vario sont posés ensemble : tenir compte de la place nécessaire pour la baguette de jonction VV 200 entre les appareils. Les appareils peuvent également être installés dans des découpes séparées, en respectant une dista...

	Pose de l'appareil
	1. Fixez le couvercle VD 200 020 (disponible séparément en tant qu'accessoire en option) avant de monter l'appareil.
	2. Si aucun couvercle n'est utilisé, obturez les orifices sur l'arrière de l'appareil avec les chapeaux de protection fournis.
	3. Introduisez l'appareil de manière uniforme dans la découpe. Appuyez fermement du haut vers le bas dans la découpe.
	Remarque

	Dépose de l'appareil
	Mettre l'appareil hors tension. Fermer le robinet d'arrêt du gaz. Faire sortir l'appareil en le poussant par le bas.
	Attention !


	Raccordement au gaz
	Le raccordement au gaz doit être disposé de sorte que le robinet d'arrêt soit accessible.
	L'appareil est livré avec deux raccords coudés (G½'' coté appareil). Sélectionnez la version en fonction de votre pays :
	Raccordez l'appareil avec l'un des raccords coudés fournis sans oublier le joint correspondant à une conduite de raccordement fixe ou à un tuyau de gaz sécurisé.
	Si le tuyau de gaz sécurisé n'est pas en métal ou s'il ne l'est que partiellement, la température ambiante ne doit pas dépasser 90 °C. Avec un tuyau de gaz sécurisé en métal, la température ambiante admissible est de 115 °C.
	Le tuyau de gaz sécurisé ne doit pas être en contact avec des pièces mobiles du meuble d'encastrement (par ex. un tiroir) ni être posé dans des endroits où il risque d'être coincé ou endommagé.
	Le tuyau de gaz sécurisé ne doit pas entrer en contact avec une table de cuisson, un lave-vaisselle, un four, un réfrigérateur, un lave-linge, des conduites d'eau chaude, une résistance de chauffe ni tout autre appareil installé à côté ou so...
	Le tuyau de gaz sécurisé ne doit pas présenter des signes d'usure, des plis ou des déformations permanentes, ni être exposé à des vibrations. Il doit être contrôlé sur toute sa longueur tel qu'installé avec la table de cuisson.

	Raccordement électrique
	Avant de raccorder l'appareil, vérifiez l'installation domestique. Veillez à une protection par fusible suffisante de l'installation domestique. La tension et la fréquence de l'appareil doivent correspondre à l'installation électrique (voir la p...
	L'appareil est conforme à la classe de protection I et doit uniquement être utilisé avec une prise à conducteur de protection.
	L'installation doit comprendre un sectionneur omnipolaire avec un interstice d'ouverture de contact d'au moins 3 mm, ou l'appareil doit être raccordé par un connecteur à contact de protection. Ce dernier doit encore être accessible après l'encas...
	Nous vous recommandons d'installer dans les règles de l'art une prise de terre à env. 70 cm au-dessus du sol derrière l'appareil
	Le déplacement d'une prise doit uniquement être effectué par un électricien en tenant compte les prescriptions applicables.
	L'appareil doit uniquement être raccordé au moyen du câble de raccordement fourni.
	Ne pincez pas et ne coincez pas le câble de raccordement, ou ne le posez pas sur des surfaces chaudes.
	L'appareil correspond au type X : si le cordon d'alimentation secteur de cet appareil est endommagé, il doit être remplacé par un câble de raccordement spécifique qui est disponible auprès du fabricant ou de son service après-vente.

	Caractéristiques techniques
	Puissance absorbée totale VG 232 120F (butane/propane) : 4,9 kW (356 g/h)
	Puissance absorbée totale VG 232 220/220DE (gaz naturel) : 4,9 kW
	Électrique 10,0 W

	Adaptation à un autre type de gaz
	Seul un spécialiste conventionné est habilité à adapter l'appareil à un autre type de gaz.
	Avant la conversion, coupez l'alimentation électrique et l'arrivée de gaz.
	La plaque de cuisson au gaz correspond aux catégories indiquées sur la plaque signalétique. Avec un kit de conversion, l'appareil peut être converti à chaque gaz spécifié.
	La conversion à un autre type de gaz s'effectue par :
	Vous trouverez dans le tableau la combinaison adaptée pour chaque type de gaz.
	Ne démontez jamais l'axe du robinet de gaz. En cas d'endommagement ou de changement de gaz exceptionnel, le robinet de gaz doit être complètement remplacé. Pour ce faire, contactez le service après-vente.
	Échange des injecteurs principaux
	1. Enlevez le support de casserole et toutes les parties des brûleurs.
	2. Desserrez la vis de fixation sur les brûleurs (2 vis par brûleur). Retirez les brûleurs par le haut.
	3. Desserrez la vis de mise à la terre sur le brûleur arrière, puis enlevez prudemment la plaque par le haut.
	4. Retirez les boutons de commande.
	5. Desserrez les vis de fixation du bandeau de commande. Retirez le bandeau de commande et le câble de connexion de l'arrière du bandeau de commande.
	6. Remplacez les injecteurs. Une clé appropriée est disponible auprès de notre service client (référence 00424699). Veillez à ce que les injecteurs ne cassent pas lorsqu'ils sont sur Arrêt ou rotation.
	7. Tournez les nouveaux injecteurs jusqu'en butée, afin d'obtenir une bonne étanchéité.
	Réglage du robinet de gaz
	: Risque d’endommagement !

	Si nécessaire, adaptez les vis bypass M avec un tournevis Torx (voir tableau) :
	up : les vis bypass doivent arriver à fleur avec le bord supérieur du support.
	down : les vis bypass doivent être entièrement vissées.

	Assemblage
	1. Connectez le câble de connexion à l'arrière du bandeau de commande. Posez le bandeau de commande et vissez-le uniformément.
	2. Refixez les boutons de commande.
	3. Posez la plaque et vissez la vis de mise à la terre sur le brûleur arrière.
	4. Posez et vissez le brûleur, vérifiez le bon positionnement du joint.
	5. Remettez en place les parties du brûleur et les supports de casserole, et veillez à les positionner correctement.
	Vérifier la fonction après la modification : Aucune pointe jaune ne doit être visible sur les flammes. Assurez- vous que le brûleur ne s'éteint pas lorsque vous tournez rapidement le bouton de commande de la position la plus élevée à la plus ...
	Remarque
	Avvertenze importanti

	Leggere attentamente e conservare queste Istruzioni per l'uso. Solo un montaggio in accordo con le relative istruzioni può garantire un utilizzo sicuro dell'apparecchio. L'installatore è responsabile del corretto funzionamento nel luogo di installa...
	: Pericolo di lesioni!

	L'allacciamento dell'apparecchio deve essere effettuato esclusivamente da un tecnico qualificato e autorizzato.
	Prima di effettuare qualsiasi intervento sull'apparecchio scollegarlo dalla rete elettrica e chiudere l'alimentazione del gas.
	Per l'installazione occorre osservare tutte le direttive attualmente vigenti in materia nonché le direttive della rete locale di alimentazione elettrica e del gas.

	Prescrizioni svizzere: Si deve considerare nel processo di montaggio e installazione le seguenti prescrizioni
	Per la conversione a un altro tipo di gas rivolgersi al servizio di assistenza clienti.
	: Pericolo di fuoriuscita di gas!


	Assicurare sempre un sufficiente ricambio di aria nell'ambiente. Fino a 11 kW di potenza totale:
	Fino a 18 kW di potenza totale:
	Attenzione!
	Per l'installazione deve essere presente un interruttore onnipolare (apertura minima dei contatti di almeno 3 mm) oppure collegare l'apparecchio tramite una spina di tipo F (con contatto di protezione). Fare in modo che, una volta terminato il montag...
	Le indicazioni in merito a tensione, tipo di gas e pressione del gas riportate sulla targhetta dell'apparecchio devono coincidere con le condizioni di allacciamento locali.
	Non piegare o schiacciare il cavo di collegamento.
	Questo apparecchio appartiene alla classe 3 (montaggio in mobili da cucina). Effettuare l'installazione seguendo lo schema di montaggio. La parete dietro all'apparecchio deve essere costruita in materiale non infiammabile.
	L'utilizzo di questo apparecchio non è previsto con un orologio programmabile o un telecomando esterno.
	Questo apparecchio non deve essere installato su barche o veicoli.


	Accessori per l'installazione
	Usate solo gli accessori indicati. Il produttore declina ogni responsabilità nel caso di uso erroneo degli accessori.

	Preparare il mobile ad incasso
	Il mobile da incasso deve essere termostabile fino a una temperatura di 90°C. La stabilità del mobile da incasso deve essere garantita anche dopo i lavori di taglio.
	Per uno o più apparecchi Vario, realizzare l'apertura nel piano di lavoro secondo lo schema di montaggio. L'angolo della superficie di taglio rispetto al piano di lavoro deve essere di 90°.
	I bordi laterali dell'apertura devono essere spessi almeno 20 mm e lisci per garantire un buon posizionamento delle molle di ritenuta dell'apparecchio. In caso di piani di lavoro a più strati, fissare eventualmente i listelli lateralmente all'apertura.
	Rimuovere i trucioli dopo i lavori di taglio. Sigillare le superfici di taglio in modo refrattario e a tenuta stagna.
	Rispettare la distanza minima di 10 mm del lato inferiore dell'apparecchio dai componenti del mobile.
	La portata e la stabilità, in particolare per quanto riguarda piani di lavoro sottili, devono essere assicurate grazie a strutture sottostanti adatte. Osservare il peso dell'apparecchio compreso il carico supplementare. Il materiale usato per il rin...
	Per migliorare la stabilità della fiamma si consiglia il montaggio di un ripiano intermedio nel mobile a incasso, sotto l'apparecchio.
	Per il montaggio di più apparecchi Vario: Considerare l'ingombro del listello di collegamento VV 200 tra gli apparecchi. Gli apparecchi possono essere anche montati in intagli singoli, rispettando una distanza minima tra di essi di 40 mm.

	Installare l'apparecchio
	1. Prima del montaggio fissare sull'apparecchio la relativa copertura VD 200 020 (disponibile separatamente come accessorio speciale).
	2. Se non viene utilizzato alcun coperchio dell'apparecchio, chiudere le aperture nella parte posteriore con i cappucci di copertura acclusi.
	3. Inserire l'apparecchio in modo bilanciato nell'apertura. Premerlo dall'alto affinché si inserisca saldamente nell'apertura.
	Avvertenza

	Smontare l'apparecchio
	Staccare l'apparecchio dalla corrente. Chiudere il rubinetto del gas. Tirare l'apparecchio dal basso.
	Attenzione!


	Allacciamento del gas
	Il raccordo del gas deve essere disposto in modo che il rubinetto sia accessibile.
	L'apparecchio è dotato di due angolari (dalla parte dell'apparecchio G½''). A seconda del Paese, selezionare la versione adatta:
	Collegare l'apparecchio con uno degli angolari in dotazione insieme alla guarnizione corrispondente a un tubo di collegamento fisso o a un tubo di sicurezza del gas.
	Qualora il tubo di sicurezza del gas non sia in metallo, o lo sia solo in parte, la temperatura ambiente non deve superare i 90°C. Per un tubo di sicurezza del gas completamente in metallo la temperatura ambiente consentita è di 115°C.
	Il tubo di sicurezza del gas non deve essere a contatto con componenti mobili (ad es. cassetti) del mobile a incasso e non deve essere collocato in punti in cui può essere schiacciato o danneggiato.
	Il tubo di sicurezza del gas non deve entrare in contatto con piano cottura, forno, lavastoviglie, frigorifero, lavatrice, tubi dell'acqua calda, elementi riscaldanti o un altro apparecchio incassato vicino o sotto un piano cottura a gas.
	Il tubo di sicurezza del gas non deve essere soggetto a sfregamento, vibrazioni, piegature o deformazioni durature e dovrebbe essere controllata la sua lunghezza, considerando il piano cottura nella posizione in cui è installato.

	Collegamento elettrico
	Prima dell'allacciamento dell'apparecchio, controllare l'impianto domestico. Verificare la corretta protezione dell'impianto domestico. Tensione e frequenza dell'apparecchio devono essere compatibili con l'impianto elettrico (vedere la targhetta iden...
	L'apparecchio rientra nella classe di protezione I e può funzionare solo se dotato di un conduttore di terra.
	Nell'installazione deve essere presente un sezionatore universale con un'apertura di contatto di almeno 3 mm oppure l'apparecchio viene collegato tramite una presa con un sistema di messa a terra che deve rimanere accessibile anche dopo il montaggio.
	Si consiglia di installare in maniera conforme una presa di contatto di terra dietro l'apparecchio, a circa 70 cm dal pavimento
	La posa di una presa può essere effettuata unicamente da un elettricista qualificato tenendo conto delle relative istruzioni.
	Allacciare l'apparecchio esclusivamente mediante il cavo fornito in dotazione.
	Non piegare, schiacciare né collocare su una superficie calda il cavo di allacciamento.
	L'apparecchio corrisponde al modello X: se il cavo di collegamento alla rete dell'apparecchio viene danneggiato, deve essere sostituito con un cavo di collegamento speciale, reperibile presso il produttore o il suo servizio di assistenza clienti.

	Dati tecnici
	Potenza totale di assorbimento VG 232 120F (butano/propano): 4,9 kW (356 g/h)
	Potenza totale di assorbimento VG 232 220/220DE (metano): 4,9 kW
	Elettrico 10,0 W

	Commutazione all'altro tipo di gas
	La commutazione a un altro tipo di gas può essere eseguita esclusivamente da un tecnico specializzato autorizzato.
	Prima della commutazione, staccare l'alimentazione della corrente e del gas.
	Questo piano cottura a gas corrisponde alle categorie indicate sulla targhetta di identificazione. Con il kit di commutazione, l'apparecchio può essere commutato su ciascuno dei gas elencati.
	La commutazione all'altro tipo di gas avviene mediante:
	Nella tabella è illustrata la combinazione adatta per ciascun tipo di gas.
	Non smontare mai l'asse delle valvole del gas. In caso di danneggiamento o di una commutazione straordinaria del gas è necessario sostituire completamente la valvola del gas. A tal proposito rivolgersi al servizio di assistenza clienti.
	Sostituzione degli ugelli principali
	1. Rimuovere il supporto pentola e tutti i componenti del bruciatore.
	2. Svitare le viti di fissaggio sui bruciatori (2 viti per ciascun bruciatore). Rimuovere dall'alto i bruciatori.
	3. Allentare la vite di terra sul bruciatore posteriore e rimuovere con cautela il piano cottura dall'alto.
	4. Estrarre la manopola di comando.
	5. Svitare le viti di fissaggio del pannello di comando. Rimuovere il pannello di comando e inserire il cavo di collegamento nella parete posteriore del pannello di comando.
	6. Sostituire gli ugelli. Una chiave adatta è disponibile presso il nostro servizio di assistenza clienti (codice dell'ordine 00424699). Accertarsi che gli ugelli non si rompano durante l'allentamento o l'avvitamento.
	7. Avvitare i nuovi ugelli finché non si innestano in posizione per raggiungere una buona aderenza.
	Impostazione delle valvole del gas
	: Pericolo di danni!

	Viti di bypass M in caso di necessità adattarle con un avvitatore Torx (vedere tabella):
	up: Le viti di bypass devono chiudersi a livello col supporto.
	down: Le viti di bypass devono essere completamente serrate.

	Assemblaggio
	1. Inserire il cavo di collegamento nella parete posteriore del pannello di comando. Posizionare il pannello di comando e fissarlo in modo uniforme.
	2. Reinserire la manopola di comando.
	3. Posizionare il piano cottura e serrare la vite di terra sul bruciatore posteriore.
	4. Applicare e fissare i bruciatori, facendo attenzione al corretto posizionamento della guarnizione.
	5. Inserire i componenti del bruciatore e il supporto pentola, facendo attenzione al loro corretto posizionamento.
	Verificare il funzionamento in seguito alla commutazione: Sulle punte delle fiamme non devono essere visibili tratti di colore giallo. Ruotando velocemente la manopola di comando tra il livello massimo e quello minimo, il bruciatore può non spegners...
	Avvertenza
	Belangrijke aanwijzingen

	Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door en bewaar hem goed. Alleen als de inbouw op deskundige wijze en conform dit installatievoorschrift wordt uitgevoerd, is de veiligheid bij het gebruik gegarandeerd. De installateur is verantwoordelijk voor ...
	: Risico van letsel!

	Alleen een daartoe bevoegd vakman mag het apparaat aansluiten.
	Sluit voor aanvang van alle werkzaamheden altijd de stroom- en gastoevoer af.
	Voor de installatie dienen de toepasselijke bouwvoorschriften en de voorschriften van de plaatselijke elektriciteits- en gasmaatschappij te worden nageleefd.
	Neem voor de omschakeling naar een ander type gas contact op met de klantenservice.
	: Risico van het ontsnappen van gas!


	Zorg voor een goede ventilatie van de ruimte waarin het apparaat zich bevindt. Tot 11 kW totaal vermogen:
	Tot 18 kW totaal vermogen:
	Attentie!
	In de installatie dient een alpolige schakelaar met een contactopening van minstens 3 mm voorhanden te zijn, of het apparaat moet via een geaarde stekker worden aangesloten. De stekker dient na de inbouw nog toegankelijk te zijn.
	De gegevens over de spanning, de gasdruk en het gastype op het typeplaatje dienen met de plaatselijke aansluitvoorwaarden overeen te stemmen.
	Aansluitkabel niet knikken of inklemmen.
	Dit toestel voldoet aan de eisen van apparaatklasse 3 (voor inbouw in een keukenmeubel). Het dient te worden ingebouwd volgens het inbouwschema. De wand achter het apparaat moet uit niet-brandbaar materiaal bestaan.
	Dit apparaat is niet bestemd voor gebruik met een externe tijdschakelklok of een externe afstandbediening.
	Dit toestel niet bij boten of vaartuigen inbouwen.


	Installatietoebehoren
	Gebruik de toebehoren alleen zoals in de gebruiksaanwijzing staat vermeld. Bij foutief gebruik van de toebehoren vervalt de garantie.

	Inbouwmeubel voorbereiden
	Het inbouwmeubel moet bestand zijn tegen een temperatuur tot 90°C. De stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na de uitsnijdingswerkzaamheden gewaarborgd zijn.
	Maak aan de hand van de inbouwtekening de uitsnijding voor een of meerdere Vario-apparaten in het werkblad. De hoek van het snijvlak tot het werkblad moet 90° bedragen.
	Om een goede bevestiging van de borgveren aan het apparaat te garanderen dienen de uitsnijkanten aan de zijkant min. 20 mm dik en vlak te zijn. Bij multiplex werkbladen eventueel lijsten aan de zijkanten in de uitsnijding bevestigen.
	Na uitsnijwerkzaamheden de spaanders verwijderen.Snijvlakken hittebestendig en waterdicht afdichten.
	Houd vanaf de onderkant van het apparaat tot de meubeldelen een minimale afstand van 10 mm aan.
	Vooral bij dunne werkbladen dient door middel van geschikte onderconstructies te worden gezorgd voor voldoende draagvermogen en stabiliteit.Houd rekening met het gewicht van het apparaat incl. belading. Het gebruikte versterkingsmateriaal dient hitte...
	Ter verbetering van de stabiliteit van de vlammen raden we aan om een tussenschot in de inbouwkast onder het apparaat in te bouwen.
	Bij het inbouwen van meerdere Vario apparaten: Houd rekening met de ruimte die nodig is tussen de apparaten voor de verbindingslijst VV 200. De apparaten kunnen ook in aparte uitsparingen worden ingebouwd, met inachtneming van een minimale afstand tu...

	Het apparaat inbouwen
	1. De apparaatbedekking VD 200 020 (als speciale accessoire apart verkrijgbaar) voor de inbouw aan het apparat bevestigen.
	2. Als er geen apparaatbedekking wordt gebruikt, de openingen aan de achterkant van het apparaat met de meegeleverde afdekkappen sluiten.
	3. Het apparaat gelijkmatig inbrengen in de uitsparing. Van boven stevig in de uitsparing drukken.
	Aanwijzing

	Het apparaat uitbouwen
	Haal de spanning van het apparaat. Sluit de gastoevoer af. Druk het apparaat er van onderen af uit.
	Attentie!


	Gasaansluiting
	De gasaansluiting moet zich op een plaats bevinden waar de afsluitkraan toegankelijk is.
	Bij de levering van het apparaat zijn twee aansluithoeken (G½'') inbegrepen. Kies de juiste uitvoering voor uw land:
	Het apparaat met een van de meegeleverde aansluithoeken met de bijbehorende dichting aansluiten op een vaste aansluitleiding of veiligheidsslang.
	Is de veiligheidsslang niet of slechts gedeeltelijk van metaal, dan mag de omgevingstemperatuur niet hoger zijn dan 90°C. Bij een veiligheidsslang van metaal is de toelaatbare omgevingstemperatuur 115°C.
	De gasveiligheidsslang mag niet in contact komen met bewegende delen van het inbouwmeubel (bijv. lade) of op plaatsen worden gelegd waar deze kan worden ingeklemd of beschadigd.
	De gasveiligheidsslang mag niet in contact komen met een kookplaat, bakoven, vaatwasser, koelkast, wasmachine, heetwaterleidingen, verwarmingselement of een ander apparaat dat naast of onder het gaskookveld is ingebouwd.
	De gasveiligheidsslang mag niet aan afwrijving, trillingen, knikken of blijvende vervormingen zijn blootgesteld en mag over de volledige lengte worden gecontroleerd, met de kookplaat in de geïnstalleerde positie.

	Elektrische aansluiting
	Voor aansluiting van het apparaat de huisinstallatie controleren.Let erop dat de huisinstallatie goed beveiligd is. Spanning en frequentie van het apparaat moeten overeenstemmen met de elektrische installatie (zie het typeplaatje).
	Het apparaat voldoet aan beveiligingsklasse I en mag alleen met een geaarde aansluiting worden gebruikt.
	In de installatie dient een scheidingsschakelaar met een contactopening van minstens 3mm voorhanden te zijn, of het apparaat wordt via een geaarde stekker aangesloten. Deze dient ook na de inbouw toegankelijk te zijn.
	We raden aan om ca. 70 cm boven de vloer achter het apparaat een geaard stopcontact reglementair te installeren.
	Het aanleggen van een contactdoos mag alleen door een erkend vakman, met inachtneming van de geldende voorschriften, worden uitgevoerd.
	Het apparaat mag alleen met de meegeleverde aansluitkabel worden aangesloten.
	Aansluitkabel niet knikken, inklemmen of op hete oppervlakken leggen.
	Het apparaat is conform het type X: als het aansluitsnoer van deze machine beschadigd raakt, dient dit te worden vervangen door een speciaal snoer dat verkrijgbaar is bij de fabrikant of zijn servicedienst.

	Technische gegevens
	Totale aansluitwaarde VG 232 120F (butaan/propaan): 4,9 kW (356 g/h)
	Totale aansluitwaarde VG 232 220/220DE (aardgas) 4,9 kW
	Elektro 10,0 W

	Omschakeling naar een ander type gas
	Het apparaat mag alleen door een geschoolde vakman naar een ander type gas worden omgezet.
	Voor de omschakeling de stroom- en gastoevoer afzetten.
	Deze gas-kookplaat voldoet aan de categorieën die op het typeplaatje staan aangegeven. Met deze ombouwset kan het apparaat op elk van de daar vermelde gassen worden omgebouwd.
	De omschakeling naar een ander type gas gebeurt door:
	In de tabel vindt u de voor het betreffende type gas passende combinatie.
	De as van de gaskraan nooit demonteren. In het geval van een beschadiging of een buitengewone gasomstelling moet de gaskraan compleet worden vervangen. Neem hiervoor contact op met de servicedienst.
	Vervanging van de hoofdkoppen
	1. De pannenhouders en alle branderonderdelen verwijderen.
	2. De bevestigingsschroeven aan de branders losdraaien (2 schroeven per brander). De branders naar boven toe verwijderen.
	3. De aardingsschroef aan de achterste brander losdraaien en de plaat voorzichtig naar boven toe verwijderen.
	4. De bedieningsknop eraf trekken.
	5. De bevestigingsschroeven van het bedieningspaneel losdraaien. Het bedieningspaneel verwijderen en de verbindingskabel aan de achterkant van het bedieningspaneel losmaken.
	6. De koppen vervangen. Een passende sleutel is via onze servicedienst verkrijgbaar (bestelnummer 00424699). Erop letten dat de koppen bij het uit- of indraaien niet afbreken.
	7. De nieuwe koppen tot aan de aanslag indraaien om een goede afdichting te bereiken.
	Instelling van de gaskranen
	: Gevaar van beschadiging!

	Bypass-schroeven M indien nodig met een torxschroevendraaier aanpassen (zie tabel):
	up: de bypass-schroeven moeten vlak met de bovenkant van de uitsparing afsluiten.
	down: de bypass-schroeven moeten compleet worden ingedraaid.

	Montage
	1. De verbindingskabel aan de achterkant van het bedieningspaneel aansluiten. Het bedieningspaneel aanbrengen en gelijkmatig vastschroeven.
	2. De bedieningsknop aanbrengen.
	3. De plaat neerleggen en de aardingsschroef aan de achterste brander vastschroeven.
	4. De branders aanbrengen en vastschroeven, op correcte plaatsing van de afdichting letten.
	5. De branderonderdelen en pannenhouders aanbrengen. Let erop dat ze in de juiste stand zitten.
	Controleer de functie na de ombouw: Aan de vlammen moeten geen gele punten zichtbaar zijn. Bij het snel draaien van de bedieningsknop tussen de hoogste en de laagste stand mag de brander niet uitgaan en mag er geen terugslag van vlammen plaatsvinden.
	Aanwijzing
	Viktige merknader

	Les denne bruksanvisningen nøye, og ta vare på den for senere bruk. Sikker bruk kan bare garanteres dersom monteringen skjer på fagmessig måte i samsvar med denne monteringsveiledningen. Installatøren er ansvarlig for at apparatet fungerer som d...
	: Fare for skade!

	Apparatet må bare kobles til av godkjente fagfolk.
	Slå av strøm- og gasstilførselen før alle typer arbeid.
	Ved installering må man følge gjeldende byggforskrifter og forskriftene fra lokale strøm- og gassleverandører.
	Kontakt kundeservice ved omstilling til en annen gasstype.
	: Fare for gasslekkasjer!


	Sørg for tilstrekkelig luftutskiftning i oppstillingsrommet. Opptil 11 kW total effekt:
	Opptil 18 kW total effekt:
	Obs!
	Installasjonen må tilkobles med en flerpolet skillebryter med en kontaktavstand på minst 3 mm, eller apparatet må tilkobles med jordet støpsel. Dette må være tilgjengelig etter innbyggingen.
	Opplysningene om spenning, gasstype og gasstrykk på typeskiltet må være i samsvar med lokale regler for tilkobling.
	Tilkoblingsledningen må ikke bøyes eller komme i klem.
	Dette apparatet er i samsvar med apparatklasse 3 (for innbygging i kjøkkenelement). Det må bygges inn i henhold til innbyggingsskissen. Veggen bak apparatet må bestå av materiale som ikke er brennbart.
	Dette apparatet er ikke laget for bruk med eksternt tidsur eller ekstern fjernkontroll.
	Dette apparatet må ikke bygges inn i båter eller biler.


	Installasjonstilbehør
	Benytt utstyret bare som angitt. Produsenten er ikke ansvarlig hvis utstyret benyttes på feil måte.

	Forberedelse av kjøkkenskapet
	Innbyggingsmodulen må tåle temperaturer på inntil 90 ºC. Innbyggingsmodulen må være stabil også etter utskjæringsarbeidet.
	Lag et eller flere snitt i benkeplaten for et eller flere Vario- apparater i henhold til innbyggingsskissen. Det må være 90° vinkel på snittflaten i forhold til benkeplaten.
	Utskjæringskantene på sidene må være minst 20 mm tykke og i plan for å sikre at apparatets holdefjærer sitter godt. Ved benkeplater som består av flere lag, må det eventuelt festes lister på sidene i utskjæringen.
	Fjern spon etter utskjæringene. Snittflatene må gjøres varmebestandige og vanntette.
	Avstanden mellom apparatets underside og deler av innredningen skal minst være 10 mm.
	Bæreevnen og stabiliteten til benkeplaten sikres med egnede underkonstruksjoner, spesielt hvis arbeidsplaten er tynn. Ta hensyn til apparatets vekt inkludert last. Det anvendte forsterkningsmaterialet må være varme- og fuktbestandig.
	For å få bedre flammestabilitet anbefaler vi at det monteres en mellomplate i innbyggingsskapet under apparatet.
	Ved innbygging av flere Vario-apparater: Ta hensyn til plassbehovet for kombilisten VV 200 mellom apparatene. Apparater kan også monteres i enkelte utskjæringer ved å overholde en minsteavstand på 40 mm mellom apparatene.

	Montere apparatet
	1. Fest apparatdekselet VD 200 020 (fås separat som spesialtilbehør) på apparatet før installasjonen.
	2. Dersom det ikke skal brukes apparatdeksel, lukker du åpningene på baksiden av apparatet med de vedlagte hettene.
	3. Sett apparatet jevnt inn i utskjæringen. Trykk det fast ned i utskjæringen ovenfra.
	Merk

	Demontere apparatet
	Gjøre apparatet strømløst. Stenge stengekran gass. Trykk apparatet ut nedenfra.
	Obs!


	Gasstilkobling
	Gasstilkoblingen må være plassert slik at stengekranen er tilgjengelig.
	To tilkoblingsvinkler (på apparatsiden G½'') følger med apparatet. Velg den utførelsen som passer, avhengig av land:
	Koble til apparatet med en av de to vedlagte tilkoblingsvinklene med tilhørende pakning på en fast tilkoblingsledning eller en gass- sikkerhetsslange.
	Dersom gass-sikkerhetsslangen ikke eller bare delvis består av metall, må ikke omgivelsestemperaturen overskride 90 °C. Dersom gass-sikkerhetsslangen er av metall, er tillatt omgivelsestemperatur 115 °C.
	Gass-sikkerhetsslangen må ikke komme i kontakt med bevegelige deler av innbyggingsmodulen (f.eks. skuffer) eller legges der hvor den kommer i klem eller skades.
	Gass-sikkerhetsslangen må ikke komme i kontakt med platetopper, stekeovner, oppvaskmaskiner, kjøleskap, vaskemaskiner, varmtvannsledninger, radiatorer eller andre apparater som er installert ved siden av eller under gasstoppen.
	Gass-sikkerhetsslangen må ikke utsettes for gnidning, vibrasjoner, bøying eller permanent deformering, og den bør kontrolleres i hele lengden etter at platetoppen er installert.

	Elektrisk tilkobling
	Før apparatet kobles til, må el-installasjonen i huset kontrolleres. Sørg for at det er en egnet sikring i el-installasjonen i huset. Apparatets spenning og frekvens må være i samsvar med el- installasjonen (se typeskilt).
	Apparatet er i samsvar med beskyttelsesklasse I og må bare kobles til en jordet stikkontakt.
	Installasjonen må tilkobles med en allpolig skillebryter med en kontaktåpning på minst 3 mm, eller apparatet må tilkobles via støpsel og jordet stikkontakt. Denne må være tilgjengelig etter innbyggingen.
	Vi anbefaler at det installeres en jordet stikkontakt bak apparat, ca. 70 cm over gulvet.
	Oppsetting av stikkontakt skal bare utføres av en autorisert elektriker og iht. gjeldende forskrifter.
	Apparatet skal bare kobles til med den medfølgende tilkoblingsledningen.
	Det må ikke være knekk på tilkoblingsledningen, og den må ikke komme i klem eller legges inntil varme flater.
	Apparatet tilsvarer type X: Dersom det oppstår skader på ledningen til apparatet, må den skiftes ut med en egen tilkoblingsledning som kan bestilles fra produsenten eller dennes kundeservice.

	Tekniske data
	Total tilkoblingseffekt VG 232 120F (butan/propan): 4,9 kW (356 g/h)
	Total tilkoblingseffekt VG 232 220/220DE (naturgass): 4,9 kW
	Elektrisk 10,0 W

	Omstilling til en annen gasstype
	Apparatet skal kun stilles om til en annen gasstype av autoriserte fagfolk.
	Før du foretar omstillingen må du slå av strøm- og gasstilførselen.
	Denne gasstoppen tilsvarer kategoriene angitt på typeskiltet. Ved hjelp av et ombyggingssett kan apparatet stilles om til alle gasstyper som er angitt der.
	Omstilling til en annen gasstype gjøres ved at:
	I tabellen finner du passende kombinasjon for den aktuelle gasstypen.
	Demonter aldri gasskranakselen. I tilfelle av skader eller en spesiell gassomstilling må hele gasskranen byttes ut. Da må du ta kontakt med kundeservice.
	Bytte hoveddysene
	1. Ta av gryteholderen og alle brennerdeler.
	2. Løsne festeskruene til toppen ved brennerne (2 skruer per brenner). Ta av brennerne ved å løfte dem opp.
	3. Løsne jordingsskruen på den bakre brenneren, og løft toppen forsiktig opp.
	4. Trekk av dreiebryterne.
	5. Løsne festeskruene til betjeningspanelet. Ta av betjeningspanelet og trekk ut tilkoblingskabelen fra baksiden på betjeningspanelet.
	6. Bytt ut dysene. Du kan bestille en passende nøkkel fra kundeservice (bestillingsnummer 00424699). Påse at dysene ikke knekker når du skrur dem ut eller inn.
	7. Skru de nye dysene helt inn til stopp for å oppnå god tetning.
	Innstilling av gasskranene
	: Fare for skader!

	Tilpass bypass-skruene M med en Torx-skrutrekker ved behov (se tabell):
	up: Bypass-skruene må flukte med overkanten på fatningen.
	down: Bypass-skruene må skrus helt inn.

	Montering
	1. Stikk inn tilkoblingskabel på baksiden av betjeningspanelet. Legg på betjeningspanelet og skru det jevnt fast.
	2. Sett på dreiebryteren.
	3. Legg på toppen og skru fast jordingsskruen på den bakre brenneren.
	4. Legg på brennerne og skru dem fast. Pass på at tetningene sitter ordentlig.
	5. Legg på brennerdeler og gryteholder, pass på riktig plassering.
	Kontroller at alt fungerer etter ombyggingen: Det skal ikke være noen synlig gul spiss på blussene. Når dreiebryteren vris raskt mellom det høyeste og laveste trinnet, skal ikke brenneren slukke, og blusset skal ikke slå tilbake.
	Merk
	Ważne wskazówki

	Należy uważnie przeczytać i zachować instrukcję obsługi. Wyłącznie prawidłowy montaż wykonany zgodnie z instrukcją montażu gwarantuje bezpieczeństwo użytkowania. Instalator odpowiedzialny jest za prawidłowe działanie urządzenia w mie...
	: Niebezpieczeństwo zranienia!

	Urządzenie może podłączyć wyłącznie specjalista z odpowiednimi uprawnieniami.
	Przed przystąpieniem do jakichkolwiek prac przy urządzeniu należy odłączyć prąd i gaz.
	Urządzenie należy podłączyć zgodnie z aktualnymi przepisami dotyczącymi budownictwa oraz przepisami lokalnego dostawcy prądu i gazu.
	W celu przestawienia na inny rodzaj gazu wezwać serwis.
	: Niebezpieczeństwo ulatniania się gazu!


	Zadbać o wystarczający dopływ powietrza w pomieszczeniu, w którym urządzenie zostało ustawione. Do 11 kW mocy całkowitej:
	Do 18 kW mocy całkowitej:
	Uwaga!
	Do instalacji konieczny jest wielobiegunowy rozłącznik od sieci elektrycznej z rozwarciem styków minimum 3 mm, lub urządzenie można podłączyć za pomocą wtyczki z uziemieniem. Musi się ona znajdować w dostępnym miejscu, również po zainst...
	Dane na tabliczce znamionowej dotyczące napięcia, rodzaju gazu oraz ciśnienia gazu muszą odpowiadać lokalnym warunkom podłączenia.
	Nie zaginać ani nie przytrzaskiwać przewodu przyłączeniowego.
	Urządzenie zalicza się do klasy urządzeń 3 (do zabudowy w meblach kuchennych). Należy je montować zgodnie ze szkicem montażowym Ściana z tyłu urządzenia musi być z materiału odpornego na wysokie temperatury.
	Urządzenie nie jest przeznaczone do pracy z zewnętrznym zegarem sterującym lub zewnętrznym urządzeniem zdalnego sterowania.
	Urządzenia nie montować na łodziach ani w pojazdach.


	Akcesoria instalacyjne
	Używać wyłącznie w podany sposób. Producent nie ponosi odpowiedzialności za niewłaściwe użycie akcesoriów.

	Przygotowanie mebli do zabudowania
	Meble do zabudowy muszą być odporne na działanie temperatury do 90ºC. Należy zapewnić stabilność mebli do zabudowy również po wykonaniu niezbędnych wycięć.
	Wycięcie w blacie roboczym na jedno lub kilka urządzeń Vario wykonać zgodnie ze szkicem montażowym. Kąt między krawędzią cięcia a blatem roboczym musi wynosić°90°.
	Boczne krawędzie wycięcia muszą mieć minimalną grubość 20 mm i być płaskie, aby zagwarantować prawidłowe osadzenie sprężyn mocujących urządzenia. W przypadku wielowarstwowych blatów roboczych zamocować w razie potrzeby listwy z boku ...
	Po wykonaniu wycięć usunąć wióry. Krawędzie cięcia zabezpieczyć środkiem żaroodpornym i odpowiednio uszczelnić.
	Odstęp między spodem urządzenia a elementami mebli nie może być mniejszy niż 10 mm.
	Nośność i stabilność, szczególnie w przypadku cienkich blatów roboczych, należy zapewnić za pomocą odpowiednich konstrukcji stelażowych. Uwzględnić ciężar urządzenia wraz z dodatkowym załadunkiem. Zastosowany materiał wzmacniający ...
	W celu polepszenia stabilności płomieni zaleca się montaż płyty przegradzającej w szafce do zabudowy pod urządzaniem.
	W przypadku montażu kilku urządzeń Vario: Uwzględnić miejsce potrzebne na listwę łączącą VV200 między urządzeniami. Można wbudować kilka urządzeń w osobnych otworach zachowując przy tym minimalny odstęp między urządzeniami równy ...

	Montaż urządzenia
	1. Pokrywę urządzenia VD 200 020 (dostępna osobno jako wyposażenie dodatkowe) należy przymocować do urządzenia przed montażem.
	2. Jeśli nie jest używana żadna osłona, zabezpieczyć otwory z tyłu urządzenia za pomocą dołączonych zaślepek.
	3. Urządzenie równomiernie osadzić w wycięciu. Mocno wcisnąć w wycięcie od góry.
	Wskazówka

	Demontaż urządzenia
	Urządzenie wyłączyć z zasilania elektrycznego. Zamknąć kurek odcinający gaz. Płytę wycisnąć od dołu.
	Uwaga!


	Podłączenie urządzenia do gazu
	Podłączenie urządzenia do gazu należy zaprojektować w taki sposób, aby zapewniony był dostęp do zaworu odcinającego.
	Do urządzenia dołączone są dwa kątowniki przyłączeniowe (po stronie urządzenia G½''). Wybrać wersję dostosowaną do warunków krajowych:
	Za pomocą dołączonego kątownika przyłączeniowego wraz z uszczelką podłączyć urządzenie do sztywnego przewodu przyłączeniowego lub do gazowego przewodu bezpieczeństwa.
	Jeżeli gazowy przewód bezpieczeństwa nie jest wykonany z metalu lub jest metalowy jedynie częściowo, temperatura otoczenia nie może przekroczyć 90°C. W przypadku gazowego przewodu bezpieczeństwa z metalu dopuszczalna temperatura wynosi 115°C.
	Gazowy przewód bezpieczeństwa nie może stykać się z ruchomymi elementami mebli do zabudowy (np. szuflada) ani nie może być zamocowany w miejscu, w którym może dojść do jego zakleszczenia bądź uszkodzenia.
	Gazowy przewód bezpieczeństwa nie może stykać się kuchenką, piekarnikiem, zmywarką, lodówką, przewodami z ciepłą wodą, elementami grzewczymi lub innym urządzeniem, które jest zamontowane obok lub pod płytą gazową.
	Gazowy przewód bezpieczeństwa nie może być narażony na tarcie, wibracje, zgniatanie lub trwałe zniekształcenia. Należy sprawdzić wąż na całej długości, z kuchenką w pozycji zainstalowanej.

	Podłączanie do sieci elektrycznej
	Przed podłączeniem urządzenia sprawdzić domową instalację elektryczną. Zwrócić uwagę na odpowiednie bezpieczniki w domowej instalacji elektrycznej. Napięcie i częstotliwość urządzenia muszą być zgodne z parametrami instalacji elektry...
	Urządzenie odpowiada klasie ochrony I i może być użytkowane wyłącznie, jeśli jest podłączone do przewodu uziemiającego.
	Do instalacji konieczny jest wielobiegunowy rozłącznik od sieci elektrycznej z rozwarciem styków minimum 3mm, lub urządzenie można podłączyć za pomocą wtyczki z uziemieniem. Również po dokonaniu montażu musi się ona znajdować w dostępn...
	Zaleca się instalację gniazda wtykowego ze stykiem ochronnym ok. 70 cm nad podłogą za urządzeniem.
	Przełożenia gniazda w inne miejsce może dokonać wyłącznie elektryk, uwzględniając odpowiednie przepisy.
	Urządzenie można podłączyć do sieci wyłącznie za pomocą dostarczonego przewodu przyłączeniowego.
	Nie zaginać, nie zaciskać ani nie kłaść przewodu przyłączeniowego na gorących powierzchniach.
	Urządzenie odpowiada typowi X: w przypadku uszkodzenia przewodu zasilającego należy go wymienić na specjalny przewód przyłączeniowy dostępny u producenta lub w serwisie producenta.

	Dane techniczne
	Całkowita moc przyłączeniowa VG 232 120F (butan/propan): 4,9 kW (356 g/h)
	Całkowita moc przyłączeniowa VG 232 220/220DE (gaz ziemny): 4,9 kW
	Przyłącze elektryczne 10,0 W

	Przestawianie na inny rodzaj gazu
	Wyłącznie specjalista z odpowiednimi uprawnieniami może przestawiać urządzenie na inny rodzaj gazu.
	Przed przestawieniem odłączyć dopływ prądu i gazu.
	Na tabliczce znamionowej podana jest charakterystyka płyty gazowej. Dzięki zestawowi adaptacyjnemu urządzenie może być przestawione na dowolny z wymienionych tam gazów.
	Przestawianie na inny rodzaj gazu odbywa się przez:
	W tabeli podana jest odpowiednia kombinacja dla poszczególnych rodzajów gazu.
	Nigdy nie demontować osi kurka gazowego. W przypadku uszkodzenia lub przestawienia na nietypowy rodzaj gazu należy wymienić cały kurek gazowy. W tym celu wezwać serwis.
	Wymiana dysz głównych
	1. Zdjąć ruszt nadpalnikowy oraz wszystkie elementy palnika.
	2. Odkręcić śruby mocujące palniki (po 2 śruby na palnik). Zdjąć palniki do góry.
	3. Odkręcić śrubę uziemiającą w tylnym palniku i ostrożnie zdjąć płytę grzewczą do góry.
	4. Zdemontować pokrętła obsługi.
	5. Odkręcić śruby mocujące panel obsługi. Zdjąć panel obsługi i odłączyć przewód połączeniowy z tyłu panelu obsługi.
	6. Wymienić dysze. Odpowiedni klucz można zamówić w naszym serwisie. (nr artykułu 00424699). Zwrócić uwagę, aby dysze nie pękły podczas wykręcania lub wkręcania.
	7. Wkręcić nowe dysze do oporu, aby uzyskać dobre uszczelnienie.
	Ustawianie kurków gazowych
	: Niebezpieczeństwo uszkodzenia!

	W razie potrzeby dopasować śruby obejściowe M za pomocą wkrętaka Torx (patrz tabela):
	up: Śruby obejściowe muszą znajdować się w jednej płaszczyźnie z górną krawędzią oprawy.
	down: Śruby obejściowe muszą być całkowicie wkręcone.

	Montaż
	1. Przewód połączeniowy podłączyć z tyłu panelu obsługi. Osadzić panel obsługi i równomiernie dokręcić.
	2. Nasadzić pokrętła obsługi.
	3. Osadzić płytę i dokręcić śrubę uziemiającą w tylnym palniku.
	4. Nałożyć palniki i dokręcić je, zwracając uwagę na prawidłowe osadzenie uszczelki.
	5. Nałożyć elementy palnika i ruszt, zwracając uwagę na ich prawidłowe położenie.
	Po przebudowie sprawdzić działanie: Płomień palnika nie powinien mieć żółtych końcówek. Przy szybkim obracaniu pokrętła obsługi między najwyższym a najniższym stopniem mocy palnik nie powinien gasnąć i nie dochodzi do cofania się p...
	Wskazówka
	Indicações importantes

	Leia atentamente e guarde estas instruções. Apenas se a montagem for realizada de forma tecnicamente correcta, em conformidade com estas instruções de montagem, se pode garantir a segurança durante a utilização. O instalador é responsável pe...
	: Perigo de ferimentos!

	O aparelho só pode ser ligado por um técnico autorizado.
	Antes de qualquer intervenção, desligar a corrente eléctrica e fechar a alimentação de gás.
	Para a instalação têm de ser observadas as normas de construção em vigor, assim como as normas das companhias de electricidade e gás locais.
	Para a conversão para outro tipo de gás, deve contactar a Assistência Técnica.
	: Perigo de fuga de gás!


	Assegurar uma ventilação suficiente no espaço onde o aparelho está montado. Até uma potência total de 11 kW:
	Até uma potência total de 18 kW:
	Atenção!
	Na instalação tem de ser utilizado um seccionador omnipolar com uma abertura de contacto mínima de 3 mm ou o aparelho tem de ser ligado através de uma ficha de terra. Após a montagem, esse sistema tem de ficar acessível.
	Os dados relativos à tensão, tipo de gás e pressão do gás indicados na placa de características têm de corresponder às condições de ligação locais.
	Não dobre nem entale o cabo de ligação.
	Este aparelho faz parte da classe de aparelhos 3 (para encastrar num móvel de cozinha). Tem de ser montado de acordo com o esboço de encastramento. A parede atrás do aparelho tem de ser de um material não inflamável.
	Este aparelho não foi previsto para ser utilizado com um temporizador externo ou um telecomando externo.
	Não monte este aparelho em embarcações ou veículos.


	Acessórios de instalação
	Utilize os acessórios apenas de acordo com as instruções. O fabricante não se responsabiliza quando os acessórios são utilizados de forma incorrecta.

	Preparação do móvel de encastrar
	O móvel para encastrar deve resistir a temperaturas até 90 °C. A estabilidade do móvel para encastrar tem de estar garantida mesmo após os trabalhos de recorte.
	Crie o nicho na bancada para um ou vários aparelhos Vario, de acordo com o esboço de encastramento. O ângulo da superfície de corte em relação à bancada tem de ser de 90°.
	Os rebordos laterais do recorte têm de ter uma espessura mín. de 20 mm e ser planos, para assegurar que as molas de retenção do aparelho ficam corretamente assentes. No caso de bancadas de várias camadas, fixe eventualmente réguas nas partes la...
	Depois de proceder aos trabalhos de recorte, remova as aparas. Sele as superfícies cortadas de modo a que resistam a temperaturas elevadas e sejam impermeáveis.
	Respeite a distância mínima de 10 mm entre a parte de baixo do aparelho e os móveis.
	A sustentabilidade e a estabilidade, em especial no caso de bancadas finas, deverão ser garantidas por substruturas adequadas. Considere o peso do aparelho, incl. carga adicional. O material de reforço utilizado deve ser resistente ao calor e à hu...
	Para melhorar a estabilidade da chama, recomendamos a montagem de um fundo falso no armário de embutir por baixo do aparelho.
	No caso de montagem de vários aparelhos Vario: observar o espaço necessário para a régua de união VV 200 entre os aparelhos. Os aparelhos também podem ser montados em recortes individuais, mediante observância da distância mínima de 40 mm en...

	Montar o aparelho
	1. Fixe a tampa do aparelho VD 200 020 (disponível separadamente como acessório especial) no aparelho antes da montagem.
	2. Se não for usada nenhuma cobertura do aparelho, as aberturas na parte de trás do aparelho são tapadas com as capas de cobertura incluídas.
	3. Coloque o aparelho no nicho de modo uniforme. Pressione firmemente o aparelho para dentro do nicho, a partir de cima.
	Nota

	Desmontar o aparelho
	Desligar o aparelho da alimentação eléctrica. Fechar a válvula de corte do gás. Pressionar o aparelho para fora pela parte inferior.
	Atenção!


	Ligação de gás
	A ligação de gás tem de estar disposta de forma que a válvula de vedação esteja acessível.
	O aparelho inclui duas uniões em cotovelo (do lado do aparelho G½''). Selecione o modelo adequado ao país:
	Ligue o aparelho com uma das uniões em cotovelo incluídas com o vedante correspondente a um cabo de ligação fixo ou a uma mangueira de segurança do gás.
	Se a mangueira de segurança do gás não for de metal ou for apenas parcialmente de metal, a temperatura ambiente não pode ultrapassar os 90 °C. Se a mangueira de segurança do gás for de metal, a temperatura ambiente máxima permitida é de 115 °C
	A mangueira de segurança do gás não pode entrar em contacto com as partes móveis do móvel encastrável (p. ex., gaveta) ou assentar em zonas onde possa ficar entalada ou danificada.
	A mangueira de segurança do gás não pode entrar em contacto com uma placa de cozinhar, forno, máquina de lavar louça, frigorífico, máquina de lavar roupa, tubagens de água quente, elementos de aquecimento nem outro aparelho, que esteja montad...
	A mangueira de segurança do gás não pode ser exposta a atrito, vibrações, dobras ou deformações permanentes e deve ser verificada a todo o comprimento, com a placa de cozinhar na posição de instalação.

	Ligação elétrica
	Antes de ligar o aparelho, verifique a instalação da casa. Garanta uma proteção elétrica adequada da instalação da casa. A tensão e a frequência do aparelho têm de coincidir com a instalação elétrica (ver placa de características).
	O aparelho corresponde à classe de proteção I e apenas pode ser operado com ligação de condutor de proteção.
	Na instalação, tem de estar presente um seccionador omnipolar com intervalo de abertura dos contactos de, pelo menos, 3 mm ou o aparelho tem de ser ligado através de uma ficha com ligação à terra. Esta tem de estar acessível mesmo após a mont...
	Recomendamos a instalação correta de uma tomada com ligação à terra atrás do aparelho, aprox. 70 cm acima do solo.
	Uma tomada apenas pode ser instalada por um eletricista qualificado, em conformidade com as normas aplicáveis.
	O aparelho só pode ser ligado com o cabo de ligação fornecido.
	Não dobre, entale, nem passe o cabo de ligação sobre superfícies quentes.
	O aparelho corresponde ao tipo X: se o cabo de alimentação deste aparelho sofrer algum dano, ele deve ser substituído por um cabo de ligação específico, disponível junto do fabricante ou da sua Assistência técnica.

	Dados técnicos
	Potência total de ligação VG 232 120F (butano/propano): 4,9 kW (356 g/h)
	Potência total de ligação VG 232 220/220DE (gás natural): 4,9 kW
	Elétrico 10,0 W

	Mudança para outro tipo de gás
	Apenas um técnico especializado e autorizado poderá efetuar a mudança do aparelho para outro tipo de gás.
	Antes da mudança, desligue a alimentação elétrica e a admissão de gás.
	Esta placa a gás corresponde às categorias indicadas na placa de características. Com um kit de mudança, é possível mudar o aparelho para qualquer um dos gases aí indicados.
	A mudança para outro tipo de gás efetua-se através:
	Na tabela encontra a combinação adequada para o respetivo tipo de gás.
	Nunca desmonte a torneira de gás. Em caso de danos ou de uma mudança de gás extraordinária, é necessário substituir a torneira de gás por completo. Para o efeito, contacte a Assistência técnica.
	Substituição dos injetores principais
	1. Retire o suporte para panelas e todas as peças do queimador.
	2. Solte os parafusos de fixação nos queimadores (2 parafusos por queimador). Retire os queimadores para cima.
	3. Solte o parafuso de ligação à terra no queimador traseiro e retire cuidadosamente a placa para cima.
	4. Retire os comandos.
	5. Solte os parafusos de fixação do painel de comandos. Retire o painel de comandos e desencaixe o cabo de ligação na parte de trás do painel de comandos.
	6. Substitua os injetores. Uma chave adequada encontra-se disponível junto da nossa Assistência técnica (Ref. 00424699). Certifique-se de que os injetores não partem ao desenroscar e enroscar.
	7. Enrosque os novos injetores até ao batente, para obter uma boa vedação.
	Regulação das torneiras de gás
	: Risco de danificação!

	Se necessário, ajuste os parafusos bypass M com uma chave de fendas torx (ver tabela):
	up: os parafusos bypass devem ficar alinhados com a aresta superior do suporte.
	down: os parafusos bypass devem ficar completamente enroscados.

	Montagem
	1. Insira o cabo de ligação na parte de trás do painel de comandos. Coloque o painel de comandos e aparafuse-o uniformemente.
	2. Encaixe os comandos.
	3. Coloque a placa e aparafuse o parafuso de ligação à terra ao queimador traseiro.
	4. Coloque e aparafuse o queimador, prestando atenção ao encaixe correto da junta.
	5. Coloque as peças do queimador e a grelha, observando o posicionamento correto.
	Verifique o funcionamento após a mudança: Não podem ser visíveis pontas amarelas nas chamas. Ao rodar rapidamente os comandos entre os níveis máximo e mínimo, o queimador não pode apagar-se e não pode ocorrer um retorno da chama.
	Nota
	Важные указания

	Внимательно прочитайте данную инструкцию и сохраните её. Безопасность эксплуатации гарантируется только при квалифицированной сборке...
	: Опасность травмирования!

	Подключение прибора должен производить только уполномоченный специалист.
	Перед проведением любых работ выключите подачу газа и электроэнергии.
	При установке должны соблюдаться действующие строительные нормы и правила, а также предписания компаний-поставщиков электроэнергии и ...
	Для переоборудования прибора на другой вид газа вызовите сервисную службу.
	: Опасность утечки газа!


	В помещении установки газовой панели необходимо обеспечить достаточный воздухообмен. Общая мощность до 11 кВт:
	Общая мощность до 18 кВт:
	Внимание!
	При установке следует предусмотреть специальный выключатель с размыканием всех полюсов с расстоянием между разомкнутыми контактами н...
	Данные на типовой табличке, касающиеся напряжения, вида и давления газа должны соотноситься с местными условиями подключения.
	Проследите, чтобы сетевой провод не зажимался и не перегибался.
	Данный прибор соответствует классу 3 (для встраивания в кухонную мебель). Установка должна проводиться согласно установочному чертежу. ...
	Данный прибор не предназначен для работы с внешним выключателем с часовым механизмом или с внешней системой дистанционного управления.
	Запрещается устанавливать данный прибор на лодках и в автомашинах.


	Принадлежности для инсталляции
	Используйте принадлежности только в соответствии с вышеприведенными указаниями. Изготовитель не несет ответственность в случае непра...

	Подготовка мебели встраивания
	Мебель для встраивания должна выдерживать температуру до 90 °С. После выполнения выреза следует проверить устойчивость встроенной мебели
	Сделайте в столешнице вырез для одного или нескольких приборов Vario в соответствии с установочным чертежом. Угол между поверхностью срез...
	Боковые края выреза должны иметь толщину не менее 20 мм и должны быть ровными, чтобы обеспечить правильное положение пружинных держателе...
	После выполнения выреза удалите опилки. Загерметизируйте стыки термостойким и водонепроницаемым герметиком.
	Минимальное расстояние от нижней части прибора до элементов мебели должно составлять 10 мм.
	Следует обеспечить несущую способность и устойчивость, особенно у тонких столешниц, с помощью подходящих опорных конструкций. Учитывай...
	Чтобы улучшить стабильность пламени, мы рекомендуем во встроенном шкафу под прибором установить промежуточную полку.
	При встраивании нескольких Vario-приборов следует принимать во внимание площадь, которая требуется для установки соединительной планки VV...

	Встраивание прибора
	1. Крышку прибора VD 200 020 (можно приобрести отдельно в качестве специальной принадлежности) перед установкой закрепите на приборе.
	2. В случае, если не будет использоваться крышка прибора, закройте отверстия на задней стенке прибора входящими в комплект заглушками.
	3. Установите прибор точно над вырезом и вставьте его до упора.
	Указание

	Демонтаж прибора
	Отключить питание прибора. Закрыть запорный газовый кран. Вытолкнуть прибор снизу.
	Внимание!


	Подключение газа
	Подключение газа следует производить таким образом, чтобы оставался доступ к запорному крану.
	Комплект поставки прибора включает два соединительных уголка (со стороны прибора, G½''). Выберите подходящее исполнение, в зависимости от...
	Подсоедините прибор с помощью одного из соединительных уголков и уплотнителя, входящих в комплект, к стационарному соединительному тру...
	Если безопасный газовый шланг лишь частично выполнен из металла или полностью изготовлен из другого материала, в таком случае температ...
	Специальный безопасный газовый шланг не должен соприкасаться с движущимися частями мебели для встраивания (например, шкафом для подогр...
	Специальный безопасный газовый шланг не должен соприкасаться с варочной панелью, духовым шкафом, посудомоечной машиной, холодильником,...
	Специальный безопасный газовый шланг не должен подвергаться истиранию, вибрации, перегибанию или постоянной деформации и должен прове...

	Подключение к электросети
	Перед подключением прибора проверьте домашнюю электропроводку. Убедитесь, что система защиты в вашем доме рассчитана на соответствующ...
	Прибор соответствует классу защиты I, поэтому он должен эксплуатироваться только с подключённым заземляющим проводом.
	При установке следует предусмотреть специальный выключатель для размыкания всех полюсов с расстоянием между разомкнутыми контактами ...
	Мы рекомендуем на высоте прим. 70 см над полом надлежащим образом установить за прибором розетку с заземляющим контактом.
	Подключение розетки должно выполняться только квалифицированным электриком с соблюдением соответствующих предписаний.
	Прибор можно подключать только при помощи сетевого провода, входящего в комплект поставки.
	Не допускайте перегибания, защемления и соприкосновения сетевого провода с горячими поверхностями.
	Прибор соответствует типу X: в случае повреждения сетевого провода данного прибора его необходимо заменить специальным сетевым проводо...

	Технические характеристики
	Общая потребляемая мощность VG 232 120F (бутан/пропан): 4,9 кВт (356 г/ч)
	Общая потребляемая мощность VG 232 220/220DE (природный газ): 4,9 кВт
	Общая потребляемая электрическая мощность 10,0 Вт

	Переустановка на другой вид газа
	Переустановку прибора на другой вид газа могут производить только специалисты, работающие на основании концессионного соглашения.
	Перед переустановкой необходимо отключить подачу электропитания и газа.
	Эта газовая панель соответствует категории, указанной на типовой табличке. При помощи комплекта для переустановки прибор можно перевес...
	Переустановка на другой вид газа осуществляется посредством:
	В таблице вы найдёте подходящую комбинацию для соответствующего вида газа.
	Никогда не снимайте ось газового крана. В случае повреждения или переустановки на нетипичный вид газа следует полностью заменить газов...
	Замена главных форсунок
	1. Снимите решётку для посуды и все детали горелок.
	2. Выверните винты крепления горелок (по 2 винта на горелку). Снимите горелки движением вверх.
	3. Выверните винт для подсоединения заземления на задней горелке и осторожно снимите варочную панель движением вверх.
	4. Снимите регуляторы.
	5. Выверните винты крепления панели управления. Снимите панель управления и отсоедините соединительный кабель с обратной стороны панел...
	6. Замените форсунки. Подходящий ключ можно приобрести через нашу сервисную службу (номер для заказа 00424699). Следите, чтобы при выкручиван...
	7. Для обеспечения герметичности вверните новые форсунки до упора.
	Настройка газовых кранов
	: Опасность повреждения!

	Регулировочные винты M при необходимости можно отрегулировать с помощью отвёртки Torx (см. таблицу):
	up: Регулировочные винты должны плотно прилегать к углублению.
	down: Регулировочные винты должны быть ввёрнуты полностью.

	Сборка
	1. Подключите соединительный кабель с обратной стороны панели управления. Установите панель управления и равномерно затяните винты.
	2. Наденьте регуляторы.
	3. Установите варочную панель и затяните винт для подсоединения заземления на задней горелке.
	4. Установите и прикрутите горелки, следите за правильным положением уплотнителя.
	5. Установите детали горелок и решётки для посуды, следите за правильностью положения.
	После переоборудования проверьте действие: Концы пламени не должны быть жёлтого цвета. При быстром повороте регулятора между максималь...
	Указание
	Viktiga anvisningar

	Läs anvisningen noggrant och spara den! Säker användning kräver att inbyggnaden är utförd fackmässigt enligt monteringsanvisningen. Installatören ansvarar för att enheten fungerar på uppställningsplatsen.
	: Risk för personskador!

	Det är bara behörig fackman som får ansluta enheten.
	Slå av strömmen och stäng av gasen vid alla arbeten på enheten.
	Följ gällande byggnorm och de lokala el- och gasleverantörernas föreskrifter vid installation.
	Vid omställning till annan gastyp, kontakta service.
	: Risk för gasläcka!


	Se till att rummet där spishällen ska stå har tillräckligt luftutbyte. Upp till 11 kW total effekt:
	Upp till 18 kW total effekt:
	Obs!
	Vid installation ska det finnas en allpolig brytare med brytavstånd på minst 3 mm, annars måste du ansluta enheten med kontakt i jordat uttag. Det ska gå att komma åt kontakten även efter inbyggnad.
	Uppgifterna om spänning, gastyp och gastryck på typskylten ska överensstämma med de lokala anslutningsvillkoren.
	Vik och kläm inte sladden.
	Enheten uppfyller kraven i enhetsklass 3 (för inbyggnad i köksin- redning). Enheten ska vara installerad enligt inbyggnadsritningen. Väggen bakom enheten får inte vara av brännbart material.
	Enheten är inte avsedd för användning med extern timer eller fjärrkontroll.
	Enheten är inte avsedd för inbyggnad på båtar eller i fordon.


	Installationstillbehör
	Använd tillbehöret endast enligt anvisningarna. Tillverkaren bär inget ansvar, om tillbehöret används på fel sätt.

	Förbereda inbyggnadsmöbeln
	Stommen måste tåla temperaturer på upp till 90°C. Stommen ska vara stabil även efter att du gjort urtagen.
	Gör urtag för en eller flera Vario-enheter i bänkskivan enligt monteringsskissen. Kantvinkeln mot bänkskivan ska vara 90°.
	Sidkanterna i urtaget måste vara minst 20 mm tjocka och plana för att enhetens fästfjädrar ska ge ordentligt fäste. Fäst ev. lister på sidkanterna i urtaget på bänkskivor av sandwichmaterial.
	Ta bort spånen efter urtagningen.Försegla kanterna värmebeständigt och vattentätt.
	Håll minimiavstånd om 10 mm från enhetens undersida till stomdelarna.
	Är bänkskivorna tunna, se till så att underbyggnaden ger bärighet och stabilitet.Ta med enhetens vikt inkl. belastningen på enheten i beräkningarna. Förstärkningsmaterialet ska vara värme- och fukttåligt.
	Vi rekommenderar att du sätter in ett hyllplan i skåpstommen under enheten för att få stabilare lågor.
	Vid inbyggnad av flera Vario-apparater: Se till att det är tillräckligt med plats för skarvlisten VV 200 mellan apparaterna. Apparaterna kan också byggas in i separata utskärningar. I så fall måste det finnas ett avstånd på minst 40 mm mella...

	Bygga in apparaten
	1. Sätt på skydd VD 200 020 (går att köpa som separat extratillbehör) på enheten före montering.
	2. Om du inte använder skydd på enheten, sätt igen öppningarna på enhetens baksida med de medföljande täcklocken.
	3. Centrera enheten i urtaget. Tryck fast uppifrån i urtaget.
	Anvisning

	Montera ur apparaten
	Gör apparaten strömlös. Stäng av gaskranen. Tryck ut apparaten underifrån.
	Obs!


	Gasanslutning
	Gaskranen ska gå att komma åt.
	Det följer med 2 vinkelanslutningar (G½'' på enheten). Välj utförande som passar landet:
	Anslut enheten med medföljande vinkelanslutning och packning till fast ledning eller gassäkerhetsslang.
	Är gassäkerhetsslangen inte av metall eller bara delvis av metall, så får omgivningstemperaturen inte överskrida 90°C. Är gassäkerhetsslangen av metall, så får omgivningstemperaturen vara upp till 115°C.
	Gassäkerhetsslangen får inte komma i kontakt med rörliga stomdelar (t.ex. lådor) eller dras där den kan bli klämd eller skadad.
	Gassäkerhetsslangen får inte komma i kontakt med häll, ugn, diskmaskin, kyl, tvättmaskin, varmvattenledningar, värmeelement eller andra enheter inbyggda bredvid eller under gashällen.
	Gassäkerhetsslangen får inte bli utsatt för nötning, vibrationer, veck eller bestående deformationer och du måste kontrollera hela dess längd med hällen installerad.

	Elanslutning
	Kontrollera avsäkringarna innan du ansluter enheten.Kontrollera att avsäkringen räcker till för installationen. Enhetens spänning och frekvens måste matcha elinstallationen (se typskylten).
	Enheten har skyddsklass I och ska ha jordad elanslutning.
	Vid installation ska det finnas en allpolig brytare med brytavstånd på minst 3 mm, annars måste du ansluta enheten till jordat uttag. Det måste gå att komma åt den även efter inbyggnad.
	Vi rekommenderar att du installerar ett rätt jordat uttag bakom enheten ca 70 cm över golvet.
	Det är bara behörig elektriker som får sätta in eluttag enligt gällande föreskrifter.
	Anslut bara enheten med den medföljande sladden.
	Se till så att sladden inte blir vikt, klämd eller dragen över heta ytor.
	Enheten är av typ X: trasig sladd till enheten kräver byte med specialsladd som går att köpa av av tillverkaren eller service.

	Tekniska data
	Totalanslutningsvärde VG 232 120F (butan/propan): 4,9 kW (356 g/h)
	Totalanslutningsvärde VG 232 220/220DE (naturgas): 4,9 kW
	El 10,0 W

	Omställning till annan gastyp
	Det är bara behörig servicetekniker som får ställa om enheten till annan gastyp.
	Slå av ström- och gasmatning före omställningen.
	Gashällen motsvarar de kategorier som är angivna på typskylten. Enheten går att ställa om till de där angivna gaserna med en ombyggnadssats.
	Omställning till annan gastyp sker genom att:
	Du hittar rätt kombination till resp. gastyp i tabellen.
	Ta aldrig bort gaskransaxeln. Byt hela gaskranen vid skada eller ovanlig gasomställning. Ring service.
	byta huvudmunstycken
	1. Ta av kärlstöd och brännardelar.
	2. Lossa fästskruvarna på brännarna (2 skruvar per brännare). Ta bort brännarna uppåt.
	3. Lossa jordskruven på bakre brännaren och lyft försiktigt av hällen uppåt.
	4. Ta av vreden.
	5. Lossa fästskruvarna på kontrollerna. Ta av kontrollerna och dra ur anslutningskabeln på baksidan.
	6. Byt munstyckena. Passande nyckel går att beställa hos service (beställningsnummer 00424699). Se till så att du inte bryter av munstyckena när du skruvar ur eller i dem.
	7. Dra åt de nya munstyckena ända till anslaget för att få bra tätning.
	Ställa in gaskranarna
	: Skaderisk!!

	Anpassa bypasskruvarna M med Torx-mejsel, om det behövs (se tabellen):
	up: bypasskruvarna måste sluta till kant i kant med fattningens överkant.
	down: bypasskruvarna måste vara helt inskruvade.

	Sammansättning
	1. Sätt i anslutningskabeln på baksidan av kontrollerna. Lägg på kontrollerna och skruva fast jämnt.
	2. Sätt på vreden.
	3. Lägg på hällen och skruva fast jordskruven på bakre brännaren.
	4. Lägg på och skruva fast brännarna, se till så att packningen hamnar rätt.
	5. Sätt på brännardelar och kärlstöd, se till så att de sitter rätt.
	Funktionskontrollera efter ombyggnaden: Det ska inte vara några gula toppar på lågorna. Brännaren får inte slockna när du snabbt vrider vredet mellan max. och min., då kan den baktända.
	Anvisning
	Önemli uyarılar

	Bu kılavuzu dikkatlice okuyunuz ve saklayınız. Ancak cihazın montajı bu montaj talimatında tarif edilen şekilde, usulüne uygun olarak yapılmışsa cihazın kullanımında güvenlik garantisi verilmiştir. Cihazın kurulduğu yerde kusursuz ...
	: Yaralanma tehlikesi!

	Cihazın bağlantısını sadece eğitimli bir uzman yapabilir.
	Cihazda yapılacak her türlü çalışmadan önce elektrik ve gaz girişini kapatınız.
	Montaj için geçerli olan güncel imalat yönetmelikleri ve yerel elektrik ve gaz idaresinin yönetmelikleri dikkate alınmalıdır.
	Cihazın başka bir gaz türüne dönüşümü için müşteri hizmetlerini arayınız.
	: Gaz kaçağı tehlikesi!


	Kurulum yerinde yeterli hava sirkülasyonunun olmasını sağlayın. 11 kW toplam güce kadar:
	18 kW toplam güce kadar:
	Dikkat!
	Montajda en az 3 mm'lik kontak mesafesine sahip, tam kutuplu bir ayırma düzeneği bulunmalıdır veya cihaz bir topraklı priz üzerinden elektriğe bağlanmalıdır. Takma işleminden sonra buna ulaşma imkanı bulunmalıdır.
	Tip levhasında bulunan gerilim, gaz türü ve gaz basıncı bilgileri yerel bağlantı şartlarına uygun olmalıdır.
	Bağlantı kablosunu bükmeyiniz ve sıkıştırmayınız.
	Bu cihaz, Cihaz Sınıfı 3'e uygundur (Mutfak mobilyasına monte etmek için). Cihaz, montaj şablonuna göre monte edilmelidir. Cihazın arkasındaki duvar yanmaz malzemeden yapılmış olmalıdır.
	Bu cihaz, harici bir zaman ayarlı şalterle veya harici bir uzaktan kumanda ile çalıştırılmak üzere yapılmamıştır.
	Bu cihazı botlara veya araçlara takmayınız.


	Kurulum aksesuarı
	Aksesuarı sadece belirtildiği gibi kullanın. Üretici, aksesuarın yanlış kullanımı halinde sorumluluk üstlenmez.

	Ankastre mobilyanın hazırlanması
	Montajın yapılacağı mobilyalar 90ºC'ye kadar ısıya dayanıklı olmalıdır. Montajın yapılacağı mobilyanın stabilitesi, kesme işlemleri sonrasında da garanti edilmelidir.
	Çalışma tezgahının bir veya birden fazla değişken cihaz kesitini montaj eskizine göre üretiniz. Çalışma tezgahı kesit alanının açısı 90° olmalıdır.
	Tutucu yayların cihaza tam oturmasını sağlamak için yan kesit kenarları en az 20 mm kalınlığında ve düz olmalıdır. Çok katmanlı çalışma tezgahlarında, varsa çıtalar kesite yanal olarak sabitlenmelidir.
	Kesme işleminden sonra talaşları temizleyiniz. Kesit yüzeylerini ısıya dayanıklı ve su geçirmez biçimde yalıtınız.
	Cihazın alt tarafı ile mobilya parçaları arasındaki minimum mesafe 10 mm olmalıdır.
	Taşıma kapasitesi ve stabilite, özellikle de ince çalışma tezgahlarında özel alt konstrüksiyonlarla emniyete alınmalıdır. Yük dahil cihaz ağırlığını dikkate alınız. Kullanılan kuvvetlendirme malzemesi ısıya ve neme dayanıklı...
	Alev stabilitesini iyileştirmek için montaj dolabında cihazın altına bir ara zemin montajını öneriyoruz.
	Birden fazla Vario cihaz monte edildiğinde: Cihazlar arasındaki VV 200 bağlantı çubuğunun yer gereksinimini dikkate alın. Cihazlar, aralarında en az 40 mm mesafe bırakılarak ayrı ayrı yuvalara da monte edilebilirler.

	Cihazın montajı
	1. Özel aksesuar olarak da ayrıca temin edilebilen cihaz kapağı VD 200 020, montaj öncesinde cihaza sabitlenmelidir.
	2. Cihaz kapağı kullanılmıyorsa, cihazın arkasındaki açıklıkları birlikte teslim edilen muhafaza kapaklarıyla kapatınız.
	3. Cihazı kesite simetrik biçimde yerleştiriniz. Yukarıdan sıkıca kesitin içine doğru bastırınız.
	Bilgi

	Cihazın demontajı
	Cihazın elektrik bağlantısını kesin. Gaz kapama vanasını kapatın. Cihazı alttan dışarı bastırın.
	Dikkat!


	Gaz bağlantısı
	Gaz bağlantısı, kesme vanasına erişilmesine izin verecek biçimde konumlandırılmalıdır.
	Cihazla birlikte iki bağlantı köşebendi teslim edilir (cihaz tarafı G½''). Ülkenize uygun modeli seçiniz:
	Cihazı ekteki bağlantı köşebentlerinden biriyle contasıyla birlikte sabit bir bağlantı hattına veya bir gaz emniyet hortumuna bağlayınız.
	Gaz emniyet hortumu metal değilse veya kısmen metalse, ortam sıcaklığı 90°C değerini aşmamalıdır. Gaz emniyet hortumu metal ise izin verilen azami ortam sıcaklığı 115°C olarak belirlenmiştir.
	Gaz emniyeti hortumu, montaj mobilyasının hareketli parçalarına temas etmemeli (örn. çekmece) veya sıkışacağı, hasar göreceği yerlere döşenmemelidir.
	Gaz emniyet hortumu ocakla, fırınla, bulaşık makinesiyle, buzdolabıyla, çamaşır makinesiyle, sıcak su hortumlarıyla, ısıtıcılarla veya gazlı ocağın yanında bulunan başka bir cihazla temas etmemelidir.
	Gaz emniyet hortumu aşınma, titreşim, kıvrılma veya kalıcı deformasyona maruz kalmamalı ve kurulduğu konumda ocakla birlikte boydan boya kontrol edilmelidir.

	Elektrik bağlantısı
	Cihaz bağlantısından önce ev tesisatı kontrol edilmelidir. Ev tesisatında uygun bir sigorta mevcut olmasına dikkat ediniz. Cihazın gerilimi ve frekansının elektrik tesisatı ile örtüşmesi zorunludur (Bkz. Tip plakası).
	Cihaz koruma sınıfı I'e aittir ve sadece koruyucu topraklama kablosu bağlantısı ile çalıştırılabilir.
	Montaj sırasında en az 3 mm temas açıklığı olan tüm kutuplara uygun bir ayırıcı şalterin mevcut olması gerekmektedir veya cihaz topraklama fişi ile bağlanmış olmalıdır. Bu parça, montaj sonrasında da erişilebilir olmalıdır.
	Cihazın arkasında zeminden yakl. 70 cm yukarıda bir topraklama prizinin kurallara uygun şekilde bağlanmasını tavsiye ediyoruz.
	Priz sadece bir elektrisyen tarafından ilgili talimatlar dikkate alınarak döşenmelidir.
	Cihaz sadece birlikte teslim edilen bağlantı kablosu ile bağlanmalıdır.
	Bağlantı kablosunu katlamayınız, sıkıştırmayınız veya sıcak yüzeylere döşemeyiniz.
	Cihaz Tip X'e uygun: Bu cihazın şebeke bağlantı kablosu hasar görürse, bu kablo üreticiden veya müşteri hizmetlerimizden temin edebileceğiniz özel bir bağlantı kablosuyla değiştirilmelidir.

	Teknik veriler
	Toplam bağlantı değeri VG 232 120F (bütan/propan): 4,9 kW (356 g/sa)
	Toplam bağlantı değeri VG 232 220/220DE (doğal gaz): 4,9 kW
	Elektrikli 10,0 W

	Başka bir gaz türüne geçiş
	Sadece eğitimli bir uzman cihazın gaz türünü değiştirebilir.
	Değişimden önce elektrik ve gaz beslemesini kapatınız.
	Bu gazlı ocak, tip plakası üzerinde belirtilen kategorilere uygundur. Bir değişim setiyle cihaz, plaka üzerinde belirtilmiş olan gazlardan birine dönüştürülebilir.
	Başka bir gaz türüne geçiş şu şekilde yapılır:
	Tabloda her bir gaz türü için uygun kombinasyonu bulabilirsiniz.
	Gaz vanası aksını hiçbir zaman sökmeyiniz. Bir hasar veya alışılmışın dışında bir gaz değiştirme işleminde gaz vanasının tamamen değiştirilmesi gerekir. Bunun için müşteri hizmetlerini arayınız.
	Ana enjektörlerin değişimi
	1. Ocak ızgarasını ve tüm brülör parçalarını çıkarınız.
	2. Brülörlerdeki sabitleme cıvatalarını sökünüz (her bir brülörde 2 cıvata). Brülörü yukarı doğru çekip çıkarınız.
	3. Arka brülörün topraklama vidasını sökünüz ve ağzı dikkatlice yukarı doğru çekip çıkarınız.
	4. Kumanda düğmesini çekiniz.
	5. Kumanda panelinin sabitleme cıvatalarını sökünüz. Kumanda panelini çıkarınız ve kumanda panelinin arkasındaki bağlantı kablosunu çekiniz.
	6. Enjektörleri değiştiriniz. Uygun bir anahtarı müşteri hizmetlerimizden temin edebilirsiniz (Sipariş numarası 00424699). Enjektörleri çevirirken kırılmamalarına dikkat ediniz.
	7. İyi bir yalıtım elde etmek için enjektörleri dayanak noktasına kadar çeviriniz.
	Gaz vanalarının ayarı
	: Hasar tehlikesi!

	M bypass cıvatalarını gerekirse bir Torx tornavidayla ayarlayınız (bkz. Tablo):
	up: Bypass cıvataları soketin üst kenarına temas edecek biçimde kapatılmalıdır.
	down: Bypass cıvataları tamamen içeri takılmış olmalıdır.

	Birleştirme
	1. Kumanda panelinin arkasındaki bağlantı kablosunu takınız. Kumanda panelini yerleştiriniz ve eşit ölçülerde vidalayınız.
	2. Kumanda düğmesini takınız.
	3. Ağzı yerleştiriniz ve arka brülörün topraklama vidasını vidalayınız.
	4. Brülörü yerleştirip vidalayınız ve contanın yerine doğru oturmasına dikkat ediniz.
	5. Brülör parçalarını ve ocak ızgarasını yerleştiriniz ve doğru konumlandırılmalarına dikkat ediniz.
	Değiştirme işleminden sonra çalışıp çalışmadığını kontrol ediniz: Alevlerin uçları sarı olmamalıdır. Kumanda düğmesini hızlıca çevirerek brülörün en yüksek kademesinden en düşük kademesine geçerken brülör kapanmamal...
	Bilgi
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